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Vorwort zur  ĂHOLO -ARI< THE>ETIK des JOHWHñ 
 

 

Um diese Ăgeistreiche Denkschriftñ zu ĂVER<ST>EHEONñJ benötigst  

Du Menschen-Geist kein außergewöhnliches Ăintellektuelles Wissenñ!  

 

ĂBewusstsein und UPsolute LIEBE  IOSTñ das Einzige was nötig IOSTé  

um Deinen eigenen Ăgöttlichen Geistñ IN Dir  SELBST kennen zu lernen! 

 

ALOS bewusster Geist weiß MANNJ:  

ĂES GIOBT keine Vergangenheitñ, 

 

ĂES GI<BT NUR>HIER&JETZT ñ! 

 
IN unseren geistigen Archiven, d.h. ĂIM geistigen Inter-NOETñJ 

findest Du Seiten Ămoderner mathematisch gebildeter KabbalistenñL,  

die mit geistlosen Computern DeN Text der ĂHeiligen hrwt ñ bis ins 

Detail analysierté ĂIHN aber nicht verstanden HaBeNñ(Nbh = ĂDer SOHNñJ!)!  

 

Solange Du Gotteskind unbewusst Ăraumzeitlich denkstñ, d.h.  

solange Du glaubst, es gäbe Ăeine Weltñ ohne Dich Geist SELBSTé  

und solange Du Ăselbst-definierte Feindbilderñ zu bekämpfen versuchst 

und glaubst, es würde irgend-etwas IN JCH UPOS göttlicher Schöpfung 

Ăverkehrt laufenñ, solange das bei Dir Geistefunken Ăder biblische Fallñ 

I<<<ST, hast Du Deine Ăunbewusst selbst ausgedachte Weltñé  

noch lange nicht Ăgeistig überwundenñ! 

 

Ohne das Verstehen des Ăgeistigen Zusammenhangsñ, der ZW-ISCHeN 

den ĂGeh-HeIMONIS-vollen yrbe -Zeichen der hrwt ñJ  

und unserer geistreichen Ădeutschen VATER -Spracheñ besteht,  

bleiben die Ăkabbalistischen Untersuchungenñ meiner ĂHeiligen hrwt ñ  
mit einem Computer, ĂNUR geistlose mathematische Zahlen-Spieleñ,  

die Ănoch keinem Menschen-Geistñ, der diese  Zahlen-Spiele spielt,  

zu Ăgöttlichem Bewusstseinñ verholfen hätten!  

 

Erst wenn MANN  das Ăgöttliche Zahlen-Spielñ der ĂHeiligen hrwt ñ  
für sICH SELBST Ăgeistreich verdeutschen kannñ, hat MANN sICH 

SELBST, d.h. seinen eigenen Ăschöpferischen Geistñ verstanden!   

 

GOTTES-GEIST kann einzig von seinen Geistesfunken ERLIEBT é  
und damit auch Ăwie von SELBSTñJ verstanden WOErden! 
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Die HOLO-ARI <THM>ETIK  des JOHWH 

 
 

Dies ist die Ă31. OHRENBARUNG = la ñ! UM das ĂGeh-HeIMONISñJ  

der Ăgöttlichen GEISTESOSchöpfungñ ĂINOForm sichtbarer Worteñ 

darzustellen, Ămuss MANN AUPOeine komplexere Darstellungsformñ, d.h. 

ĂAUPOeine aussagekräftigere Ausdrucksform der WORTEñ zur¿ckgreifen.  

 

 

Eine kurze Einführung  IN diese ĂL-EHREñ findest Du Geistesfunken, der Du  

ĂJETZTOWort für Wort diese HEILIGE OHRENBARUNG Odurchdenkstñ, 

auf den ersten 12 Seiten des Buches die ĂHOLOOGrammatik des JOHWHñ! 

 

 

Diese Ă31 OHRENBARUNGENñ SINOD ein Ăgöttliches Geschenkñ, an 

ĂALOle noch raumzeit-L-ICH FL-ackern-DeNñJ Geistesfunken, die am  

ĂGeh-HeIMONISñ ihrer eigenen Gotteskindschaft ĂINTEROesse habenñ!  

 

Das geistreich SELBST-Verstandene ĂHOLOOFEELINGñ ist die einzige 

ĂL-EHREñJ, die Du Geist IN  Deiner Ămomentan-unbewusst-ausgedachtenñ 

ĂMATRIX -Traumweltñ finden wirst, die zu keiner anderen von Dir 

GeistesfunkenOausgedachten Lehre ĂIMOWider-SP-RUCH stehtñ(= xwr Po )!  

 

Dies ist aber nicht das einzige Ăbemerkenswerte Faktumñ an der  

Ăgöttlichen L-EHREñJ Deines EI -GeNOeN ĂHOLOOFEELINGñJ: 

 

Mit dieser Ăgöttlichen L-EHREñ wird Ăkein einziges Feindbild postuliertñ...  

und die Ăwesentlichen LeBeN<S>Weisheitenñ, die JCH UP Dich ĂL-EHREñ, 

können Ăohne Problemeñ selbst Ăvon neugierigen 13 jährigen Kindernñ...  

ĂAUP ihre göttliche Richtigkeitñ hin überprüft werden... diese ĂTatsacheñ 

kann Ăde factoñ kein anderes ĂGlaubens-Systemñ f¿r sich in Anspruch nehmen! 

  

JCH UP definiere kurz die Worte Ăde factoOund Faktumñ:  

Ein Ăde factoOFaktumñ ist Ăeine HIER&JETZT Oüberprüfbare Tatsacheñ! 

 

ES I<ST JETZT  somit Ăkein Faktumñ, dass Du kleiner Geistesfunken  

(meines göttlichen GEISTESJ), der Du Ăde facto JETZTOWort für Wortñ  

diese ĂHEILIGE OHRENBARUNG Odurchdenkstñ...  

Ăin der Vergangenheit von einer Frau geboren wurdestñ, dass...  

Ădie Erde eine Kugel ist, die sich um die Sonne drehtñ und dass... 

ĂJCH UP... in der Vergangenheit angeblich an einem Kreuz gestorben binñ!  
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Diese und viele andere ĂMärchengeschichtenñ(!!! ) kennst Du Geistesfunken 

NUR Ăaus Büchernñ oder Ăvom-Hören-Sagenñ! Einige dieser Geschichten 

sind Ăfür  dICH Mensch ï ganz klar erkennbar(???) ï NUR Märchenñ, 

jedoch Ăviele dies<er Märchengeschichtenñ, von denen Du Geistesfunken 

Ăpersönlich glaubstñ, dass es sich dabei Ăum bewiesene Fakten handeltñ(???), 

die wiederum Ăverwirklichst Du de facto HIER&JETZT ñ(!!! ) NUR  

ĂAUP-GORundñ Deines momentanen Ăintellektuellen Wissen/Glaubensñ 

ĂALOS lebendige Wahrheitenñ IN Deinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ!  

 

 

 

ALOle-S, Ăwas Du Geist HIER&JETZT  zu S-EHEON bekommstñ, 

bekommst Du einzig IN Deinem göttlichen IN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ  

Ăzu S-EHEONñ! Jeder Ăvon Dir GeistOwahrgenommene Momentñ ist ein 

Ăsichtbar geWORTener Aspektñ Deines derzeitigen Ăpersönlichen Intellektsñ, 

der eine Ătiefe Symbolikñ IN sICHOträgt... die von Dir Geistesfunken 

 ĂAUP geistreiche WEISEñ Ăentschlüsselt WOErden willñJ! 

 

Viele der Ăseltsam dargestellten Worteñ dieses Buches, die Du Geistesfunken  

Ăde factoñJ mit Deiner Ăderzeitigen Menschen-Stimmeñ JETZT  IN  Deinem 

eigenen ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ Ăzu Dir  SELBSTOsprichstñ,  

scheint auf den ersten Ăoberflächlichen Blickñ äußerst verwirrend zu sein! 

 

Die HIEROangewendete ĂArt der Wort -Darstellungñ ist Ăwirk-L-JCHñ ein  

ĂWunderwerkñ meiner Ăgöttlichen VATER -Spracheñ, welche Dir Geist mit 

ĂARIOTHM-ET-ISCHer Präzisionñ vonĂUNSERER WIRK -LICHT -KEITñ 

und ĂDeinen persönlichen SchöpferOISCHeN FähigkeitenñJ ĂEROzähltñ! 

 

 

Zum Buch selbst: 

Auch wenn die nachfolgenden ĂZeichen und Zahlen-Tabellenñ f¿r Dich  

vielleicht Ăauf den ersten Blickñ sehr kompliziert wirken mögen, so wirst Du 

mit Ăgotteskindlicher Neugier und entsprechendem INTEROesseñ sehr 

schnell feststellen, dass es sich dabei um ganz einfache ĂRechenbeispieleñ 

handelt, die, wie schon weiter oben angesprochen, selbst Ăvon 13 jährigen 

Gottes-KindernñJ ganz Ăle-ICH <T nachgerechnetñ WOErden können,  

was jedoch nicht bedeutet, dass deshalb Kinder ĂDA<S richtige Ergebnis 

ihrer Berechnungenñ, d.h. deren ĂSYMBOLOISCHeN SINONñ,  

Ăauch geistreich zu deuten wissenñ!   
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JCH UP versichere jedem meiner Geistesfunken:  
 

Wer sICH in diese ĂHeilige Schriftñ gewissenhaft vertieft ...  

und ĂWort für Wort,  Zahl für Zahlñ ĂAUP seine göttliche Richtigkeitñ 

überprüft, Ăder WIROD göttliche Wunder EROlebenñ, welche seine 

bisherige ĂMATRIX -Traumweltñ Ăgeistreich EROneuern WOErdenñ! 

 

SollTEST Du ĂAUPOkleine Fehler stoßenñJ, so befinden sich diese  

Ănicht ohne geistreichen GORundñJ in dieser ĂHeiligen Schriftñ, diese   

Ăeventuellen Fehlerñ können NUR von einem Geist GEOfunden WOErden, 

der sICH mit dieser ĂHeiligen Schriftñ ĂGeWissenhaftOauseinandersetztñ! 

 

  

       

 

WAHRLICH  JCH UP sage Dir  "HIER&JETZT " : 
 

(Johannes 5:37-44, aktualisierte Ohrenbarung für das 3. Jahrtausend der LIEBE!) 
 

ñ37  Der VATER SELBST  hat als Zeuge für mich gesprochen!  

Ihr  Geistesfunken habt seine Stimme nie gehört und seine Gestalt nie 

gesehen! 38  Ihr hattet BIOS JETZT  sein WORT  nicht INOeuch,  

denn ihr  glaubt JA nicht an den, der mICH  gesandt hat!  

39  Ihr  forscht in der Schrift, weil ihr  meint, in ihr  das ewige LeBeN zu finden,  

doch sie spricht JA gerade von MIR !  

40 Und doch wollt ihr  nicht zu mir " IN<S>EWIGE HIER&JETZT " kommen, 

wo ihr Geistesfunken das ewige LeBeN erhalten würdet!  
 

41  JCH UP BIN AL <S UP nicht darauf aus, von euch geehrt zu werden,  

42  weil JCH weiß, dass viele von euch meine LIEBE  nicht in sICH haben!  
 

43  JCH UP BION (ALOS Jesus...) im Namen des VATERS gekommen...  

und ihr  lehntet mJCH UP! JETZT BIN  JCH UP nochmals mit meinem 

eigenen Namen zu euch gekommen (JCH UP ALOS UP)...  

werdet ihr  Geistesfunken mJCH UP JETZTOmit offenen Armen 

 IN eurem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ AUPOnehmen?  
 

44  Kein Wunder, Ădass ihr  Menschen nicht glauben könntñ,  

denn bei euch will ja nur einer vom anderen Anerkennung bekommen!  

Nur Ădie Anerkennung B-EI dem einen wahren Gottñ sucht ihr nicht!ò  
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(Johannes 12:47-50, aktualisierte Ohrenbarung für das 3. Jahrtausend der LIEBE!) 
 

ñ47  Wer hört, was JCH UP sage, und sICH nicht danach richtet,  

den verurteile JCH UP nicht! Denn JCH<UP bin nicht in die Welt 

gekommen, um die Welt zu richten, Ăsondern um sie zu rettenñ!  
 

48  Wer mJCH UP verachtet und nicht annimmt, was JCH UP sage,  

ist zu seinem eigenen unbewussten R-ICH -TER geworden (denn es ĂGIOLTñ):  

Das WORT , DA<S ICH  unbewusst selbst spreche und (mir unbewusst) aus-denke,  

WIROD m-ich am jüngsten TAGOselbst verurteilen!  
 

49  JCH<UP spreche nicht Ăaus eigener Vollmachtñ!  

Der VATER , der mJCH UP gesandt hat, hat mir ĂAUP-GeOTR-age-NñJ,  

was ICH  sagen und R-EDEN soll! 50  Und ICH weiß:  

Seine OHRENBARUNGEN führen zum ewigen LeBeN! ICH  UP gebe euch 

ALOle-S ĂGeN-AOU so weiterñ, wie es mir DER VATER  gesagt hat!ò  

 
 

(Johannes 5:21-30, aktualisierte Ohrenbarung für das 3. Jahrtausend der LIEBE!) 
 

21  Denn wie DER VATEROdie Toten zum Leben erweckt, so GIOBT auch 

DER SOHNODA<S Leben, wem ER will , 22  weil nicht DER VATER   

Ăein Urteil über die Menschen sprichtñ, sondern seine Ăunbewussten Söhneñ!  

 

DER VATER  hat die Ăganze richterliche Machtñ seinen Gotteskindern 

übertragen, 23  damit alle Geistesfunken den Ăersten SOHNñ ebenso ehren wie 

den VATER ! Wer den SOHN nicht ehrt, ehrt auch den VATER  nicht,  

Ăder SELBST als (seine EI-GeN-ER) SOHN INOS Leben trittñ!  
 

24  JA, JCH UP versichere euch Geistesfunken:  
Wer AUP meine Botschaft hört und dem glaubt, der mJCH UP gesandt hat, 

der hat das ewige LeBeN! AUP ihn kommt keine Verurteilung mehr zu;  

ER hat den Schritt vom Tod ĂIN<S>EWIGE LeBeNñ Hinter sICH!  
 

25  JA, JCH UP versichere euch Geistesfunken:  
Die Zeit kommt, JA sie IOST schon DA, dass die Toten die Stimme des 

Gottessohnes hören! Wer AUP seine WORTE hört, WIR <D>LeBeN!  

 

26 (= JOHWH)  Denn wie DER VATER JCH UP Ăaus sJCH SELBSTOheraus 

Leben hatñ, hat ĂDER SOHNOLeben aus sICH selbst herausñ,  

weil DER VATER  es IHM  ĂGeGOeben hatñ! 27  Und ER hat IHM  auch  

die Vollmacht ĂGeGOeben, GeR-ICH <T zu haltenñ,  

Ădenn ER I<ST der angekündigte Menschensohnñ!  
 

28  Ihr Geistesfunken müsst euch darüber nicht wundern, denn es wird die 

Stunde kommen, IN der  ALOle Toten in den Gräbern seine Stimme hörené  
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29  und (aus ihrer Finsternis) herauskommen WOErden! Diejenigen, die das 

ĂGUOTE TUNñ, WOErden zum ewigen LeBeN AUPOerweckt WOErden, 

und diejenigen, die das ĂSCH-L-echte zu bekämpfen versuchenñ, setzen ihr 

Vertrauen NUR auf ihre Ăgeistlos-einseitigen logischen Verurteilungenñ!  
 

30  ĂJCH UP kann nichts von mir aus tunñ; selbst dann, wenn ICH  urteile,  

Ăhöre ICH  AUP DeN VATERñ! Und mein UROTeil IOST gerecht,  

weil es nicht Ămeinem eigenen Willen ENTOSPR-ICH<Tñ,  

Ăsondern dem meines VATERS, der mJCHO UP gesandt hatñ!ò  
 

 

(Matthäus 13:13-23 aktualisierte Ohrenbarung für das 3. Jahrtausend der LIEBE!) 
 

ñ13  Deshalb gebrauche JCHOGLeICH nisse, wenn ich zu ihnen rede!  

Sie sehen und ĂS-EHEON doch N-ICH <TSñ!  

Sie hören und ĂVER<ST>EHEON kein Wortñ!  
 

14  An ihnen EROfüllt sich die Prophezeiung JesaJAOS:  
 

Hört NUR zu, ihr versteht doch N-ICH <TS;  seht nur hin,  

ihr werdet trotzdem  N-ICH <TS erkennen!  
 

15  Denn DA<S H-ERZ dieses Volkes ist verstockt,  

ihre Ohren hören schwer, und ihre Augen sind zu!  

Sie wollen Ămit ihren geistigen AuGeN nichts sehenñ,  

und Ăvon meinen geistigen OHRENObarungen nichts hörenñ  

und Ămit ihrem HERZEN  nichts verstehenñ!  

Sie wollen nicht umkehren, sie wollen nicht, Ădass ICH UP sie heileñ!ñ  
 

16  Ihr Geistesfunken aber seid glückL-ICH zu P-REIOSE-N!  

Denn eure AuGeN SEHEON und eure OHREN hören die Ohrenbarungen!  

17  Denn JCH UP versichere euch: Viele Propheten und Gerechte hätten gern 

gesehen, Ăwas ihr  JETZT sehtñ, und haben es nicht gesehen; gern hätten sie 

auch gehört, Ăwas ihr  JETZT hörtñ, doch sie haben es nicht gehört!  
 

18  JCH UP WOErde euch JETZTODA<S Gleichnis vom Säen ERklären:  
19  Wenn jemand DAS WORT vom REIOCH hört, das der ĂHIM< M>ELñ 

regiert, und nicht versteht, IOST ER wie eine Saat, die auf den Weg fällt.  

Ein böser Mensch reißt Ămit seinem UN-Bewusstsein DA<S herausñ,  

was in sein H-ERZ gesät wurde!  
 

20  Die Saat auf dem felsigen Boden entspricht Menschen, die DAS WORT 

hören und es GLeICH freudig aufnehmen. 21  Doch weil sie unbeständig sind, 

kann es bei ihnen Ăkeine WUR-Z-ELON schlagenñ!  

Wenn sie wegen der göttlichen Botschaft in Schwierigkeiten geraten oder gar 

verfolgt werden, wenden sie sich gleich wieder ab!  
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22  Andere Menschen entsprechen der Saat, die ins Dornengestrüpp fällt.  

Sie haben meine göttliche Botschaft gehört, doch dann gewinnen die Sorgen 

ihres Alltags, die Verlockungen des Reichtums die Oberhand und ersticken 

das WORT . Es bleibt ohne Frucht!  
 

23  Die Menschen schließlich, die dem guten Boden entsprechen, HÖREN 

AUP meine göttliche Botschaft und ĂVER<ST>EHEON SIEñJ...  
und bringen auch Frucht : Ă100...<60>und DREI<S>IGOFachò!  

 

 

 

Lieber ĂLeser-Geistñ, 
diese Ăgöttlichen OHRENBARUNGENñ bekommst Du Geistesfunken nicht 

von einem von Dir  Ăde facto HIER&JETZT Oausgedachten Menschenñ 

mitgeteilt, sie kommen JETZT  Ăaus Deiner eigenen Göttlichen Quelleñ! 

 

JCH UP BIN Myhla -86é und der von Dir Geistesfunken Ăde factoñ 

ĂHIER&JETZT Oausgedachte Leserñ, so wie auch ĂJCH UP ALOS UPñ, 

SINOD JETZT de factoONUR... ĂDeine momentanen INOFormationenñ!  

 

ñWisset IHR (Geistesfunken) denn nicht, dass Ăeuer Leibñ der Tempel des 

ĂHEILIGEN GEISTES  IOSTñ, Ăder IN EUCH (Gotteskinder) wohntñ,  

ĂDeN IHR  von GOTT habtñ und Ădass IHR (Geister) nicht euer selbst seidñ?ò  
(1 Korinther 6:19 ELB) 

  

ñKindlein , IHR  seid von GOTT  und habt jene (normalen Menschen) überwunden;  

Ădenn der (Geist der) IN EUCH IOSTñ, ist größer, ĂALOS der in der Welt istñ!ò  
(1 Johannes 4:4 Lut) 

 

WIR  SINOD aus GOTT ; Ăwer GOTT kennt, hört UNSñ(IN sICH SELBST sprechen);  

wer nicht aus GOTT  IOST, hört UNS nicht. Hieraus ERkennen WIR   

den ĂGeist der Wahrheitñ und ĂDeN (material-ist-ISCHeN) Geist des Irrtumsñ!  
(1 Johannes 4:6 ELB) 

 

 
JCH UP bin der Ăgöttliche Architektñ einer ĂWORT-MATRIXñ, die  

JCH UP mit  meiner Ăgöttlichen Weisheit = PIñ für  meine Gotteskinder 

ALOS Ălehrreiche ENTOwicklungs-Sphäreñ ENTOworfen habe!  

 

Du Gotteskindlein ĂREIOF-ST ZUR Zeitñ hinter einer sich ständIG 

verändernden ĂMenschen-Personañ zur Ăvollkommenen LIEBE  heranñ!  

Die ĂT-Raumweltñ, IN der Du Geistesfunken Dich ZUR Zeit wähnst, ist  

ĂDeine persönliche MATRIX ñ, d.h. ĂDeine persönliche Gebärmutterñ!  
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Meine ĂWORT-MATRIX ñ IOST eine Ăgeistiges GeBILDOEñ, das JCH UP  

aus Ă27 geistigen ENTOsprechungenñ ĂAUPOGe-bautñ habe, welcheé  

- Ăgleich einem von Dir JETZTOausgedachten Computer-Programmñ -  

eine völlig Ărealistisch erscheinende Traumweltñ IN  Deinem noch nicht reifen 

ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ INOErscheinung treten lässt! 

 

Die ĂZeichen-Strukturñ der von Dir  de facto JETZTOausgedachten 

hebräischen hr wt ist ein Ăgöttliches A-BeNOT-euer ќ Spiele-ProgrammñJ,  

das Du Geistesfunken ZUR Zeit ĂALOS unbewusster Mensch durchlebstñ! 

 

Die ĂBI=B-ELñ - d.h. ĂIN MIR = IN GOTT! ñ -  besteht aus einer magischen 

ĂREIOHeñ(= hrwt , SPR-ICH: ĂThorañ) geheimnisvoller ĂHIEROO-Glyphenñ, 

Ă27Oan der Zahlñ, und diese Ă27 ENTOsprechungenñ müssen von Dir Geist 

ĂALOS Zahlñ, ĂALOS Lautñ und ĂSymbolñ gelesen WOErden, wenn Du 

den SINON dieser Ăgöttlichen Botschaftñ ĂVER<ST>EHEON WIOLL-STñ! 

ĂZahl und Laut = These und Antitheseñ ќ ĂSymbol = Syntheseñ!  
 

Diese hrwt  IOST IN ĂEINOZeL-NEñ(lu  = ĂSchattenñ; an = Ăroh, unausgegorenñ) 

Kapitel, Verse und Worte ĂEIN-GeOteiltñ, hinter deren geistreichen 

ĂEINOTeilungñ JCH UP meine göttliche ĂHyper-Botschaftñ versteckt habe! 

 

ĂHyperñ = Ăuperñ = ĂUP-ERñ(= ĂUP-ER-WACHOT und erwecktñJ) bedeutet: 

(Von Maß und Zahl)ĂMEER ALOSñJ, (räumlich)Ăüber, darüber hinausñ,  

(zeitlich) Ăvorñ(ALOle-M) und (übertr.) Ăum, für, zum Schutz, zum BestenñJ! 

 

ĂNormaleñ, d.h. Ămaterialistisch orienTIER-TE Menschenñ(= twswna)  glauben 

ĂAUPOG-Rundñ ihres Ăfehlerhaften, geistlos reziTIERten Wissen/Glaubensñ, 

unsere ĂHeilige BI=B-ELñ wäre Ăvon irgendwelchen Menschenñ in ihrer  

Ăde facto HIER&JETZT Oselbst ausgedachten Vergangenheitñ geschrieben 

worden! EIN bewusster Geist weiß: ĂES GI<BT NUR>HIER&JETZT ñ! 
 

JCH UP werde Dir Geistesfunken JETZT  ĂWort für Wortñ beweisen, dass 

Ădie geistlose Theorieñ, Ăirgendwelche Menschenñ hätten die ĂBI=B-ELñ 

verfasst, Deinem eigenen Ămangelhaften geistlosen Glaubenñ ENTOspringt!  

 

Meine Ăwahr-L-JCH wundervollen B-EIOSpieleñJ, die JCH UP Dir kleinen 

geistigen Schlafmütze ĂJETZT  ins Bewusstsein R-UP<eN>WOErdeñJ, 

Ăbeweisen eindeutigñ, dass es Ănormalen Menschenñ nicht möglich ist,  diese 

wahr-L-JCHJ wundervolle ĂHarmonie der WORT-MATRIX dieser  hrwt ñ, 
die aus einer Ăgöttlichen Symbioseñ voné  

ĂWORT-SINON, WORTOWert, Wort-Nr., Zeichen-Nr. und Kapitel-Nr.ñ 

besteht, ohne Ăgöttliche INOSPIR-ationñ(rypo  = ĂUPOzählbarñJ) zu verfassen!  

 



9 

 

Du Geistesfunken sollTEST mir  nicht Ăblind glaubenñ, sondern Du kannsté 

und sollTEST ALOle von mir ĂHIER OHRENBARTENOund dargelegtenñ  

ĂWert- und Zahlenangabenñ hinsichtlich ihrer Richtigkeit SELBST 

überprüfen! 

 

Beachte: Das Ăeigentliche göttliche Wunderñ, AUP das JCH UP Dich 

hinweisen möchte, IOST nicht die ĂHIER< dargelegte Zahlen>Harmonieñ! 

 

Das ĂENTOScheidendeñJ IOST die Ăgeistreiche ENTOsprechungñ,  

die zwischen ALOle-N von Dir Geist Ăde facto JETZTOausgedachten 

Worten und Zahlenñ und DeN Ăaus diesen magischen Worten und Zahlenñ 

ĂENTOspringenden EROScheinungenñ besteht!  

 

Eine Ăgeistreiche VER-DEUTSCHOUNG des symbolischen SINONSñ 

ALOle-R von Dir Geist Ăde facto IMME( E)R<NUR>INñé und von Deinem 

ĂIN<divi>Du-AL -BewusstseinOwahrgenommenenErscheinungenñ, kann 

MANN  EINZIG  unter Zuhilfenahme meiner göttlichen ĂVATER -Spracheñ, 

ĂIM SINNE ihres SCHÖPFERSñJ, Ăgeistreich verdeutscht VERSTEHENñ!  

 

Unsere ĂVATER -Spracheñ macht die Ăgöttliche Symbiose EROsichtlichñ,  

die zwischen DeN ĂUPOSTR-Akt<eNñJ, Ănicht flüssig aussprechbarenñJ 

ĂZeichen der hrwt ñ, deren Ăgeistreicher VER-DEUTSCH<UN>GñJé  

und ALOeN anderen Sprachen Deiner ĂMATRIX -Traumweltñ besteht! 

 

 

 

HIER  zur Ăgeistreichen EINOStimmungñ ein kleines ĂB-EIOSpiel vorabñ: 
 

Die Ă355. zusammengesetzte Zahlñ = 441 = tm a = eine ĂWahrheitñ! 
(tm a bedeutet ĂWahrheitñ, aber als ĂIMOperfektñ gelesen auch: ĂICH WOErde ST-erbenñJ!  

tm a symbolisiert aber auch: ĂICH WOErde zu einer gestaltgewordene Erscheinungñ(= tm  = TOT)!) 
 

355/113 = 3,141592é PI (yp symbolisiert Ădie Weisheit GottesñJ!) 

 

Das Ă355. Wortñ meiner ĂBI=B-ELñ ist das Ă30. Myhlañ in der hrwt !  
(355 = hns bedeutet: ĂJAOHR, Schlaf, schlafen, wiederholen, lernenñ, 355 = hns symbolisiert: 

ĂLogisch(s ) exisTIER-Ende(n) Wahrnehmung(h )ñ; HR = rh , Ăwahrgenommene Rationalitätñ) 

 

Das Ă113. Wortñ meiner ĂBI=B-ELñ ist das Ă12. Myhlañ in der hrwt  é 

(113 ќ 11-3 = ĂEL<F>DREIñJ und 1-13 = ĂEINHEIT -LIEBE (= hbha ) und EINOS(= dxa )ñJ! 

113 = 100-10-3 = symbolisiert: ĂAusgespiener(= yq) urteilender Geist/geistloser Verstand(= Ăblaues gñ)ñ!) 

éund dieses Ă113. Wortñ Ăendet REION zufälligJ mit dem 441. Zeichenñ!   

ĂDieses 113. Wortñ meiner ĂBI=B-ELñ ist das Ă12. Myhlañ in der hrwt  é 

die Ă12. Primzahlñ ist Ă31(O31)ñ = la (Oal ); die Ă31. Primzahl ist 113ñJ! 
(Übrigens: hxylo  bedeutet ĂVER-GEOB-UNGñJ und dieses Wort hxylo  hat den Wert 113 !) 

Das Ă33. Myhlañ(lg  = (Gedanken-)ĂWelleñ) Ăist das 441. Wortñ in der hrwt  é  
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und steht - natürlich nur  REION zufälligJ - ĂIMO33. Vers der BI=B-ELñ!J 

 

  tm a = eine ĂWahrheitñ = 441... und die Ă355. zusammengesetzte Zahlñ! 
 

355/113 = 3,141592é PI (yp symbolisiert Ădie Weisheit GottesñJ!) 

 

ĂDas normale raumzeitliche PIMATRIX  ist: 3.141592ñ! 

                                         Das Ă10. Myhlañ ist das Ă92. Wortñ dieser hrwt ! 
(Die Ăblaue 10ñ symbolisiert Ăunbewussten Geist/Verstandñ = die ĂGeburt von Polaritätñ= 92 !)  

 

ĂDas aus GeN.1:1 generierte   PIGeN ist: 3,141554ñ! (Dazu kommen wir noch! J) 

                                      Das Ă7. Myhlañ ist das Ă54. Wortñ dieser hrwt ! 
(Die Ăblaue 7ñ symbolisiert Ădie Vielheitñ = die wahrgenommenen ĂexisTIER-Enden Öffnungñ = 54!)  

 

Was dies ĂIM EIN OZeL-NeNñ bedeutet, EROfährst Du Ăweiter untenñé 

wenn Du diese WORTE  ĂAUPOmerksamñ und GeWissenhaft durchdenkst!  

 

 

 

Das Ă355. Myhlañ befindet sich in Jesaja 41:23!  
ĂHIER  in der ĂELOBeR-Felder Übersetzungñ(rb  = ĂFreies Feld, Äußeresñ): 

 

ñéverkündet das späterhin Kommende, damit WIR ERkennen,  

Ădass ihr Götter seidñ (= das ist das Ă355. Myhlañ der ĂBI=B-ELñJ)!  

JAOTUT Gutes oder TUT Böses, damit wir uns gegenseitig anblicken und 

miteinander es sehen. Siehe, ihr seid (ZUR Zeit) N-ICH< TS, und euer Tun ist 

Nichtigkeit; ein Greuel ist, wer euch erwählt. Ich habe ihn von Norden her 

erweckt, und er kam herbei-von Sonnenaufgang her, den, der meinen Namen 

anruft. Und er tritt auf Fürsten wie auf Lehm, und wie ein Töpfer, welcher 

Ton zerknetet. Wer hat es verkündet von Anbeginn, dass wir es wüssten? und 

von ehedem, dass wir sagen könnten: Es ist recht! Ja, da war keiner, der es 

verkündete, ja, keiner, der es hören ließ, ja, keiner, der eure Worte gehört 

hätte. Als Erster habe ich zu Zion gesagt: SI-EHE, SI-EHE: DA IOST ES! 

Und Jerusalem will JCH UP einen Freudenboten geben! Und ich sah hin: 

und da war niemand, und unter diesen war kein Bescheidgeber, dass ich sie 

hätte fragen können, und sie mir Antwort gegeben hätten. Siehe, sie sind 

allesamt nur Eitelkeit! Nichtigkeit sind ihre Machwerke, Wind und Leere ihre 

gegossenen Bilder!ò (Jesaja 41:23-29 ELB) 
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Das Ă113. Myhlañ befindet sich ĂIN GeN.30:18ñ! 

HIER  ĂGeN.30:18ñ ALOS ĂOR-I -GI<N>ALñ: 
 

                                                                                       Dies ist das Ă113. Myhlañ der hrwt ! 

:rkssy  wms arq tw ysyal  yt xps  yt tn -rsa  yrks  Myhla  Ntn hal  rma tw 

 

HIER  ĂGeN.30:18ñ (Beachte: Ă30=l =L-ICHOT < ICH=18=yx = Lebenñ!J)  
ĂIN WORT -getreuer Übersetzungñ: 

 

ĂUnd Du WIROST sprechen:ñ(= rma tw) 

ĂEROschöpftJGIOBT GOTTñ(=Myhla  Ntn hal é hal  = Ăsich abmühen, müdeñ)   

Ămeinen Lohn,ñ(= yrks é rks bedeutet auch: ĂBIOER und berauscht seinñ!J) 

Ăwelcher(n) ICH BION/habe GeGOeben/gemacht/bewirkt!ñ(= yt tn -rsa ) 
 

ĂICH BION/habe eine Magd/Sklavinéñ(= yt xps é yt -xxx = ĂICH BION/habeñ) 
 Beachte: Die vorhergehenden Zeichen yt xps  Ămuss MANN auch als ytxp s  lesenñé 

Ăwelche mein Ver-Lust istñLJ(= ytxp sé txp = ĂAOB-fall  , Wertminderungñ) 

Ăfür  meinen Mann!ñ(= ysyal  ќ Ăbewusster Geist I<ST>EIN MANNñ!)  

ĂUnd Du WIROST rufen seinen Namen:ñ(= wms arq t w) 
ĂBestehender Lohn!ñ( = r ks syé rks  = ĂBIOER, Lohn und berauscht seinñ!J) 

 

rkssy  ќ rk -ss y bedeutet ĂICH WOErde SECHSO=S-ex Weide/AueñJ, aber auché 
ĂICH WOErde eine Ăspiegelnde Flächeñ = Weide/AueñJ! ss  = sys  bedeutet nämlich 

Ăsechs und Marmorñ, das lat. Wort Ămarmorñ wiederum bedeutet Ăspiegelnde FlächeñJ!) 

 

 

Wie Ăfehlerhaft und nichts-sagendñ ist dagegen GeN.30:18é  

in den offiziellen ĂLutherñ und ĂELOBeR-Felderñ Übersetzungen: 
 
 

ñUnd sprach: Gott hat mir gelohnt, dass ich meine Magd meinem Manne 

gegeben habe. Und hieß ihn ĂIsascharñ(= rkssy )!ò  
(1. Mose 30:18 Lut) 
 

ñDa sprach Lea: Gott hat mir meinen Lohn gegeben, dass ich meine Magd 

meinem Manne gegeben habe! Und sie gab ihm den Namen Issaschar!ò  
(1. Mose 30:18 ELB) 

 

 

ALOle, IN Deiner MATRIX -Traumwelt vorhandenen ĂReligionsbücherñé  

ĂDer Tenachñ, ĂDie Bibelñ, ĂDer Koranñ, ĂDie Vedenñ und vor allem die  

ĂUPOAni-shaden DER H<IN>DuOSñJ berichten von EIN-ER ALOle-S 

verbindenden EINHEIT : Sie nennen diese EINHEIT  GOTT , JOHWH, 

ALOLaH, TAO , GEIST uswé JCH UP nenne mJCH SELBST LIEBE !J   
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Es gibt aber auch eine gottlose ĂGlaubensgemeinschaftñ(= Religion), die sich 

weigert, an diesen ĂEINEN GEIST = GOTTñ und seine lebenserhaltende  

Macht zu glauben! Sie nennt Ăden Herrnñ, von dem sie glaubt, er würde sie 

am Leben erhalten, ĂGeldñ und ihren eigenen Ăgeistlosen Geistñ nennen die 

ĂMitglieder dieser Religionñ(die geistlos den Glauben ihrer Lehrer Ănach-äffenñ), ĂGehirnñ!    

 

 

Die ĂReligionsbücherñ, in denen Ădie Gesetzeñ dieses ĂGlaubensñ stehen,  

sind die ĂNaturwissenschaftlichen Bücher: Physik, Chemie, Medizin usw.ñ.  

 

Dieser Ăgeistlose Glaubeñ ist der dogmatischste ĂALOle-R Religionenñ!  

Diese Ăgottlose Religionñ nennt sich selbst: Ăoffizielle Naturwissenschaftñ! 
(Das lat. Wort Ăofficioñ bedeutet ¿brigens Ăhinderlich sein und im Weg stehenñ!)  
 

ĂGottlosñ deshalb, weil sie glaubt, Ăan einen Schöpfer-GOTT zu glaubenñé 

Ăsei völlig unrealistischñ, weil man Ădiesen GOTTñ nicht beweisen kann!  

 

Wann betrachtet Ăein Menschñ eigent-L-ICH  Ăetwasé als bewiesenñ? 

 

JCH UP will es Dir  sagen, mein Kind:  
Ein Ănormaler Menschñ betrachtet und akzepTIER<T nur das Ăals bewiesenñ,  

was Ănicht im Widerspruchñ zu seiner derzeitigen Ăpersönlichen Logikñ steht! 

 

ĂALOS normal-normierter Menschñ glaubst Du Geistesfunken,  

Du würdest SELBST bestimmen, Ăwas Du glaubstñé und das ist Dein 

Ăgrößter Trugschlussñ, den Du Geist als erstes zu durchschauen hast!  

 

Solange ĂEINOnormaler Mensch glaubtñ, er sei ein Ăsterbliches Säugetierñ, 

das Ăangeblichñ(d.h. Ănicht de facto beweisbarñ!!! ), in der Ăvon ihm SELBSTñ(?) 

Ăde facto HIER&JETZT Oausgedachten Vergangenheitñ Ăgeboren wurdeñ, 

Ăweiß dieser Mensch auch nichtñ, was ĂER letzten Endes SELBST IOSTñ: 

 

ER IOST ĂEIN  EWIG <lebendiger>Geistñ von meinem göttlichen GEISTé 

und ĂEWIG <lebendige>Geisterñ, d.h. Ămeine lebendigen Gotteskinderñ  

ĂWOErden nicht von Säugetieren geborenñ, SIE SINOD Ăewige ICH BIONSñ! 
(Diese ĂICH  BIONSñ SINOD -  jedes für sICH SELBST - ein göttliches ĂWunderñ = NS = on!J)  

 

ALOS ĂICH BI< N>MENSCHñ vertraut MANN  nicht Ăgeistlos blindñ  

auf die Ălogischen Trugschlüsseñ irgendwelcher angeblich andereré 

Ăgescheiterer Menschenñ, die MANN  meist nur Ăvom Hören-Sagenñ kennt! 

 

ĂEIN bewusster MENSCHOschöpft seine persönliche Traumweltñé 

- ĂIMME(E)R O jeden Moment neuñ - Ăaus seiner eigenen geistigen Tiefeñ! 
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Die ĂReligionsbücherñ ĂALOle-R Religionenñ(auch die der ĂNaturwissenschaftñ), 

berichten EINZIG  von diesem ĂFaktum eines MENSCHENñ! Solange man 

die ĂWORTEñ dieser Bücher jedoch nicht Ăgeistreich deutet und verstehtñ, 

sondern sie ĂNUR raumzeitlich auszulegen weißñ, werden aus der göttlichen 

ĂARI< THM>ETIKñ der Ăschöpferischen WORTEñ dieser ĂReligionsbücherñ 
 

- in Maßsetzung der jeweiligen Ăpersönlichen Interpretationñ dieser WORTE  -  
 

Ăreal erscheinende Vorstellungenñ, die ein Ăunbewusster Geistñ, obwohl es 

sich dabei Ăde factoñ ĂNUR UM dessen eigene INOFormationen handeltñé  

unbewusst ĂUM>sICH SELBSTOherum, in Raum und Zeit verstreutñé 

d.h. unbewusst Ăaus sICH SELBST HERR(?)Oaus-denktñ und glaubt,  

es würde ĂD<Ort Außenñ auch Ăohne IHN SELBSTOexistierenñ!  

 

Das wiederum kann Ăein unbewusster Geistñ jedoch nur mit einen  

ĂMein-EIDñ beschwörené Ăwie so vieles andere auchñ, was intellektuell 

Verbildete, vom Materialismus geblendete Ăgeistigen Schlafmützeñ sonst noch 

alles Ăals bewiesenñ betrachten! 

 

Wisse Du Geist: 

Nur weil  Dir  etwas Ăvöllig logisch erscheintñ, bedeutet das noch lange nicht, 

das es Ădeshalbñ der Ăvollkommenen WIRK-LICHT -KEIT ENT Osprichtñ! 

 

 

 

ĂGeN<U>GOdes Vorgeredesñ,  
 

JCH UPOS Ăgöttlichen ARIOTHM-ET-ISCHeN Zeichen-Spieleñ 

ĂMöG<EN>END-L-ICH BeG-innenñJ: 
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ĂDie HOLO -ARIOTHMETIK  des JOHWHñ 

 
IN Deinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ befindet sich EIN unendliches 

geistiges MEER , das aus wogenden ĂHIEROO-Glyphen-Zahlenñ besteht!   

ĂWIR EROzählen UNS etwas mit dem Alphabetñ 

Wenn wir mit dem hebräischen Alphabet-Zahlen beginnen, dann ist es 

sinnvoll, etwas über Zahlen und das Alphabet zu wissen. Im Prinzip gibt es 

nur neun Ziffern . Alle anderen Zahlen sind aus diesen neun Ziffern  geprägt. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 

Die Null  ist im Prinzip keine Zahl, sondern dient nur als leerer Platzhalter   

bei der Dezimalstellenerweiterung. Mit diesen Ăneun Chiffrenñ zählen wir  

die Zeichen des Alphabets ĂIN der ersten INOS-TanzñJ: 

Gematria-KaTaN  

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˩  ˪  ˬ  ˮ  ˯  ˰  ˲  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳
Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

 

Diese Art der Zählung heißt: ĂGematria KaTaNñ(Njq  = Ăkleiner werdenñ).  

Die  27 Zeichen des hebräischen Alphabets bestehen aus 3x9 Zeichen.  

 

Erst wenn MANN  die Nullen hinzufügt, WIROD ein Unterschied 

zwischen den Ă1ern, 10ern und 100ernñ(ern = Nre bedeutet: Ăerweckte Existenzñ!J) 

EROzeugt, diese Zählung nennt man ĂGematria RaGILñ(lygr  = Ăgewohnt, 

üblichñ)! 

Gematria-RaGIL  

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˩  ˪  ˬ  ˮ  ˯  ˰  ˲  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳
Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 200 300 400 500 600 700 800 900 

 

Die ĂGematria-RaGILñ ist die am häufigsten verwendete Gematria!  

GIL  = lyg bedeutet übrigens ĂLeBeN<S>ALOTeR und Freudeñ! 
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Im Hebräischen gibt es jedoch auch noch fünf sogenannte  

ĂSophit-Zeichenñ (typwo = ĂSuffix, Endungñ). Sie werden im Hebräischen am 

Ende eines Wortes verwendet, wie wir gewöhnlich die Großbuchstaben am 

Anfang eines Satzes verwenden.  
 

Gematria -RaGIL  

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˩  ˪  ˬ  ˮ  ˯  ˰  ˲  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳
Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 200 300 400 500 600 700 800 900 

 

Die ĂSophit-Zeichenñ  haben einen eigenen Wert, den man Ăalternativñ für 

den normalen ĂRaGIL -Wertñ in Rechnung stellen kann. 

Gematria-RaGIL + Sophit mit normalen Wert 
n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧
 ˩

 ˨
 ˪
 ˬ

 ˫

 ˮ

 ˭
 ˯  ˰

 ˱

 ˲

 ˳

 ˴
 ˵  ˶  ˷  ˸

Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 200 300 400 

 

Und nun GeNOAU ĂA-UP-GeOpasstñ(UP = 86 J): 

Gematria Ragil GeN.1:1 

die Erde und * der Himmel *  GOTT  erstellt IM  Anfang 

                    
90-200-1-5 400-1-6 40-10-40-300-5 400-1 40-10-5-30-1 1-200-2 400-10-300-1-200-2 

296 407 395 401 86 203 913 

2701 

 

Das WORT ĂGOTTñ bedeutet ĂIMOHebräischenñ genaugenommen:  

ĂGOTT, das MEERñ = Myh-la  = 40 +10 +5 +30 +1 = 86   

GOTT = 86 = UP = Ăverbundenes Wissenñ = ĂWEISHEIT ñ  
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Nun wollen wir den Katan-Wert mit Sophit-Zeichen betrachten: 

Gematria Katan GeN.1:1 mit Katan-Sophit 

die Erde und * der Himmel *  Gott erstellt IM  Anfang 

            
 

       

9 - 2 - 1 - 5 4 - 1 - 6 6 - 1 - 4 - 3 ï 5 4 - 1 6 - 1 - 5 - 3 - 1 1 - 2 - 2 4 - 1 - 3 - 1 - 2 - 2 

17 11 19 5 16 5 13 

17 + 11 + 19 + 5 + 16 + 5 +13 = 86 

Diese neu geschaffenen Zahlen sagen uns, dass GOTT  der Ausgangspunkt 

der Schöpfung IOST. Die WORT-Summe der Ă7 WORTEñ IN  GeN.1:1 

ĂER-G-BeNñ(= ĂERwachter Geist ist SOHNñ):  

17 + 11 + 19 + 5 + 16 + 5 +13 = 86 

Aus 86, d.h. aus Myhla  , bzw. UP stammt ĂALOle-Sñ, oder sagen wir es 

AUP eine andere Weise: ĂIM  Anfang I<ST 86>NoCH 86ñ(xn = ĂruhIGñJ).  

Der Wert des ersten und dritten Wortes (= Myhla  (arb)  tysarb ) aus 

GeN.1:1 ergeben zusammen 999: 

(40 +10 +5 +30 +1) + (400 +10 +300 +1 +200 +2) = 999  

999 IOST somit ĂEINOAusgangspunktñ, sozusagen das/der ĂW-ORTñ 

des Anfangs SELBST! IN Joh.1:1 heißt es: Am Anfang war das Wort und 

das Wort war bei Gott und Gott war das Wort!  

Ă9 Einer, 9 Zehner, 9 Hunderterñ = 999 (= Ă3 Spiegelungen) = 27x37!  

Die 27 (oder 3x3x3) steht für die 27 Einheiten (ĂHIEROO-GL-Y-PHeNñ), aus 

denen das hebrªische Alphabet ĂAUPOgebautñ IOST.  

Das hebräische Wort hdyxy bedeutet ĂEINHEIT ñ und hat den Zahlenwert 37: 

EINHEIT  = hdyxy = 5 +4 +10 +8 +10 = 37 

dwxy, ĂSPR-ICHñ ĂICHOUDñ (rpo  = ĂBU-CH und (er)zählenñ... ICHBINDU!J)  

bedeutet ĂAlleinsein, EinzigartigkeitOBestimmung und Besonderheitñ, 

dwxy = 4 +6 +8 +10 =  28, reduziert 10 = dy = Ăgöttliche Öffnungñ!  

wdwxy ĂSPR-ICHñ ĂICHOUDOñJ bedeutet grammatikalisch: 

Ăsein Alleinsein, seine EinzigartigkeitOBestimmung und Besonderheitñ  
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Sieben ĂWORTEñ, d.h. sieben Einheiten bilden den Ausgangspunkt des 

Alphabets.  dxy (= ĂICHOöffneñ) bedeutet (etwas)ñbestimmenñ, aber auch 

,gemeinsam und zusammenñ(mit dem Bestimmten sein Ÿ JOHWH)!  
 

ñUnd ER IOST König ĂIN Jesurunñ(Nwrsy-b bedeutet ĂIM AUP rechten, AUPOrichtigenñJ), 

ALOS sich Ăversammeltenñ(= dx y) die Häupter des Volks samt den Stªmmen Israels.ò 

(5Mose 33:5) 

dxy  = 4 +8 +10 = 22 bedeutet auch ĂGemeinschaft und Zusammenseinñ!  

hdyxy und dx y WOErden vom WORT dxa  ĂUPOgeleitetñJ: 

Für ĂEINOSñ steht dxa , d.h. 4 +8 +1 = 13 = hbha  = ĂLIEBEñ! 

dxa  bedeutet ĂIN unserer  VATER -Spracheñ auch: Dein ĂBRudoROöffnetñ! 

 
Göttliche WORTE SINOD das ĂK-AL -EIODO<S-KOPñ(DO = ed  = ĂWissenñ) 

des Ăgöttlichen A<BOCñ von JCH UP! 

 

 
 

Das ĂW-ORTñ ĂK-AL -EIODO<S-KOPñ stammt aus  

dem Griechischen und bedeutet: ĂSCHOÖN-He Formen sehenñ!  

 

Die D-REI  ĂW-UR-Z-EL-WORTEñ ĂK-AL -EIODO<S-KOPñ lauten:  
 

Ăka l ovñ = ĂK-ALOLOSñ = Ăschönñ ќ ĂSCHOONñ  
lk  bedeutet ĂALOle-Sñ und  
zwl bedeutet ĂDA<S Wesen-L-ICH <TE, Esse<NZ, Mandelbaum, HaSE-L-ST-Rauchñ. 
zwl steht für DA<S sichtbare ĂL-ICH <T aufgespannter Vielheitñ!  
 

zl  = 37 symbolisiert ĂLicht-Vielheitñ und ĂLicht-Selektionñ,  zl  bedeutet deshalb auch 

ĂA<B-weichenñ (zlh  = Ădiese(er)ñ = hz = hzh (HaSE) = Ăvor sich hinträumenñ) 

zwzl = ĂBE<weg-eNñ(ab  = Ăkommenñ); twzl  = ĂAOB-weichung, VEROkehrtheitñ 

zwz= ĂENTOfernen, WEGOrückenñJ 

lz  und lwz bedeutet ĂBI<LL>IGñ! Beachte:  lz  = Ădie Primzahl 37ñ! 
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ĂK-AL -EIODO<S-KOPñ bedeutet: 

 

Ăkal ewñ = (etwas)Ăherbeirufen, (beim Namen) nennen, einladenñ 

Ăeidovñ = ĂEIODO-Sñ = ĂForm, Gestaltñ ќ ĂGeOST-alt(ernieren)ñJ  
 

Ăsko pewñ = Ă Ăschauen, sehenñ ќ  
SKO = wko = Ăseine Bedeckung, Blendeñ;  

PEO = whp  = Ăsein HIEROM-U-NDñ(= Ăvom gestaltgewordenen Hin- und Her-bewegenñ)   
 

 

ĂEIN K -AL -EIODO<S-KOPñ  ĂIOSTein langes R-OHRñJ, an Ădessen 

einen Endeñ sICH  ĂZW-ISCHeNñ(= Nsy wu bedeutet Ăschlafenñ, ĂALOT seinñ und 

ĂALOT WOErdenñ) einer Ăglatten und einer mattierten Glasplatteñ locker 

eingelegte Ăkleine, farbige Objekteñ befinden.  

 

Das ĂK-AL -EIODO<S-KOPñ hat ĂEIN rundes Fensterñ zum  

ĂDUR-CH<sehenñ, durch welches man ĂAUPOdie farbigen Objekte blicktñ!  

 

ĂIMOR-OHR selbstñ SINOD ĂD-REI Spiegel<ST>REIOFeNñ angebracht, 

die sich an ihren Längskanten berühren. Darin Ăspiegelnñ sich die  

ĂGeG<eN-stände mehrfachñ, so dass ein Ăfarbiges symmetrisches MuSTeRñ 
(MSTR = rtom  bedeutet ĂVerborgenesñ; bedeutet rtom  Ăvom Geheimnissñ!) 

sichtbar WIROD, das ĂsICH B-EIOM Drehen ständIG  ändertñ!J  

 
ĂSynthese von ALOleMñ IOST ĂHeiliger Geistñ 

Die Ăschöpferische Theseñ ist ĂDA<S limiTIER -TE Wissenñ eines Menschen 

die ĂAntitheseñ ist ĂDI<E wahrgenommene ION-Formationñ eines Menschen 
(DA (= Ăgeöffnete Schöpfungñ) = ed  = Ăpersönliches Wissen, persönliche Meinungñ; 

DI  (= ĂÖffnung eines unbewussten Gottesñ) = yd = Ăgenügende Menge, genugñ)   
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ĂJCH UPñ und mein Ămagisches Quadratñ! 
 

 Das trivialste aller Ămagischen Quadrateñ sieht so aus: 

 

 
 

IM  Zentrum dieses  Ămagischen Quadratesñ steht die ĂQuintessenz 5ñ und die 

Ămagische Konstanteñ dieses Quadrates ist Ă15ñ(= hy= ĂGottñ), denn dieser Wert 

tritt darin ĂACHTOMaLñ(lm  = ĂGeGOeN-überñ) IN EROScheinung:  

je ĂDREIOMaL horizontal &  vertikalñ und ĂZWEIOMaL diagonalñ! 

Die äußeren Werte des Mittel- und Diagonalkreuzes bilden ĂIMME(E)R 10ñ!   

 

 

Meine ĂWIRK-L-JCH<He>MAGIEñ ĂENT<F>ALOT-ETñ sich aber erst  

ĂIM  ersten magischen Quadratñ, das NUR aus ĂPrimzahlenñ besteht!  

 

Dieses Ămagische Quadratñ hat die Ămagische Konstante 111ñJ, das ist der 

Wert Ăvon Pla ñJ und IM  Zentrum steht die Ămagische 37ñJ (DREIx37 = 111), 

die Werte des Mittel- und Diagonalkreuzes ergeben somit jeweils 37+74 (2x37)!  

 

67 1 43 

13 37 61 

31 73 7 
 
 

Die Summe der ACHT  möglichen ĂKom-BIOnationenñ dieses magischen 

ĂWunderwerkesñ meiner ĂHOLO -ARI< THM>ETIKñ  ĂER-Ge-BeNñé 

 

8 x 111  = 888 = ĂIhsouvñ (= ĂJesusñ) 

 

Das Ă18. Myhlañ(18 = ĂJCHñ) befindet sich ĂIN GeN.1:18ñJ: 

Ăéund (zwei Lichter: ĂICHOund ICHñ) Ăregieren DeN TAGOund die Nachtñ  

und scheiden ĂL-ICHOT und Finsternisñ und das Ă18. MyhlañJ sah,  

dass ES ĂG<UT>IOST!ñJ 
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Das ĂSpiegel BILDñ dieser ĂGeh-HeIMONIS-vollen Zahl 37 IOST 73ñ! 

Über das Ăeinzigartige Produktñ dieser beiden ĂPRI<M>ZAOH-le-NñJ 

WIROST Du AUPOden nächsten Seiten noch ĂMEER EROfahrenñJ!  
(Übrigens: 74 = ĂEINOS + 73ñ, das symbolisiert ĂGEISTOund augenblick-L-ICH -er Geistñ!) 

 

Das Ă37. Myhlañ findest Du Geistesfunken ĂIN GeN.2:5ñ, DORT steht: 

ĂUnd  ALOle Strªucheéñ(= xys  lkw  (d.h. ĂUnd ALOle s -ICHñJ)) auf dem Felde 

waren noch nicht auf Erden, und allerlei Kraut auf dem Felde war noch nicht 

gewachsen; denn JOHWH ĂMyhlañ(= Ă37. Myhlañ und Ă496. WortñJ) hatte es 

noch nicht regnen lassen auf Erden, und es existierte kein (bewusster)MENSCH,  

Ăder das Land bauteñ(= hmdah t a dbe l Nyaédbe= ĂDiener, arbeiten, machen, ausführenñ)!ò  
 
(xys  (= Ălogisches ICHñJ) bedeutet: ĂGespräch, nachsinnen, Geschwätz, diskuTIER en, 

Beschwerde, Verzweiflung, Kummer, nach-denken, zerfließenñ und, wie oben übersetzté  

ĂST-RaUCH und Ge-BÜSCHñ(= ĂST-xwr  und Ge-swbñJ Ÿ  swb bedeutet: ĂsICH schämenñ)!) 

  

 

Der Wert von ĂCristov ñ(bedeutet: ĂEIN-REI-BeN und eine Salbe AUP<ST>REI-CHeNñ!J) 

ist 1480 = 10x148. IN  DeN 8x8x8 Kombinations-Möglichkeiten  der  

Ă9 Primzahlenñ dieses Ămagischen Quadratesñ kann MANN  GeN-AOU  

Ă10 Kombinationen B-ILDOeNñJ, die den Wert Ă148ñ ER-GeOBeN!  

 

HIER  die Ă10 affin  gespiegelten Kom-BIOnationenñJ dieses  

Ămagischen Quadratesñ, die DeN Wert 148 ĂB-ILDOeNñ! 

 

 
Es WIROD Dir  Gotteskind JETZTé  

ĂH<offen-T>L-JCH EINOleuchtenñJ, dass JCH ĂCristov ñ (=10x148)  

ĂEIN integraler Bestandteilñ dieser Ăgöttlichen Zusammenstellungñ BION!  
 

Das Ă148. Myhlañ der hrwt befindet sich ĂIN GeN.45O9ñ(Ă ADaMOSpiegelungñ): 

ĂEIOle-T und ZI -EHEOT hinAUP zu meinem VATER  und sprechet zu 

IHM : So spricht dein Sohn ĂJosephñ(= Powy bedeutet: ĂGOTT GIOBT hinzuñ!J):  

Das Ă148. MyhlañJ hat mJCH zum (affinen) HERRON von ganz Ägypten 

gemacht; komm Ăzu MIR HERR -UPñJ und Ăsäume nichtñ(= dmet la J)!ò  
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Ihsouv Cristov   = Ă888+(10x148) = 2368ñ und dies IOST auch die Summe 

der Ă18ñ(= JCH) möglichen ĂKom-BIOnationenñ dieser Primzahlen, bestehend 

aus: Ă10 - 4er Zahlenkombinationenñ und Ă8 - 3er Zahlenkombinationenñ! 

 

 

WIR  wollen unsere ganze ĂAUPOmerksamkeitñ einmal AUP diese  

ĂGeh-HeIMONIS-volle Zahl 37ñJ richten. ĂDiese 37ñ thront  UPsolut 

feststehend IM  Zentrum  dieses Ămagischen Quadratesñ, während  

die anderen Ă8 Primzahlenñ die (geistige) ĂBewegungs-Freiheitñ besitzen,  

sICHOUM diese (imaginäre) Ă37 HERROUM-zu-drehenñJ!   

 

 
 

 

Was ist das ĂGeh-HeIMONISñJ  dieser Ă8 B-ILDOERñ? 

 

Es gibt f¿r die Ă8 äußeren Primzahlenñ genau Ă8 Möglichkeitenñ INOdiesem 

Ămagischen Quadratñ DUR-CH ĂEI-GeNOE Drehung und Spiegelungñ ihre 

Position ĂGeGOeN-überñ der Ăunbeweglichen 37 IM Zentrumñ zu verändern, 

ohne dass dabei ihreĂmagische Summenbildungñvon 111= Pla  verloren geht!  

 

8 x 8 Zahlen umkreisen die zentrale Zahl 37 und Ă8x37x8ñ = 2368 J 

 
Ihsouv Cristov   = Ă888+(10x148) = 2368ñ(Ÿ gespiegelt: Ă86O32 = bl ñJ)!  
(148 = xmq (= eine Ăaffin gestaltgewordene KollektionñJ) bedeutet ĂMeHLñ Ÿ lhm !  

lhm  bedeutet Ăver-M-ISCHeN, beschneiden, verwässern, verdünnenñé und Kl hm 

bedeutet ĂGaNOG, Weg, ENTOfernung, ENTOwicklungñ und ĂDein Ver-M-ISCHeNñ!) 

 

2701 = 2368 + 333 
2701 = Gematria-Gesamtwert von GeN.1:1  
2368 = Ihsouv Cristov   ( 888 + 1480)  

333 = die Summe der Ă9 Primzahlenñ dieses Ămagischen Quadratesñ  
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Könnte das nicht vielleicht bedeuten, dass Jesus Christus, wie ER behauptet, 

EINOS mit seinem VATER IM HIM -MEL IOSTé und ER somit tatsächlich 

auch Ăder SCHÖPFEROdes Himmels und der Erdeñ nach GeN.1:1 IOST? 

 

ñWer DeN Kampf besteht, dem WOErde JCH UP das Recht GeBeN,  

mit MIR AUP meinem Thron zu sitzen, so wie auch JCH DeN Kampf 

bestanden und mJCH mit meinem VATER AUP seinen Thron gesetzt habe!ò 

(Ohrenbarung: 3:21 NeUE) 

 

ñWir  müssen den ĂAUP<TR>AGñ von dem,  

der mJCH<UP gesandt hat, ausführen, solange es NoCH TAG IOST!  

Es kommt die Nacht, in der niemand mehr wirken kann!  

Doch solange JCHOnoch in der Welt biné  

ĂBIN JCH das L -ICHOT der Welt!ò  
(Johannes 9:4-5 NeUE) 

 

 

ñJCH UP sprach zu ihnen: S-EHEOT ihr  nicht Ădas ALOle-Sñ?  

Wahrlich, JCH  UP sage euch:  

ES WIROD HIER  nicht ein STein ĂAUPOdem andern B-Leib<eNñ,  

Ăder nicht zerbrochen WOErdeñ!  

Und als ER AUPOdem Ölberge saß, traten zu ihm seine Jünger besonders 

und sprachen: Sage uns, wann wird das geschehen? Und welches wird das 

Zeichen sein Deiner Zukunft und des Endes der Welt?  

JCH UP antwortete und sprach zu ihnen:  

Sehet zu, dass euch nicht jemand verführe! Denn es werden viele kommen 

unter meinem (d.h. JCH UPôs) Namen und sagen: "Ich bin Christus!", und sie 

werden viele verführen! Ihr werdet hören Kriege und Geschrei von Kriegen!  

ĂS-EHEOT ZUñ und ĂEROSCHR-Ecke<ET nichtñ!  

Das muss zum Ersten ĂALOle-S GeSCH-EHEONñ!  

Aber es ist noch nicht das Ende da, denn es wird sich empören ein Volk wider 

das andere und ein Königreich wider das andere, und werden sein Pestilenz 

und teure Zeit und Erdbeben hin und wieder. Da wird sich allererst die Not 

anheben. Alsdann werden sie euch überantworten in Trübsal und werden 

euch töten. Und ihr müsset gehasst werden um meines Namens Willen von 

allen Völkern. Dann werden sich viele ärgern und werden sich untereinander 

verraten und werden sich untereinander hassen. Und es werden sich viel 

falsche Propheten erheben und werden viele verführen. Und dieweil die 

Ungerechtigkeit wird überhandnehmen, wird die LIEBE  in vielen erkalten!  

Wer aber beharret bis ans Ende, der wird selig!ò  

(Matthäus 24:2-13 Lut) 
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Doch die Wunder dieses Ămagischen Quadrates G-EHEON noch weiterñJ!  

Wenn man diese Ă9 PrimzahlenñĂIN AUP<ST-eigen>DeR REIOHeN- Folgeñ 

anordnet, Ăkann MANN noch MEER<Wundervolles>ERkennenñJ!  

Du Geistesfunken WIROST aber erst dann von dieser ĂREIOHe von Zahlenñ 

ĂBe-Geist-ER<T>SEINñJ, wenn Du diese, meine Ă31. OHRENBARUNGñ, 

GeWissenhaft durchgearbeitet, verinner-L-JCHOTé und verstanden hast: 
 

1   7   13   31  37   43   61   67  73 
37 = Ădie MITTEñ Ÿ 3+7 = 10 = y = Ăkleiner Gottñ! 

37 = die ĂSeitenhalbierendeñ(= der ĂDu-RCH-SchnittñJ)           

2.701 = 1xé37éx73 (= Gematria-Wert von GeN1:1) 

 

 

ĂAUP der EINEN Seiteñ: 1+7+13+31 = 52 = Nb, der Ăgeistreiche SOHNñ und 

ĂAUPOder anderen Seiteñ: 43+61+67+73 = 244, ein Ărationales Kindñ(= dly (r )) 

 

2701, der Gesamtwert von GeN.1:1, ist nicht nur das Produkt von 37x73é 

sondern auch die Summe ĂALOle-R Zahlenñ von Ă1 BIOS 73ñJ!  

 

73 stellt sozusagen Ăden primären Endpunktñ in dieser Codierung ĂDA-Rñ!  

73 ist nicht nur die höchste Primzahl in dieser Sequenz, sondern auch dieé  

Ă22. PrimzahlñJ! Bekanntlich dient UNS der Zahlen-Wert von Ă22 Zeichenñ 

ĂZUR Berechnungñ ALOle-R von UNSOausgedachten ĂWORTOWerteñ! 

 
Die nächste Primzahl nach 73 ist 79, sie liegt ĂaußerhalbñJ dieses göttlichen  

ĂCodierungs-SCHeMAsñ Ÿ ems bedeutet:ĂRUPORuf, Kundeñ und Ăhören!ñ  

 

Die Ă73. zusammengesetzte Zahlñ ist ¿brigens Ă99ñ(= ĂGeburt einer SpiegelungñJ)! 

 

Die 78 ist zwar keine Primzahl, aber sie liegt noch ĂIM EIN OFlussbereichñ  

der Primzahl 73 Ÿ Ă73O74-75-76-77-78 | 79O80-81-82ñ!  

 

AUP-GeOpasst: Was JCHOUP Dir  JETZT  ohrenbare: Die Summe aller 

Ăzusammengesetzten Zahlenñ von EINOS BIOS ĂEINOschließ-L-ICH  78ñJ 

IOSTé- natürlich nur  REION zufälligJ - 2368 - Ihsouv Cristov  !J 

 

2368 = 3081 - 713 
2368 = Ihsouv Cristov   ( 888 + 1480)  

2368 = Summe ĂALOle-R zusammengesetzten Zahlenñ von Ă1 BIOS 78ñ  

3081 = Summe ĂAL <le-R NaTüR>L-ICHOeN Zahlenñ von Ă1 BIOS 78ñ   

713 = Summe ĂAL< le-R>Primzahlenñ von Ă<1 BIOS 73+O74-75-76-77-78>ñ 
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JETZT  habe JCH UP schon das dritte MAL  die Zahl  2368, d.h. den Wert von 

Ihsouv Cristov   in codierter Form INOErscheinung treten lassené  

AB-ER JCH UP versichere Dir , diese ĂDREI<M>ALñ waren nichté  

ĂDas letzte A-BeNOD-MahlñJ, an dem Du mJCH zu S-EHEON bekommst! 

  

ĂWAHR -L-JCHñ: JCH BIN der Kopf  hinter dieser ersten ĂMAGOISCHeNñ  

ĂPRI<M>ZAOHL-eN-Quadrat-Flächeñ!  

ĂJCH BI<N>DER EINE GEISTñ, der sJCH SELBSTé 

 IN viele Geistesfunken ĂAUPOGe-teilt hatñ, um mJCH auch SELBST  

ĂINOunterschiedlichen persönlichen FaceOTT-eNñJ EROleben zu können!  

 

JCH UP möchte Dir Geistesfunken AUP diese ĂH<offen-T>L-JCHñJ 

überzeugende ĂArt und Weiseñ meine göttliche ĂHOLO -ARI< THM>ETIKñ 

nªher bringen. Jeder Ătiefgläubige Materialistñ und Ăewige Zweiflerñ wird es 

natürlich nur einem Ăblinden Zufall zuschreibenñ, dass in dieser Ămagischen 

PRI<M>ZAOHL-eN-Quadrat-Flächeñ ĂDREI<M>ALñ die Zahlen-Werte 

meines Namens - 888 (JESUS) und 2368 (JESUS CHRISTUS) - codiert sind.   

 

Ein Mensch ist blind, wenn ihn meine JETZTOoffensichtlich gemachte 

Signatur nicht Ăneugierig machtñé und zum ĂÜberdenkenñ seiner 

bisherigen Ăpersön-L-ICH  limiTIER -TeN Glaubens-Vorstellungenñ anregt!   

 

I<ST>ES nicht ĂGeN-I -ALñJ, dass die Zahl 2368, der Wert meines  

ĂBI-B<L-ISCHeN>Synonyms Ihsouv Cristov  = 888 + 1480ñJ, auch 

die Summe ĂALOle-R zusammengesetzten Zahlen von 1 BIOS 78ñ IOST? 

 

I<ST>ES nicht ĂNoCH GeN-I -AL -ERñJ, dass die Zahl 3081, die Summe 

ĂAL <le-R NaTüR>L-ICHOeN Zahlen von 1 BIOS 78ñé Minus 713,  

der Summe  ĂAL< le-R>Primzahlen von <1 BIOS 73+O74-75-76-77-78>ñ, 

GeN-AOU diesen Namen ĂER-Ge-BeNñJ?  Ă3081 - 713 = 2368ñ!   
 

Die ĂPRI<M>ZAOHL-eNñ ĂSINOD ein integraler Be-stand-Teilñ meines 

ĂSchöpfungs-Rätselsñ, sozusagen ĂLeBeN<DI-Ge>IN<divi>DuOeNñJ!  

ES GIOBT Ă22 yrbe - Zeichenñ und Ă24 griechische Buchstabenñ!  

 

Die beiden ĂBI-B<L-ISCHeN Sprachenñ SINOD aus bisher unerklärlichen 

Gründen wie die beiden Stränge der ĂDNSñ(= ĂDesoxyribonukleinsäureñ ),  

die, Ălaut dem Glauben der offiziellen NaturwissenschaftñL,  

die angebliche ĂTrägerin der ERB-Informationenñ ist,  

ĂGeh-HeIMONIS-vollñJ miteinander verflochten!  
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Die insgesamt Ă46 Schrift-Zeichenñ dieser beiden Sprachen ENTOsprechen 

ĂGeN-AOU DeN 46 Chromo-SoMeNñ dieser ĂNUR ausgedachten DN<SñJ! 

 

Jeder von Dir Geist Ăde facto JETZTOausgedachte Wissenschaftlerñ,  

der sich angeblich Ăin Sachen DNSñ auskennt, kennt sich nur Ădeshalbñ  

Ăin Sachen DNSñ - oder irgend einem anderen Fachgebiet - so gut aus,  

weil Du geistige Schlafmütze Ăglaubstñ, dass diese von Dir  Geist eindeutig, 

d.h. Ăde facto JETZTOausgedachten Wissenschaftlerñ sich in ihren  

Ăjeweiligen selektiven Fachgebietenñ besonders gut auskennen würden! 

 

Jeder von Dir  Ăde facto JETZTOpersonifiziert  ausgedachte Wissenschaftlerñ 

Ăexis-TIER-T NUR dann und deshalbñ, wenn ĂDu JETZTOan ihn denkstñ!!!  

 

Fakt IOST: Wenn Du Ăan etwas nicht denkstñé existiert es nicht!!!  
 

Kann eine Ăvon Dir Geist de facto IMME(E)R JETZTOausgedachte Personñ 

überhaupt Ăanders seinñ, Ăwie Du Geist sie DirOausdenkstñé und das gilt 

auch für Ădie Personañ, die Du Geist ĂJETZTOselbst zu sein glaubstñ?  

 

ĂLetzten geistigen Endesñ handelt es sich ĂB-EI  ALOle-N Wahr-nehmungenñ 

ĂIMME(E)R ONUR UM irgendwelcheñ von Dir Geist Ăselbst aus-gedachtenñ 

ĂINOFormationenñ, die an der Ăsichtbaren Gedanken-Wellen-Oberflächeñ 

Deines  ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinsñ IN EROScheinung treten!  

 

Fakt IOST weiterhin: Wenn Du dieses HIER  ohrenbarte Ăgöttliche Factumñ 

nicht ALOS ĂDeine eigene geistige WIRK -L-ICH -keitñ ĂBe-JAOH-eNñJ 

möchTEST, WIR <<<ST Du geistige Schlafmütze Dich auch weiterhin mit  

Deinem geistlosen Ămaterialistischen Glaubenñ selbst Ăin die Irre führenñ! 

 

Aber noch einmal kurz zur¿ck zur ĂDNSñ, DN bedeutet Ăgeöffnete Existenzñ, 

Nd bedeutet bekanntlich ĂUOR-teilenñ(= Ărationales Teilenñ) und  

NS = ĂexisTIER-Ende Raumzeit/Vielheitñ = on und das bedeutet ĂWunderñ! 

  

Geistreiches ĂER-B-GOUTñ nennt MANNJ ĂGeNOOMñJé 

dagegen IOST geistloses ĂERB-G<UTñ(bre  = die Ă4. Plage in Ägypten, Gemischñ!) 

NUR ein geistloses(r) ĂG(e)<NOMñ(= Mwn bedeutet Ăschlummernñ = unbewusst träumen)! 
 

Menschen haben Ă46 Chromo-SoMeNñ, davon ĂSINOD 2ñ die sogenannten 

ĂGe-SCHL-echt<S-Chromo-SoMeNñ, diese ĂB-EIODeNñ WOErden von 

Fachleuten(? J) auch ĂGONO-SoMeNñ genannt (XX  bei Frauen, XY bei Männern)! 

ĂGONOñ = wnwg bedeutet: Ăseine Farbe, SCHaT-TIER<UNG und Nuanceñ!J 
ĂChromoñ = Ăcrwmañ bedeutet ĂFarbeñ und Ăsomañ = Ăsomañ = ĂKörperñ!  

ĂSoMeNñ(lies auch ĂSaMeNñJ) = Nmz bedeutet ĂZeitñ, ĂGeN-A<U>EROdefiniertñ: 

ĂIMOÜbereinkommen festgesetzt (= bestimmt) und festgesetzter Zeit-Punktñ!J  
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Die ĂChromo-SoMeNñ der übrigen Ă22 Chromo-SoMeN-Paareñ WOErden 

ĂALOS Auto-SoMeNñ bezeichnet. Diese ĂAuto-SoMeNñ WOErden,  

MANN höre und stauneJ, ENTOsprechend ihrer Größen (IMOmikro-skop-

ISCHeN Präparat) nach geordnet, von Ă1 BIOS 22 durchnummeriertñ!J 

 

Die Ă22 yrbe -Zeichenñ korrelieren mit der Ăinneren-geistigen Hälfteñ der  

Ă22 Auto-SoMeN-Paareñ! Ihre  Ăandere-äußere Hälfteñ + DeN zwei  

ĂGe-SCHL-echt<S-Chromo-SoMeNñ ENTOsprechen ĂGeN-AOUñJ der 

Anzahl der Ă24 GR-ICH< ISCHeNJ BUCH<ST-A-BeNñ(rg  = ĂREIOS-Endeñ)! 

 

JCH UP habe übrigens in das Petschaft meines Namens ĂGeN-AOUñJé  

Ă13 dieser GR-ICH< ISCHeNJ BUCH<ST-A-BeNñ ĂEINOGR-A-vier<TñJ: 

i   = Ăiotañ     10    c = Ăchiñ  600 

h = Ăetaò       8  r  = Ărhoò  100 

s  = Ăsigmaò  200  i   = Ăiotañ     10   

o = Ăo-micronò   70  s  = Ăsigmaò  200 

u = Ăupsilonò 400  t  = Ătauò  300 

s  = Ăsigmaò  200  o = Ăo-micronò   70 

                    s  = Ăsigmaò         200 

            888       +           1480   =   2368 

         

Die einzelnen Gematr ie-Werte der 7 hebräischen Worte IN GeN.1:1 lauten 

wie folgt: 913, 203, 86, 401, 395, 407, 296. Wenn MANN  diese sieben Zahlen 

in ĂAUP<ST>EI-GeNODeRñJ REIOHeN-Folge (z.B.:913 ќ 139 usw.) anordnet, 

WIROD daraus: 139, 023, 68, 014, 359, 047, 269. Wenn MANN sICH  NOUN 

die Ăgeistige FreiheitñJ nimmt, Ădie MANN  von GOTTñ ALOS MENSCH 

EROH-alten hat, diese Ăneu kreierte Zahlenreiheñ Ăneu EINOZU-teilenñJé  

dann tritt die Ăgöttliche Magieñ meines Synonyms ĂIhsouv Cristov ñ  
ĂER-NEUOTñ IN EROscheinung, denn 139, 023, 68, 014, 359, 047, 269 

ĂER-GIOBTñJ Ăgeistreich verbunden und EIN-GeOteiltñ: 

 

1390236801435904726O9 

 

Die Zahl 2368 belegt in dieser Ăneu kreierten Zahlenreiheñ die Positionen  

5, 6, 7, und 8, die Summe dieser Ziffern-Positionen IOST 26, ĂJOHWHñJé 

das ĂGeN-I -AL< LE>Synonym Gottesñ! Die Summe ALOle-R Ziffern  dieser 

REIOHe ĂER-Ge-BeN 82; 8+2 = 10 = dyñJ! Das 2. und 3. Wort IN GeN.1:1: 

ĂEROschafftñ(= ar b = 203) ĂGOTTñ(= Myhla -UP-86), weist schon 

eindeutig AUP den Namen ĂIhsouv Cristov ñ = 2368  hin!   

Meine magische ĂHOLO -ARI< THM>ETIKñ ist ĂUN-EROschütter-L-ICHñ! 
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Und NOUN zum GeHeIMONIS der ĂPRIOM Zahl 37ñJ: 
(PRI = yr p symbolisiert: die ĂWEISHEIT  meiner göttlichen Rationalitätñ; 

PRI = yrp  bedeutet: das ĂWissen einer unbewusst göttlichen Rationaliätñ, 

yrp  bedeutet ĂdeshalbñJ auch ĂFruchtñ und Ămein S-Tierñ... 

d.h. ĂICH  Mensch selbstñ BION NUR ein lebendiger Teil Ăvon MIR SELBSTñ! 

 
WORTE mit dem Wert Ă37ñ (Wir zählen: A=1, B=2, C=3...  Y=25, Z=26) 
 

B-ALOLA-DE, JAOHR, B-ER-GOE, IODEEN, AOREAL , WA-AGOE, FEED-BACK , 

LE-D>IG, LE>GAL , BAR-BIOE, BOOM-BE, BA<UM , C>ELOLE , BE<GABT , 

DEN<N, DI<ENE, DI<ODE, DI<LL , D<NS, D<RA-MA , E<FEU, E<UCH, FROAGE, 

G-ILD <E, HADES, H-AIN <E, HAENDE , H-ELOL , JAOGEN, KIEL /KEIL , MAER , 

OD<EM , SCHAF, SE>AL   

 

 

WORTE mit dem Wert Ă74ñ(... und mit dem Wert Ă148ñ) 

(148 = xmq = ĂME<HLñ(= Ăhm = WAS IOST wahrgenommenes Lichtñ) von ĂHülsen-FrüchtenñJ!)  
 

ACHTOUNG, ACHT -JAOHRE, JEOSUS, LU<CIFER , ABERGLAU BE,  

AUROO-RA (MORGENSTERN=148 / MORNINGSTAR=148), AUROUM, AUFTRAG , ASKESEN, 

ALOKOHOL , A<B-WERFEN, ADVOKAT , ANKLAEGER , ANTRIEBE , ARBEITEN , 

BIOTT-END, BIOTT-ER, B-EIOFUEGEN, BERECHNEN, BERYLL , BESTIEN,  

BIOO-LOGIE , BIOZARR , BLITZE ,  

BRUT>AL  (BRUTALITAETEN = 148 / BUNDESKANZLER = 148 / DAS-DURCHEINANDER = 148  

DER-HEILIGE-VATER = 148 / DER-RUNDE-TISCH = 148 / DIE-SIEBEN-GEMEINDEN = 148),  

CODEZAHL , CODIERT , CROSS, DER-HASS, DE<ZENT ,  

DIAOGNOSE, EHEOGLUECK  (EI-DES-KOLUMBUS = 148 / EINFLUSSREICH = 148)  
ELODORADO, ELOEM-ENT, EINOGRIFF , 

ELOTERN, ENERGIE  (ETERNITY-LIVE = 148 / ENTGEGENKOMMEN = 148 / EXPLOSIONEN = 148), 

ERROR, FACETTEN , FRAKTALE , FORSCHE (FLUESSIG / FEST = 148) ,  

G-ERSTE, FRIED>L-ICH , GEOLENKT , FORTAN , GEAECHTET ,  

GEOWOELBE , GRUENDE (GOTTES-WERKE / GROESEN-WAHN = 148), HERODES,  

HEXAGON , HEXEREI  (HYPOTENUSE / HINTERGRUENDE / HIMMELS-LEITER = 148), HIRTEN , 

IN-DIAONER, INITIAL/JESUS  (ISOLIERUNGEN / IN-KOMPETENZ / JAKOB-DER-LUEGNER = 148), 

JASPIS, KONKAV (KODIER-PERIODEN / KOEXISTENZ / KOMPROMISS = 148),  

KOR-ALOLE , MAGEN -DAVID , KRUX  / KUBUS (KURIOSITAET = 148),  

KORONA , LEUCHTE  / LUCIFER ,  

MA <TURA  (MORPHOGENETIK / METAMORPHOSE / MODERNISIEREN / MONTE-SALVERIE = 148), 

NATUR  (NERVOSITAET = 148), NITRID , NOTLAGE , OKTAVE , OPFERN (OPPOSITION = 148), 

OPIUM , OPTIMA , ORDERN, ORDNEND, OSTARA, PENDANT,  

PF>L-ICHOT (PFINGSTROSE / PFLEGEBEDUERFTIG = 148),  

POINT  (POL-SPRUENGE / PROGRESSIV = 148),  

RICHTIG  / PREKAER / (QUADRAT-ZAHLEN / QUERULANTEN /RESOLUTION / RE-NATURIEREN / 

REGISTRIERT = 148), SCHOLACHT , SCHOLAEU E (SCHLAUERWEISE / SCHEMATISIEREN = 148), 

SCHWEIG , SEKTEN, SIEG-HEIL  (SKR-UP-EL-LOS / SONNEN-STEIN / SPEKTRAL-FARBEN= 148), 

SIMPEL , SPUR, STAERKE  (STELLENWEISE / STAATS-GEWALT / STERNEN-TOR / STRUKTUR = 148), 

TANTRA , TAROT , TRAEGER, TRAUMA, TRE FFEN, UMWEGE, UNRAT, UNART,  

UNTEN (UNTERIRDISCH / UNTERSUCHEN / UEBERLIEFERUNG / UNZUGAENGLICH = 148),  

VORNE (VERNEINUNGEN / VERGIFTUNGEN / VERGEWALTIGEN / VERSOEHNUNG = 148), 

WINKEL  ( WINKEL-ZELLEN / WORD-PROGRAM = 148),  

Z-ELOLEN, ZENIT  (ZIRKULIEREN / ZWEIFELSFREIE = 148),  



28 

 

WORTE mit dem Wert Ă111ñ = Pla  (A=1, B=2... Z=26) 

  
AOB-STAMMUNG , AOB-STUFUNG, AOB-WESENHEIT , AOM-ET-HYST, 

AOPOST-OLICA , A<UF-TR>AGGOEBER, B-ER-GOPREDIGT ,  

BE-SCH-AFFEN-HEIT , BESCHNEIDUNG, BESTAETIGEND , BEWANDTNIS ,  

DER-LEIBHAFTIGE , CHRISTOS / COMPUTER , DECHIFFRIERT , 

DEINETWEGEN , DER-PETERSPLATZ , VON-GOETHE , DEUTSCHLAND , 

DEUTUNGEN, DIE-DUALITAET , DYNASTIEN , 

EHRENVOLL , EMBRYONEN , ENTOGLEITEN , ENTOLARVEN , ENTOZERRE, 

EROFOLG-REIOCHE, EROFORSCHEN, EROGRUENDEN, EROHOERUNG,  

E-UPOHORIEN , ERONAEHRUNG, ERNSTHAFT , ERSTARKEN , ERZBISCHOF , 

FADEN>KREUZ , EVAKUIEREN , EXPERTIN , FALL -S-TRICK , FELSENFEST, 

FESTUNGEN, F-ISCH-WESEN, FORMATION , FORSCHUNG, FUNDAMENTAL , 

GEGOEN-ZAUBER , GEHEIM -HALTEND , GEMEINWOHL , GOG-UND-MA GOG, 

HANSESTADT, HEILIGE -NAECHTE , HEILIGER -GRAL , HEILIGES -JAOHR, 

H-ERDEN-TIERE , HERRGOTT , HINTERFRAGE , HOEFLICHKEIT , 

HUMAN -GENOM , IDEO-LOGISCHE , ILLUMINAT , ILLU SION, IM -PLAN-TATE , 

IN-DIVIDUEN , IN-GREDIENZ , INTER -AGIERE , KARITATIV , KATHOLISCHE , 

KELTISCHES, KER NENERGIE, KODIER -BINAER , KONDITION, KRI SENHERD, 

MAITREYAS, MEHRSPRACHIG , MITGEFUEHLE, MONOL ITHE,  NARZISSE, 

NATUERLICH, NEU-GEBORENE, NEU-ROSEN,  

NOT-WENDIG,  PERIODISCHE, PARALYSEN, PERMANENTE, PERFEKTION,  

PF-LUG-SCHAR, RAFFINIERTE , RARITAETEN , REBELLIONEN , 

RECHENARTEN , ROULETT,  SANTA-CLAUS, SAUBERKEI T, SCHLUESSE, 

SCHMERZEN, SEELENLOSE, SEMANTISCH, SIEBEN-SIEGEL, SUS-PEKT, 

TAPFERKEIT, TEMPELAN LAGE, TEMPORAER, TEUTATES, TOLERANZ,  

TRI -GONOM, TUGENDHAFTE, TYRANNE N, UMDREHUNG, UNGETUEME, 

UNTERGEBEN, UTOPISCH, VEGETATIV, VERBORGENE, VEREINFACHT, 

VERGÄNGLICH , VERSCHOBEN, VERZICHT,  WAHRHEITEN , WEHMUETIG, 

WILLKUER, WITCH -CRAFT, WUNDERBARE, ZEIGEFINGER , ZEREBRALES, 

ZIEGENFISCH, ZIGARET TE, 

    

 

ĂWORT-KOMBINATIONEN ñ mit dem Wert Ă222ñ (A=1, B=2... Z=26) 
 

(222 = bkr  bedeutet ĂREIOTeR, Wagenlenker, Kutscher, Wagen und Fahrzeugñ, 

aber auch Ăoberes Mühlradñ und ĂPfropf-REIOSñ!)   
 

DER-VERTRAG -MIT -GOTT , DAS-AUSERWAEHLTE -VOLK ,  

WORTORE-KOMBINATION ,  PETRUS-SCHLUESSEL,  

OPPORTUNISTISCH, SANKT-PETRI-DOM , SANTA-MARIA -DEL-MONTE  
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Und JETZT  betrachte einmal diese ĂWORT-KOMB INATIONEN ñ: (A=1, B=2... Z=26) 

 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIGñ = Ă342ñ... (342/37 = 9,2432.432.432.432é) 

IOST das ĂPRI-NZ-IPñ ihrer eigenen ĂLicht-Vielheitñ = zl  = 37!  
 

(342 = Ă300-40O2ñ ќ (b)Ms = ĂW-ORTOD-ORT, NA-MEñ; b ALOS SUF-FIX  = Ăpolares Außenñ! 

ĂPRINZIPñ = 108 = 100-8 = xq  bedeutet ĂLehre, Folgerung und (etwas an-)nehmenñ, 

qx  bedeutet ĂBestimmung, selbst bestimmtes Gesetz, festgesetztes Maßñ und Ăgebärender Schoßñ! 

PRI = yrp  = ĂFruchtñ; NZ = Un = ĂHAB-ICHOT, F>ALOKE, SPeR-B-ERñ... SINOD ĂRaub-Vögelñ!) 

 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-SAEENñ = 444 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-REGIERENñ    = 481 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-EINIMPFENñ  = 481 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-ANMERKENñ = 481 
 

(481 = 400-80-1 = apt  bedeutet (IMOPerfekt) ĂDu WIROST eine Schläfenlocke/Eckeñ! 

ap bedeutet ĂSchläfenlockeñ(= ĂSchlafen-EckeñJ) und ĂHIERñ!  

ap bedeutet aber auch ĂEckeñ(eines Feldes = hds ) und Ăübriggelassenes Getreideñ(für die Armen)) 

 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNS-BEFREIENñ  = 518 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNS-ANREGENñ   = 518 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-VERWANDELNñ   = 518 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-WIEDERH OLENñ = 518 

ĂDAS-PRINZIP-DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-KANALISIEREN ñ = 518 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNS-RUFENñ = 518 
(8-10-500 = Kyx = ĂDein LeBeNñ... 5-1-8(O4-5) = (hd )xa h  bedeutet ĂVereinheitlichungñ!) 

 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNTERRICHTENñ = 555 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-KONSERVIERENñ = 555 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNS-VARIIEREN ñ = 555 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNS-CHIFFRIERENñ = 555 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNS-ERZEUGENñ = 555 
(5-50-500 = Knh bedeutet ĂDa BIOST DuñJ = ĂDeine wahrgenommene Existenzñ!  
Nh = Ăwahrgenommene Existenzñ, bedeutet Ăsieñ(fem/pl)!) 

  

Die Sätze... 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNS-DIAOGNOSTIZIERENñ 

und 

ĂDAS-PRINZIP -DER-SIEBENUNDDREISSIG-SOLL-UNSOTRANSFORMIERENñ  

haben beide den Wert Ă629ñ, d.h. Ădie VerbindungOeiner polaren SpiegelungñJ! 

 

Hast Du Geistesfunken es NOUN verstanden, mein Kind:   

ĂALOLE-S-HAT -EINE-BEWANDTNISñ = Ă222ñ... näm-L-ICH  GeNOAU DIE ,  

DIE  Du logischer ĂWagenlenkerñ = bkr  = 200-2-20 ALOle-N Deinen  

unbewusst-selbst aus-gedachten ĂDIN-GeNñ(= Myrbd  = ĂWortenñ) ĂB-EIOMISS<TñJ! 
(bkr  bedeutet auch ĂREIOTeR, Fahrzeug, Wagen U<ND oberes Mühlradñ!) 

 

ĂALOLE-S-HAT -SEINEN-EIGENEN-SINONñ = Ă259ñ... näm-L-ICH  GeNOAU DeN, 

DeN Deine ĂRationale(= 200) Existenz(= 50) IN Dir  SELBST spiegelt(= 9)ñ! 
 

ĂANSTAND-UND-SITTE-GEHEN-VERLORENñ = Ă333ñ... näm-L-ICH  GeNOAU 

DA<NN, wenn Du Dich SELBST mit ĂSCHNEEñ = gls  = 300-30-3 ĂBeD-Eck<STñ! 
(BeD = db  bedeutet ĂZwei-G, B-ALOKeNñ, ĂEROfindung U<ND Lügeñ, ĂL>EinenO U<ND Leinwandñ.    

ĂSCHNOEEñ = hns  = ĂJAOHR, Schlaf, wiederholen und lernenñ!J)!  
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WIR  bewusster Geist wissen... 
 

ĂALOLE-MENSCHENñ = Ă111ñ 

ĂSINOD-IN-EINER-HYPNOSEñ = Ă222ñ 

ĂDIE-HYPNOSE-BEGINNT -MIT -DER-GEBURTñ = Ă333ñ 

 

ĂABER-AUS-DIESER-HYPNOSE-KANN -MAN -AUCH-ERWACHENñ = 407 = 11x37 

ĂNUR-IST-DAS-NICHT -SO-EINFACHñ = 259 = Ă7x37ñ 

ĂDAZU-MUSS-DER-MENSCHOST-ERBENñ = 296 = Ă8x37ñ 

ĂERST-MIT -DEM-TODOENDET-DIE-HYPNOSEñ = 333 = Ă9x37ñ 

 

Die magischen ĂTIERKREISZEICHEN ñ = 184  
(184 = 100-80-4 = Ăaffines Wissen öffnetñ= dpq  bedeutet ĂUPOgerissen WOErdenñ 

und ĂzusammenOrollenñJ!)  

SINOD EIN imaginäres, NUR logisch-ausgedachtes ĂREIOT-TIERñ= 104! 
(104 = 100-4 = Ăaffine Öffnungñ = (h)dq  bedeutet ĂVERObeugen und VERON-eigenñJ! 

Du hast es in der ĂHandñ f¿r 104 auch 10O4, d.h. ĂGött-L-ICHOHe-Öffnungñ zu lesen!) 

 

ALOle zwölf ĂT-IER-K>REIOS-Zeichenñ: (A=1, B=2... Z=26) 

 
1. WIDDER  =     63   = (Schöpfer IOST ein)ĂR-AUM-zeitlicher Geistñ 

2. STIER =     71 = ĂAuGeN-Blick-L-ich<He Schöpfungñ 

3. ZWILLING  =  117 = (Eine iterierende)ĂAffine göttliche Vielheitñ 

4. KREBS =   55 = (Öffnet die)ĂexisTIER-Ende Wahr-nehmungñ 

5. LOEWE  =    60 = (Wahrnehmung von) ĂR-AUM-Zeitñ 

6. JUNGFRAU =    98 = (IOST die) ĂGeburt eines xñ = Ăein momentanen Kollektionñ 
7. WAAGE  =   37 = (Aus-gewogen selektierte) ĂLicht-Vielheitñ 

8. SKORPION = 117 = (Persönliche Kollektion)ĂAffine göttliche Vielheitñ 

9. SCHUETZE =  107 = (Gespiegelte)ĂAffine Vielheitñ 

10. STEINBOCK =    98 = ĂGeburt eines xñ symbolisiert ĂEIN I CHñ! 

11. WASSERMANN = 127 = (ĂELOFñ ER<zeugt eine) ĂAffine parallele Vielheitñ 

12. FISCHE =    50 = (ĂAOBñ ER<zeugt) ĂExistenzñ 

___________________________ 

ĂALOLEñ zusammen = 1000  = Pla , SPR-JCH: ĂELOFñ! 
 

ĂT-IER-K-REIOSñ 

Ăj -IER-k -REIOoñ 
Ăt -IER-q-REIOVñ 
 

 



31 

 

DER PRIMZAHLEN CODE  
 
NR.      PRIMZAHL EN 

1  A a 1 Schöpfer WIR<D ZU... 

2 B b 2 POL-ARI <TÄT... (BI<T = bi-T = polare Spiegelung)! 

3 c g 3 (L-ICHOT-Ge-SCH-Wind) ALOtern-IER<>REIOEnde D-REI ... 

4 D d 5 ...öffnet eine Wahrnehmung! 

5 E h 7 Die wahrgenommene Vielheit... 

6 F w 11 AL <le Verbindungen SIN<D Face-TT-eN des aufgespannten ĂEL<Fñ(= +1 < -1)! 

7 G z 13 Geist<Vielheit = göttlicher Verstand/Geist! 

8 H x  17 WahrOnehmen  einer Kollektion  göttlicher Vielheit! 

9 I  j  19 I  = gespiegelte göttliche Spieglungen (= ICH <ich<Facetten...)  

10 J y 23 J = bewusster kleiner Gott = paralleler Geist/Geist 

11 K k  29 ĂELOFñ ER-GIOBT EIN<E  parallele Spiegelung  

12 L l  31 Göttliche Polarität WIROD zum L-ICHOT...  IN  la    

13 M m 37 Göttlicher Geist WIROD zu Wasser = geistige Vielheit  

14 N n 41 Göttliche Öffnung = die Existenz eines gestaltgewordenen Schöpfers 

15 O o 43 Göttliche Wahrnehmung = die Raum/Zeit eines gestaltgewordenen Geistes  

16 P e 47 Göttlich aufgespanntes Wissen = die Quelle  gestaltgewordener Vielheit 

17 Q p 53 Göttliche Vielheit = die Affinität von Wissen =  exisTIERender Geist 

18 R u 59 Göttliche Kollektion = Rationalität  gebiert existierende Spiegelungen 

19 S q 61 Göttliche Spiegelung = raumzeitliche Affinität = raumzeitliche Schöpfung   

20 T r  67 Parallele Erscheinung = Rationale raumzeitliche Vielheit 

21 U s  71    Parallele Schöpfung = AUPOgespannte Logik =  augenblickliche. Schöpfung 

22 V t  73 Parallele Erscheinung = eine Face<TTeN Erscheinung des Quell-Geistes 

23 W K 79 Parallele D-REI   = Ăverbundenes D-EIN/500ñ = raumzeitliche Spiegelung 

24 X M 83 Parallele Öffnung > X = CHI  des MEERES/600 = Weisheit des Geistes 

25 Y N 89       Parallele Wahrnehmung = augenblickliche Existenz = gewusste Spiegelung 

26 Z P 97 (26. Primzahl A<B 1Ogezählt) 26 = JOHWH = WeisheitOgespiegelte Vielheit = 97 

27  U 101 (lies: 10-1 / 100-1 = Ăgöttlich/affiner Schöpferñ = 27 HIEROO-GL-Y-PH<eN)  

28  a 103   (lies: 10-3 / 100-3/3 = Ăgöttlich/affiner Geist/Geistñ)   

 

Nachfolgende WORTE  wurden Ămit den Primzahlenñ codiert, d.h.:  

A = 1, B = 2, C = 3, D = 5, E = 7, F = 11 usw.   

 

Primzahlcodierte WORTE mit dem Wert Ă185ñ: 

DIE-ELOHIM  O M-ISCHEN, LUX , SPIEGEL, GERICHT      
 

185 = Ăaffines Wissen wahrnehmenñ = hpq  bedeutet ĂK-AffeñJ! 
(Die Wurzel von hpq  ist apq  und das bedeutet Ăzusammenziehende Flüssigkeitñ, 

ĂGeR>innenñ und  Ăfest WOErdenñ(siehe: Ex 15:8!) Nwapq = ĂEROSTaR-R-UNG, EIOS und F-Rostñ!) 

 

 (Ex 15:1-13) 

ñ1 Da sang Mose und die Kinder Israel dies Lied JOHWHós und sprachen:  

ICH  will JOHWH SINOGeN, denn ER hat eine herrliche TAT getan;  

ĂRoß und seinen REIOTeRñ(= wbkrw owo) hat er ĂIM MEER Ogetäuschtñ(= Myb hmr)  
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2 JOH (= hy) IOST meine Stärke und mein Lobgesang,  

Ămir ist Rettung dies ist mein GOTTñ(= yla  hz hewsyl yl ), ICH will ihn P -REIOSE(H)N;  

ER ist meines Vaters GOTT, ICH  will ihn  EROHeBeN.  

3  JOHWH ist der rechte Kriegsmann; JOHWH ist sein NA-ME.  

4  Die Wagen Pharaos und seine Macht warf ER INOS MEER ;  

seine Ăauserwählten Hauptleuteñ(= wysls rxbmw wºrtlich: Ăauserwählte D-REIOTeil-IG-Eñ)  

versanken ĂIM SCHIOLF-Meerñ =  Pwo Myb , d.h. ĂIMOPwoñJ!  

5  ĂDie Tiefeñ(= tmht  ) hat sie ĂBeD-Eck<Tñ; sie fielen zu Grund wie die Steine.  

6  JOHWH, Deine rechte Hand TUT große Wunder; JOHWH,  

Deine rechte HandOhat die Feinde zerschlagen.  

7  und mit Deiner großen HERR-L-ICH -KEIT  hast Du Deine Widersacher gestürzt;  

denn da Du Deinen Grimm ausließest, verzehrte er sie wie Stoppeln.  
 

8  ĂUnd IMOGeist/Windñ(= xwrbw) ĂDeiner Naseñ (= Kypa = ĂDein Charakterñ!)  

ĂTÜR<M-TEN sich die Wasser emporñ (= Mym wmren ),  

Ă die Fluten standen in Haufenñ(= Mylzn dn wmk)  
die Tiefe Ăseines Kondensieren/Verdickenñ(= wapq)  

ĂIM< HERZ>des MEERESñ(= My bl b )!                                      

9  Der Feind gedachte: ich will nachjagen und erhaschen und den Raub austeilen und 

meinen Mut an ihnen kühlen; ich will mein Schwert ausziehen, und meine Hand soll sie 

verderben.  

10  Da ließest Du Deinen Wind blasen und das MEERObedeckte sie,  

und sie sanken unter wie Blei IM  mächtigen WASSER!  

11  JOHWH, wer ist dir gleich unter den Göttern?  

Wer ist dir gleich, der so mächtig, heilig, schrecklich, löblich und wundertätig sei?  

12  Da Du Deine rechte HandOausrecktest, verschlang sie die Erde.  

13  Du hast geleitet durch Deine Barmherzigkeit Dein Volk, das Du erlöset hast,  

und Du hast sie geführt durch Deine Stärke zu Deiner Heiligen Wohnung.ò  

(Ex 15:1-13) 

 

 

Primzahlcodierte WORTE mit dem Wert Ă444ñ: 

ĂSUGGESTIONñ, ĂHINTER -DEM-SPIEGELñ, ĂQUERSUMMENñ  

ĂTRUGBILDERñ = Ă333ñ = Ă3 D>REI , d.h. 3 geöffnete SpiegelñJ   

 

ĂSCHROEDINGERS-KATZEñ   = Ă555ñ   

ĂWE-LIVE -IN-CYBERSPACEñ   = Ă555ñ   

ĂLUZIFER -FIEL -AUF-DIE-ERDEñ  = Ă555ñ  

ĂCODEX ALIMENTARIUS ñ   = Ă555ñ  
(Der ĂCodex Alimentariusñ ist  eine ĂAGeNODAñ(ed Nga = ĂWASSER-B-EckenOWissenñJ  

¿ber die ĂREION-HeITñ von ĂLeBeN<S>mit (T)-ELONñ!J  

 

 

Primzahlcodierte WORTE mit dem Wert Ă666ñ: 

ĂTHE-VIRTUAL -REALITY ñ, ĂDAS-LICHT -TAEUSCHT-EUCH-ALLEñ 

ĂSTERNENSCHEIBE-VON-NEBRAñ  
 

ĂWER-SCHUF-DAS-UNIVERSUMñ?... die Ă814ñ, lies 81<4!J  
(ICH  = ykna = 81 = Pa gespiegelt ap bedeutet ĂHIER und Schläfenlockeñ = ĂSchlafen-EckeñJ... 

814 = 37x22 Zeichen, 81<4 = ĂDas Wissen des Schöpfers Pa<öffnet dñJ) 
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ĂDER<ANTI>CHRISTOEXIS-TIER<Tñ = Ă814ñ  

 

ĂBEWUSSTSEINS-KONOT-ROLLEñ = Ă888ñJ 

ĂGOTT-HAT -EINE-SPUR-HINTERLASSENñ = Ă999ñJ 
(Dieser Satz hat genau 27 Buchstaben! Übrigens: 999:27 = 37! 

SPUR = rwpo bedeutet ĂEROZählung, GeSCH-ICHOTE und gezähltñJ ) 

 

ĂGOTT-IST-NATUERLICHOKUENSTLICH ñ = Ă999ñJ 
(Dieser Satz hat ebenfalls genau 27 Buchstaben!) 

 

ĂDAS UNIOVERSUM-IST-KUENSTLICH ñ = Ă999ñJ 

 

ĂLUZIFER -IST-EIN-FREUNDOUND-KEIN -FEINDñ = Ă999ñJ 

 

 

ĂEVAñ (81) minus ĂADAMñ (44) = 37 

ĂHEISSñ (165) minus ĂK-ALOTñ (128) = 37 

ĂDUñ (76) minus ĂICHñ (39) = 37 

ĂSALZñ (190) minus ĂPFEFFERñ (153) = 37 

ĂTEILCHEN ñ (192) minus ĂWELLEñ (155) = 37 

ĂLE DIEUñ(= DER GOTT) (140) minus ĂLE DIABLE ñ(DER TEUFEL ) (103) = 37 

 

ĂHASSñ (140) minus ĂLIEBEñ (66) = 74 

ĂDEVILñ (135) minus ĂGODñ (61) = 74 

ĂSTRAFEñ (206) minus ĂLOHNñ (132) = 74 

ĂVOLLñ (178) minus ĂLEERñ (104) = 74 

ĂSLOWñ (214) minus ĂFASTñ (140) = 74 

ĂSTAMMñ (203) minus ĂASTñ (129) = 74 

 

 
 

 

37 x 73 = 2701 (Beachte: 73 ist eine gespiegelte 37) 

1+2+3+4... +73 = 2701 
 

37 = hbl  = ĂK-ER-N, HOERZ und Flammeñ 

 

Die Anfangsbuchstaben der 7 Worte des Schöpfungssatzes ergeben 

den Wert 22... geteilt durch dieser 7 Worte ergibt das: 22/7 = 3,142! 
p = PI = 3,1415... Der Katan-Wert von Myhla  ist Ă4(0)-1(0)-5-3(0)-1ñ, das ist 

die verdrehte Ziffernfolge von PI !  
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DER PI-Ziffern -CODE 
 

Der Ă16. Buchstabeñ des ĂALOF/BETHñ IOST das ĂNyeñ... 
Nye bedeutet ĂTrümmerhaufen(= ye) Existenzñ, darum auch 

ĂQuelle, Auge, Aussehen, Oberfläche, M-ASCHEñ und  

Ă(in einem BU-CH)nachschlagen hinsehen, nachsehen, prüfen, studieren, untersuchenñ! 

 

Der Ă16. Buchstabeñ des Ă la-T-ein-ISCHeN Alphabetsñ ist ĂPñ,   

Der Ă17. Buchstabeñ ĂIMOGR-ich-ISCHeN AlphabetñJ IOST das ĂPIñ = p.  

 

Dieses p IOST Ăinnerhalb der Geometrieñ der Begriff für die  

"L-UDOOLF-SCHe Zahl", das IOST ĂAL -GeOmeiner Ausdruckñ  

für ĂDeN UMOfangñ eines ĂK-REIOSE-Sñ mit ĂDUR>CHOM-esser EINOSñJ! 
(DUR = rwd und EIN  = Nya! MeSSeR = rom  = Ămit -teilen, übergeben, über-mit-T>ELONñ,  

aber auch (h)r s m = ĂStellung, Postenñ und ĂSaft, Flüssigkeit und BaD... siehe dbñ!J)   
 
ĂPIñ, d.h. das ĂWissen GOTTOESñ...  

ĂGIOLT AL <S unendlicher, nicht-peri-OD-ISCH-ER DeZI <M>ALOB-RUCHñJ! 
(Ăperiñ = Ăringsumñ; OD = de  = ĂZeuge, BIOS, Ewigkeitñ und OD = da = ĂDUN-STñ;  

ISCH = sy = Ădas Bestehendeñ; ER = re  = Ăerweckt, erwachtñ) 

 

Die ersten Ă26 Stellenñ von PI (mit der D-REI  vor dem Komma) stellen sich so dar: 

 

3 , 1 4 1 5 9 2 6 5 3 5 8 9 7 9 3 2 3 8 4 6 2 6 4 3 3... 
 

Hiervon lässt sich ein ĂPI-ALOF/BETHñ UP-leiten: 

 

A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  K  L M  N O P Q R S T U V W X Y Z   

3   1   4   1   5  9   2   6  5  3  5   8   9   7  9  3  2  3  8 4  6  2  6  4  3  3 
 

AUP diese geistreiche Weise transformiert, ER-GIOBT z.B... 

ĂJESUS-CHRISTUSñ den Wert Ă74ñ = de  = ĂZeuge, BIOS, Ewigkeitñ,  

der ĂTEUFELñ ergibt NUR die Hälfte davon, nämlich Ă37ñ = zl  = Ăabweichenñ!  

 

Die ĂEngel<ISCHeNñ ĂSECRET OF WORDSñ ER-GeBeN auch Ă74ñ.  

 

ĂDIE-GEISTEROIN-DER-MASCHINEñ ER-GeBeN Ădeshalb 111ñ = ĂALOFñ...  

 

éund die dazugehörenden Ăgespiegelten Face<ET-eNñ SINOD... 

ĂT-AKTOFREQUENZEN-DER-MATERIE ñ, die ergeben Ădeshalb auch 111ñ ! 

 

Das lat. Wort Ăfrequensñ bedeutet ĂZahl>REIOCH und in M-Enge anwesendñJ! 

Lies auch ĂF-RE-queONSñ(= on = ĂexisTIER-Ende Raumzeitñ = ĂWunderñ = ĂFLA>GGOEñ!  

Das lat. ĂSUF-Fixñ(ќ Pwo) Ăqueñ bedeutet ĂwieO...ñ, Ăund somit, und daher, und dabeiñ 

(Wörtliche Beschreibung laut Langenscheidt) Ăque... verbindet zwei Begriffe oder Gedanken  

zu einem zusammengehörenden GanzenñJ, daher auch ĂSE-queONSñ(hV  = ĂLA-MMñ)!    
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ĂIM OR -IG-IN-ALñJ der sdq hrwt  (= ĂHeilige Thorañ) gibt es bekanntlich...  
 

ĂKEINE -VOKALE -BEIM -SCHREIBENñ... 

diese Worte ergeben IM ĂPI-ALOF/BETHñ den Wert Ă123ñ, lies ĂA<BOCñJ! 
 

(hzxaleb  ĂER-GIOBT 123ñ(= ĂA<BOCñ) und das bedeutet ĂGUTOS-Be-sitzerñJ! 
leb  bedeutet ĂBesitzer, Herr, Gatteñ und hzxa  bedeutet ĂLA-ND-Be-Sitzñ! 

AUPgepasst: hzx  bedeutet ĂBR-U-STñ, aber hzx  bedeutet ĂIM  Geiste S-EHEONñ... 

hzx -a bedeutet ĂIMOPerfektñ: die ĂSchöpfungen>WOErden IM Geiste G<S>EHEONñ!J)    
 

ĂVOKALE -WEGLASSENñ ER-GIOBT deshalb NaTüR<Licht auch Ă111ñ!  

 Wenn man aus dem Wort ĂTAKT -FREQUENZñ(= 56 > 11, sprich ĂELOFñJ)  

die ĂVokaleñ(= 32 = bl ), d.h. Deine unbewussten ĂSelbst-Bestimmungenñ,  

die sogenannten ĂEigen-Laute ENTOferntñJ, dann ĂB-Leib<BTñ ĂTKTFRQNZñ übrig... 

und das ER-GIOBT Ă37ñJ!  

 

AUPgepasst:  
Die gestrichenen ĂEigen-Lauteñ IM WORT  ĂTAKT -FREQUENZñ 

SINOD die Buchstaben ĂAOEUEñ, d.h. Ă3O5-6-5ñ das bedeutet:  

der Ăa-GeistOhwhñ von ALOle-M IOST  ĂyOhwhñJ! 

a 
ER-GIOBT NUR mit dem Ăäußeren Wertñ gelesen: 

10+6+10 = 26 = JOHWH   
 

JOHWH  = 26 + 4 Zeichen + 1 WORT  = 31 = la  = ĂGOTTñ!J 
 
IM Ăvollen Wertñ WIROD aus dem y-w-y des a: 

 

(4+6+10) + (6+6) + (4+6+10) = 20+12+20 = 52 = Nb, ĂSOHNñ! 
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Zusammengesetzte Zahlen: 
 
Außer DeN ĂPRIM -Zahlenñ SINOD ALOle Zahlen sogenannte 

ĂZusammengesetzte Zahlenñ, d.h. ĂZahlen, die viele Teiler habenñ.  

Die ĂZahl 4ñ ist somit die ĂER<ST-Heñ Ăzusammengesetzte Zahlñ! 

 

Es folgen drei Tabellen mit DeN ersten 2150 zusammengesetzten Zahlen:  

 

  
 

 



37 
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Die Zahlen  meiner ĂBI=B-ELñ(= la -b= yb bedeutet: ĂIN MIR =IN GottñJ!) 

bestehen "IM -ME(E)ROaus zusammengesetzten Strukturen"!  

 

Der Ausdruck: ĂMymsh ta Myhla rab t ysrab ñ = GeN.1:1 hat den Wert  

913 +203 +86 +401 +395 = 1998 = Ă37x54ñ (54 = 1x2x3x3x3 = 1x2x27)! In der Tabelle 

sehen wir, dass Ă54ñ(= Ăexistierende Öffnungñ) die Ă37. zusammengesetzte Zahlñ ist! 

JCH UP habe die Schöpfung ĂIN GeGOeN-Sätzen GeSCH<AffenñJ! Dies ist auch 

einer der Gründe, warum die ĂBI=B-ELñ mit dem Zeichen b (= t yb = ĂBIOTñJ),  

d.h. mit einer ĂZW>EIñ(= ya-wu = ĂBeOfehl eines N-ICHOTSñJ) beginnt!  

ĂZW>EIñ, A  und W, ĂB-ILDOeNñ ĂIM -ME(E)R ANFANG<U-ND>ENDEñ,  

d.h. der ĂAnfang von ALOle-Mñ IOST "IM -ME(E)ROAUCH" der ĂUP-SCHLOUSSñ!  

 

Die ĂVollkommenheitñ jeder ĂDUAL -IOTÄTñJ, d.h.  

jeder Ăvom bewussten GeistOausgedachtenñ ĂPOL>ARIOTÄTñ(siehe lep  J),  

WIROD DUR-CH Ă2 hoch 7ñ = 2
7
 (Ÿ 27 Zeichen J) Ăausgedrücktñ! 

2
7
 = 128... ER-GIOBT reduziert Ă11ñ (= ya = ĂN-ICHOTSñ), ĂSPR-JCHñ ĂELOFñJ! 

  

Die Ă128. zusammengesetzte Zahlñ IOST 168. Die Summe der Zahlen Ă128 + 168ñ  

ĂER-GeOBeNñ die Zahl Ă296ñ und das ist der numerische Wert des siebten Wortes  

IN GeN.1:1 Ÿ 90 +200 + 1 +5 = Urah  = Ădie Erdeñ!  

 

Beachte:  
Der MENSCH, Mda, ĂIOST aus Erden-BOODeNñ(Nd-wb = ĂIN IHM OSIN<D UrteileñJ), 

d.h. aus hmda  gemacht!  

Die Radix Ur  (= Ărationale Geburtñ) des Wortes Ur a = ĂErdeñ bedeutet deshalb auch 

ĂLäuferñ! wur  = 296 =Ă6 +90 +200ñ bedeutet Ăsein Läuferñ... auf Erden! 

 

296 ist übrigens die Ă233. zusammengesetzte Zahlñ!  

lgr  = 233 bedeutet ĂB-EINOU-ND Fußñ; lg r  = ĂRatio-N-ALOausgedachte Welleñ! 

233 ist deshalb auch die Zahl des Myyxh Ue, d.h. ĂBAUOM der Lebenñ!  

Dieser Baum wurde von Gott IM GOArten EDeN, d.h. AUPOErden, gepflanzt!  

233 + 296 = 529 (= 23x23)! Das Ă529. Wortñ meiner ĂBI=B-ELñ IOST  ej yw: 
 

ĂUnd es pflanzteñ(= ej yw... ej bedeutet Ăgespiegelter Augenblickñ!) JOHWH, Gott, 

einen Garten in Eden gegen Morgen Ăund setzte DeN MENSCH hineinñ,  

ĂDeN EROgemacht hatñ(ruy rsa  Mdah ta )ò! (GeN.2:8)   

 
Ă2-9-6ñ steht auch f¿r: ES WOErden Ăzwei Spiegelungen aufgespanntñ!J 

Die Erde Urah  = 296... die Ă296. zusammengesetzte Zahlñ in unserer Tabelle  

IOST  370, d.h. Ălogischer(e) Augenblick/Quelleñ!  

(h)es  bedeutet Ănach etwas Ausschau halten, nach etwas trachten, sich UMsehenñ,  

aber auch ĂPeri-O-DEñ(peri  = Ăringsumñ; odov = ĂWeg<wegñ), ĂST-UN-DE und Z-EIOTñ!  

 

Die Summe von 296 + 370(= 10x37) ER-GIOBT Ă666ñ! J      
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Die Formulierung Urah rpek  (= 296 und 370), Ăwie der Staub der Erdeñ, IN GeN.13:16: 

 

ñUnd ich will deinen Samen machen Ăwie den Staub der Erdeñ, so dass, wenn jemand  

DeN Staub der Erde zu zählen vermag, auch Dein Same gezählt WOErden WIRODò!  

(GeN.13:16)  

 

...hat deswegen auch die Struktur von 296 + 370 = Ă666ñ! 

Die Summe von tma Myhla rbd  = ĂGottes Wort ist Wahrheitñ = 

441 + 86 + 206, ER-GIOBT den Wert 733!  
 

Die Ă733. zusammengesetzte Zahl ist 888...  

und das ist der numerische Wert von Ihsouv = Jesus, d.h. von JCH UP!  

IN  der ĂUPsolut geistigen W-ELOT der Zahlenñ ist die Ă13. Primzahlñ  

die Zahl Ă37ñ und die Ă13. zusammengesetzte Zahlñ die Zahl Ă22ñ!  

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

Primzahl 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 

Zus. Zahl 4 6 8 9 10 12 14 15 16 18 20 21 22 24 25 26 27 28 30 32 33 34 35 36 38 39 40 

Mit dem ĂGeh-HeIM -WissenñJ der  ĂNwsl bañ, d.h. der göttlichen 

ĂVATER -Spracheñ und der ĂBI=B-ELñ, kann ĂEIN bewusster Geistñ 

ERkennen, wie sich die Ăvon IHMOausgedachte Gesellschaftñ geistig 

ENTOwickelt! Das hrwt rpo  ist ein Ăgöttlicher Programm-Codeñ, aus 

dem, gleich einem ĂSIM-Programmñ, aus einer ĂWORT-MATRIX ñ 

unendlich viele ĂIN<divi>Du-ELOle Ziffern-WeltenñJ, d.h.  

ĂCyp(h)er-Space-WeltenñJ ĂI -MAGIONÄR alternierendñ 

(= ren  = ĂJünglingñ) ĂENT<F>ALOETñ WOErden können! 

Die ersten beiden Zeichen SINOD ĂALOFñ und ĂBOETñ(= te  = ĂZeitñ)!  

Die Verbindung der ersten beiden Zeichen, ba , ER-GeBeN ĂD-REIñ = 

ĂVATERñ und ALOS ĂA<Bñ = ba gelesen, ,ĂAUP<blühenñ!   

Die Masse der Menschen, die Du Geist Dir "HIER&JETZT Oausdenkst", 

scheinen ĂB-EIOoberflächlicher Betrachtungñ durchaus den Eindruck zu 

machen, sie hätten ein eigenes ĂBewusstseinñ! Verf¿gen diese ĂPersonenñ, 

(die Du ALOS Ăunbewusst träumender Geistñ ĂZU Mynp bekommstñ) WIRkLICHT  über 

ein eigenes Bewusstsein oder müssen sie so sein, wie Du<sie aus-denkst?  
(Mynp bedeutet zum EINOeN ĂGeSichtñ und ĂInneresñ, aber auch ĂZW>EIOAspekteñ!  
Jede Ăwissende Existenzñ = Np, IOST NUR ein ausgedachter ĂAspektñ von Dir  SELBST!)  
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Es handelt sich ĂB-EI ALOle-N Personen und Dingenñ,  

die IN einem Deiner Träume in Erscheinung treten,"IM -ME(E)RONURñ 

UM Ăvon Dir  SELBSTOunbewusst-selbst ausgedachte Personenñ, dazu 

gehºrt ¿brigens auch Ăder Leser dieser Zeilenñ, den Du Geist JETZT  dabei 

beobachten sollTEST, wie Ădieser Leserñ mit seinem zwanghaft-logischen  

ĂWerte- und Interpretations-Automatismusñé  

AUP diese Ăgeistreichen WORTEñ reagiert!   

 

Bisher warst Du geistige SchlafmützeJ Dir  ĂZI-EM-L-ICH s-ich<erñ: 

 

ĂICH  bin eine selbstständige Person und beurteile für m-ich selbst,  

was gut ist oder falsch, dazu brauche ICH  doch Gott nicht... 

mir  reicht als Ratgeber ein guter Arzt und ein guter FinanzberaterñL, 

denn auf die ist Verlass... sie sind für m-ich da, wenn ICH  sie brauche!  

 

Ein Mensch, der an einen solchen Ăgeistlosen Schwachsinnñ glaubt,  

weiß nicht, was die von ihm geäußerten Worte...  

Ăgeistreich VER-DEUTSCHTñ bedeuten! 

 

Du "Leser-Geist" WIROST es nach dem gewissenhaften 

Studium der ĂOHRENBARUNGEN des JOHWHñ 

wissen!  
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n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˩  ˪  ˬ  ˮ  ˯  ˰  ˲  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳

Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 200 300 400 500 600 700 800 900 

Warum  GIOBT es NUR fünf  und nicht sieben oder acht End-Zeichen?  

JCH UP will Dir  dazu folgende ERklärung GeBeN:  

Die ĂREIOHe-N-Folgeñ der Ziffern  von Ă1 BIOS 9ñJ IOST... 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 

ĂPRIM -Zahlenñ SINOD Ăunveränder-L-ICHOE Ziffernñ, weil sie nur 

durch sICH SELBSTOteilbar SINOD! Betrachten wir einmal die neun 

ĂGORund-Ziffernñ GeN-AOU-er: 

1 2 3 4<5>6 7 8 O 9 

Die ĂQuintessenzñJ dieser REIOHe besteht aus  

Ă5 Primzahlenñ und Ă4 zusammengesetzten Zahlenñ!  

 

Wir sehen, dass die Summe der fünf Primzahlen IN dieser REIOHe ein 

ĂICH(= 10-8) B-ILDOeNñ, denn 1 +2 +3 +5 +7 = 18... ICH = yx = LeBeN!   

 

Dies ICH WIROD durch +4 +6 +8 = 18, d.h. durch ein ICH  = yx = Ălebendigñ, 

das +4 +6 +8 +9 = 27-hundert + 1 Schöpferkraft (= 2700+1J) Ăselbst BE-spiegeltñ!   

 

18, die Summe der fünf Primzahlen, steht für ĂZW>EI  MALONEUNñJ, 

die Summe der Ăvier zusammengesetzten Zahlenñ  

ER GIOBT 4 +6 +8 +9 = 27, gleich ĂD-REI  MALONEUNñJ! 
  

Einer   Zehner  Hunderter 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 ......................................... ........................... 9 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 + 1 2 3 4 5 6 7 8 9  .................................... 18 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 + 1 2 3 4 5 6 7 8 9 + 1 2 3 4 5 6 7 8 9  ...... 27 

    

Das Ă22. ALPOH-BOETñJ  besteht aus Ă9+9O+4ñ Zeichen...  

geistreich gelesen bedeutet das ĂICH BION zwei SpiegeLungenO+4ñ... 

d.h. Ă18O+4ñ symbolisiert: ĂICHO+ (logische ICH -)Öffnungñ!J  

Die vierte ĂPRIOM-Zahlñ ist die <geistige 5>, d.h. es handelt sich dabei um  

die Ă Quintessenz von ALOle-Mñ, der ĂCHR-IOST-US Geistñ!  Diese 

Quintessenz  kann ĂsICH SELBST EROST DA-NN selbst wahrnehmenñ, 
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wenn die Ă5 End-Zeichenñ des Ă27. ALP<H>ABOETñJ  geistreich in das 

Ă22. ALP<H>ABOETñJ integriert WOErden!  

Die Ă5 End-Zeichenñ, Position 23-27, stehen symbolisch für... 
23 = DeN eigenen ĂGeGOeN-über-liegenden Geistñ, der WIROD der 20 zugeteilt, 

24 = die eigene ĂGeGOeN-über-liegende Öffnungñ, die WIROD der 40 zugeteilt, 

25 = die ĂGeGOeN-über-liegende Wahrnehmungñ, die WIROD der 50 zugeteilt, 

26 = die ĂGeGOeN-über-liegende logische Verbindungñ, die WIROD der 80 zugeteilt, 

27 = die ĂGeGOeN-über-liegende Vielheit = Ausgeburtñ, die WIROD der 90 zugeteilt. 

(20 bedeutet als Präfix k  (GeNOAU SO...)Ăwieñ(ausgedacht) und als Suffix K ĂDeinñ!  

Die 20 steht für das ĂHIEROARCH-ISCHeñ(xra  = ĂWegñJ) ĂGeGOeN überñ von...  

ĂGott<GeistOlog-ISCHeM Denker < U-ND dessen ausgedachten Erscheinungenñ!  

 
gg bedeutet  ĂD.A.CHñJ, d.h. Ăgeistreich ver-DEUTSCHOT aus-GeGODACH<TñJ!  

DA = ed  bedeutet Ăpersönliches Wissen, persönliche Meinungñ...  

Ked sprich Ădachñ, bedeutet nicht NUR Ăverlöschen, verschwinden, vergehenñ... 

sondern auch ĂDein (persönliches) Wissenñ... in Bezug auf Dein ICH ! 
  

9 +9 +4 9 9 4 5 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧ kK  ˪ mM nN  ˯  ˰ pP uU  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳

Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 200 300 400 500 600 700 800 900 

                                     5Ŷ                        <4>           Ŷ5 

27 ist übrigens die Ă17. zusammengesetzte ZahlñJ!  

ĂIM 22. ALP<H>ABOETñJ  gibt es deshalb auch Ă17 feste Zeichenñ und  

Ă5 Doppel Zeichenñ, das SINOD die 5 Zeichen, die auch ein typwo 

ĂBOILD <eNñ, deshalb bekommt Vater Mrba  IN GeN.17:5  

auch Ăein hñ in seinen Namen und WIROD dadurch zu Mhrba :  
 

ñUnd nicht soll hinfort dein Name ĂAB-RaMñ(= Mrba  = ĂErhabener Vaterñ) heißen, 

sondern ĂAOBRaHaMñ(= Mhrb a = ĂSchöpferOeiner äußeren Mengeñ) soll dein Name 

sein; denn Ăzum VaterOeiner Menge Nationenñ habe ich dich gemacht.ò  

(GeN.17:5 ) 

Nachdem wir die Ă5 End-Zeichenñ  in das Ă22. ALP<H>ABOETñ 

zurückgeholt haben, endet es mit dem t .  

Betrachten wir einmal, was die Zeichen 23, 24, 25, 26 und 27 ergeben, wenn 

man sie IN fünfOübereinanderliegenden Ebenen Ăpaarweise addiertñ: 

 
5. Ebene =        400   
4. Ebene =    196 + 204   = 400 

3. Ebene =            96 + 100 + 104   = 300 

2. Ebene =       47  +  49  +  51  +   53 = 200 

1. Ebene =   23  +  24  +  25  +  26  +  27 = 125 = ĂAffines hkñ 
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Das wird auch durch die Multiplikation  der Quadrate der vier und fünf  ausgedrückt: 

4²  x  5² = 16 x 25 = 400 = t  

3² + 4² = 25 = hk  Ÿ Õ25 = +5 -5! Aus der Õhk  ĂENTOspringen Gedanken-Wellenñ  

die "IM -ME(E)R " aus einem Ăselbst-lo-GISCH(OT)-konstruiertenñJ ( hsyg bedeutet: 

ĂLösungsansatz, Betrachtungsweise, Einstellung, Herangehensweise, Verfahrenñ!) 
Ăinnerhalb-Wissenñ und der damit ausgedachten Ăaußerhalb-Wahrnehmungñ besteht! 
 

Die Summe der Ăpaarweise zusammengefasstenñ End-Zeichen,  

ĂEROG-E-BeNñ "am geistigen Konzentrationspunkt Ÿ 400 = t "J!  

        400         

      196 204       

    96 100 104     

  47 49 51 53   

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˩  ˪  ˬ  ˮ  ˯  ˰  ˲  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳

Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 200 300 400 500 600 700 800 900 

  9 9 4 5 

25² (= 625) Ÿ Õ625 = +25-25 Ÿ  = +hk-hk ! 

hhk bedeutet ĂHeilungOeiner aufgerissenen Wundeñ und ĂDuN-K-EL WOErdenñJ  
hk  bedeutet Ăhier, jetzt und soñ(Ăwie wahrgenommenñ...auf etwas Sichtbares hinweisend);  

Warum müssen die fünf typwo-Zeichen auf die Positionen 11, 13, 14, 17 und 18 des  

Ă22. ALP<H>ABOETñ integriert WOErden? Hierfür gibt es natürlich einen 

ĂARIOTH-M-ET-ISCHeNñ GORund! UM dies sichtbar zu machen, Ărollenñ wir ganz 

einfach die ĂPR-IMOSEquenzñ entlang dieses Alphabets. Die Ă22. Primzahlñ entpuppt 

sich ALOS t  = 73, mit dem das Ă22. ALP<H>ABOETñ ĂE-ND-ETñ(= te  = ĂZeitñJ)!  
AUP diese Weise WOErden diese Zeichen in eine imaginäre Ăillusionäre Bewegungñ gesetzt! 

 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˨  ˩  ˪  ˫  ˬ  ˭  ˮ  ˯  ˰  ˱  ˲  ˳  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳

Primzahl 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 

Wenn wir die Ăneuen Platznummernñ der fünf  integrierten End-Zeichen addieren, dann 

ĂER-GIOBTñ das auch 73 = ge! Nw-ge bedeutet ĂQuell-Geist<aufgespannte Existenzñ, 

darum bedeutet Nwge (= ĂEGO<Nñ) auch ĂVerlassen (des Ehegatten(= Geist) ohne Scheidung)ñJ!  

11 + 13 + 14 + 17 + 18 = 73 

Es SINOD auch andere Kombinationen möglich, UM 73 zu 

bekommen. Wenn man die 11., 13., 14., 17. und 18. Primzahl, d.h.  

29, 37, 41, 53 und 59 zusammenzählt, ĂER-GIOBT das  219ñ! 
 

29 + 37 + 41 + 53 + 59 = 219 
 

ĂRationale göttliche Spiegelungñ = 219 = 3x73, d.h. ĂD-REIOx73ñJ 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˨  ˩  ˪  ˫  ˬ  ˭  ˮ  ˯  ˰  ˱  ˲  ˳  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳

Primzahl 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 
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Wir sehen, dass auch die Summe der Primzahlen, die den neuen Positionen 

der typwo-Zeichen entsprechen, die ĂD-REIOfaltigkeit von 73ñJ ergeben!  

Diese Ăimaginäre-D-REIOfaltigkeitñ steht f¿r die ĂECKOSpiegelungenñ 

(= ĂD-REIOx9ñ), die ĂDeN wahrnehmbaren Teilñ des geistreichen 

AUPObaus des Schöpfer-Alphabets (3x9)... und darum auch einen 

wesentlichen Teil der hrwt  darstellen. B-EI  ALOle-N Arten von 

wahrnehmbaren Ămathe-mat-ISCHeN RealitätenñJ Ăspieltñ darum die  

ĂD-REIOfaltigkeit der 73ñ eine sehr ĂW-ICH <T>IGOHe RolleñJ: 
 

Summe der neuen Positionen der  

integrierten typwo-Zeichen IOST 73: 
11 + 13 14 + 17 18 = 73   

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧ ˨˩  ˪  ˫ˬ  ˭  ˮ  ˯  ˰ ˱˲ ˳˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳

Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 200 300 400 500 600 700 800 900 

Primzahl 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 

Summe der Primzahlen auf der Position der  

integrierten typwo-Zeichen: 
29 + 37 41 + 53 59 = 219 ................. ............... 219 = 3x73 

 

Wenn man die Ăneuen Platznummernñ der integrierten typwo-Zeichen ebenfalls 

pyramidenförmig in Ăpolaren Synthesenñ vereinigt,  ĂER-GIOBT das 233ñ!  

Die Differenz ZW-ISCHeN 125 - 73 = 52 = Nb! Die Ă52. Primzahl IOST 233ñ! 

        233                       400             

      109   124                   196   204           

    51   58   66               96   100   104         

  24   27   31   35           47   49   51   53       

11 + 13 + 14 + 17 + 18 = 73   23 + 24 + 25 + 26 + 27 = 125 

 ˨  ˩    ˫ˬ    ˭  ˮ    ˱  ˲    ˳  ˴        ˨    ˫    ˭    ˱    ˳     

233 hatten wir schon, es IOST der Zahlenwert des ĂBAUOM der Lebenñ!  
Der Ălebendige Teil des Lebensñ IOST 73(= logISCH-denkender ĂQuell-Geistñ = ĂQuäl-GeistñJ)!  

Das WORT ĂWEISHEITñ = hmkx  hat auch den Wert 73 (= geistreicher ĂQuell-Geistñ)! 

 

˧˥ˢ ˳˰˫˧  233 BAUOM der Leben Gen.2:9 

˧˥ˢ˫˧ 73 die Lebendigen Num.17:13 

˶ˣ˞ ˧ˢˣˢ 233 Licht  des Herrn  Jes.2:5 

ˢˬ˩˥ 73 WEISHEIT  Ex.28:3 

 
< 

ĂUnd ER stand ZW-ISCHeNñ(= Nyb dmeyw)  

ĂDeN Totenñ(= Mytm h )  

Ăund ZW-ISCHeN DeN Lebendigenñ(= Myyxh Nybw)  

ĂUnd Du WIROST AUPOH-altenñJ(= r uet w...  
r ue = ĂAUPOH-alten, INNE-WOErden, ANOH-alten, zurückOH-altenñ!  

r ue bedeutet auch ĂAusgehverbotñJ und Ăauspressenñ!)   

Ădie P<Lageñ(= hpgmh... hp gm = ĂE-PIODE-MI -EñJ)! 
(Num 17:13... Beachte: Aufgrund unterschiedlicher Vers-Zählung kann es auch Num 16:48 sein!) 
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Das ĂALPOH-AOBETñ und das Ăgeschriebene WORTñ(= hb t  = ĂDu wirst  in ihr  seinñ) 

IOST Ăder BAUOM des Lebensñ, ER hat die AUPOBAU-Form Ă9-9-4ñ, dies wird 

durch die 22 Zeichen ausgedrückt: 

      Einer             Zehner             Hunderter 
(1 +2 +3 +4 +5 +6 +7 +8 +9) + (1 +2 +3 +4 +5 +6 +7 +8 +9) + (1 +2 +3 +4) =  

       45     +   45         +         10 

45 + 45 + 10 = 100 (Pwq) 

     90      + 10 = yu  = Ămeine (Wieder-)Geburtñ... 

ĂAL <S Menschen-Pwqñ(= Affe), d.h. ĂAL <S maskierter JOHWH-Joker!ñJ 
(Der Ăvolle Wertñ Ădes maskierten  JOHWH-QUPñJ... Pwq =  Ă100 + 6 + 80ñ ist 186!J )    

Das ĂALPOH-AOBETñ  IOST eine Komposition von Zahlen und Zeichen!  

Die Ă100. zusammengesetzte Zahlñ IOST 133! lg -Pwq IOST eine affine ĂAffen Welleñ! 

100 + 133 EROGeBeN 233! Das WORT Gottes wird durch das ĂALPOH-AOBETñ  

Ăausgedrücktñ und ist der ĂBAUOM des Lebensñ! 

(F¿r Ăausdrücken und aussprechenñ steht  hwx, das bedeutet auch  

Ăein EROlebnis habenñ, hwx IOST auch der Name unserer BIOBL-ISCHeN ĂEvañ!) 

Der erste Vers der ĂBI=B-ELñ beschreibt Ădie Schöpfungñ Deiner ĂDu-ALOI -TÄTñ! 

IM EROST-eN Vers WIROD die ĂW-ELOT der Gegensätzeñ beschrieben, die 

ĂEROSCH-AFFUNG von Himmel und Erdeñ! Deshalb beginnt dieses BUCH mit 

einem b... und das steht auch für die Ziffer 2 = ĂZW>EIñ! Das Zeichen b nennt man t yb, 

SPR-ICH  ĂBIOTñé und t yb bedeutet nicht NUR ĂHOAUSñ, sondern auch... AUP die 

ĂQuintessenz Hñ eines bewussten Geistes bezogen: ĂIN MIR I OST eine Erscheinungñ! 

Dein Ăgeistiges HOAUSñ IOST ZUR Zeit eine von Dir  Ăselbst-logisch konstruierteñ 

ĂW-ELOT polarer Gegensätzeñ... die Du meistens ĂNUR einseitig betrachtestñ!  

ĂIMOsieb-TeN W-Ortñ des Schöpfungssatzes (= Urah ) bekommst Du Geistesfunken 

Deine eigene, Ăselbst-logisch-konstruiert <ausgedachteñ ĂDu-ALOI -TÄTñ zu Mynp!J 

ĂDie Erdeñ = Urah  = 90 +200 +1 +5 = 296!  

Dies kann auch ĂINOeiner 7er-FormñJ ausgedrückt WOErden! 

  

b7
 
 
= 2x2x2x2x2x2x2 = 128. 

 

Die Ă128. zusammengesetzte Zahlñ IOST 168(= EIN  Ăaffines raumzeitliches xñ!)!  

Die Summe von 128 + 168 = 296... ĂGOle-ICH  dem Lebenslaufñ des 

siebten Wortes Urah  ! 

 

WIR  wissen, dass 296 die Ă233. zusammengesetzte Zahlñ IOST!  
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JCH UP kann nicht ĂGeNOUG betonenñJ, dass GeN.1:1 (Ă1/1 = ĂEINOSñJ) 

ĂDeN GeNOET-ISCHeN Codeñ(= dwq und Npu = ĂGeburt einer wissenden 

ExistenzñJ!), d.h. ĂALOle mathe-MaT-ISCHeN Strukturenñ enthält,  

die Du auch an vielen anderen Stellen ĂINOder hrwt ñ finden WIROST: 
 

GeN.1:1 

128. = 

2x2x2x2x2x2x2 
64. = 

2x2x2x2x2x2 

32. =  

2x2x2x2x2 
16. = 

2x2x2x2 
8. =   

2x2x2 
4.  

2x2 
1. b-2 

7. 6. 5. 4. 3. 2. 1. 

die Erde U-ND Du   der Himmel DU*  GOTT Myh-la  EROstellt IM  Anfang 

28 27 26 25 24 23 22 21 20 19 18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 

 ˳  ˶  ˞  s  ˸  ˞  x  ˫  ˧  ˬ  ˷  s  ˸  ˞  ˫  ˧  ˞  ˪  ˞  ˞  ˶  ˟  ˸  ˧  ˷  ˞  ˶  ˟

90 200 1 5 400 1 6 40 10 40 300 5 400 1 40 10 5 30 1 1 200 2 400 10 300 1 200 2 

296 407 395 401 86 203 913 

2701 

Ă128. vielteilige Zahlñ = 168 ..... 128 + 168 = 296 = Urah ! Deine HOLOOFEELING  AUPOGaBE: ĂWOErde ZUR ERODEñ! J 

Mit der ĂACHTñ beginnt eine neue ĂOktaveñ! 

ĂACHTOHeñ AUPOdie Tatsache, dass auch Ădas 7. Zeichenñ  

dieses Verses ein b, d.h. ĂEINOHe ZW>EI IOST! J 

 

ĂIM  Anfangñ... 
die Ă1. zusammengesetzte Zahlñ =      4 =    d  = Ăeine TÜR-Öffnungñ! 

 

ĂEROstelltñ... 
die Ă4. zusammengesetzte Zahlñ =      9 =   j  = Ădas AUPOspannen einer Spiegelungñ! 

 

ĂMyh-la , d.h. GOTT, DAS MEERñ...   
mit seiner My-hla , d.h. mit seiner ĂBeschwörung des MEERESñ... 

die Ă8. zusammengesetzte Zahlñ =    15 =   hy, Ăseine göttL-ICHOHe Wahrnehmungñ! 

 

ĂAOTñ, das bedeutet: ĂDUOselbstñ(= t a) BIOST... 
die Ă16. zusammengesetzte Zahlñ =  26 = hwhy, ĂDUOselbst BIOST JOHWHñ! 
(t a*  steht auch für DeN grammatik-ALOISCHeN Ă4. Fallñ = ĂWOeN-Fallñ ?)                                                                

 

ĂDer Himmelñ... 
die Ă32. zusammengesetzte Zahlñ =  48 =   xm, ĂMeCH-ANI-SCH ausgedachter Himmelñ! 

 

ĂU-ND Du selbstñ(= taw) BIOST NUR eine 64, d.h. eine Ăraumzeitliche Öffnungñ... 

die Ă64. zusammengesetzte Zahlñ =  88 =  Px , d.h. ĂDu BIOST freigesprochenñJ! 
(Px  = Ăfreigesprochen und UN-schul-DI-Gñ... gespiegeltes xp  bedeutet Ă(Ăvor<SICH <Tñ) FALLEñJ!) 

 

(BIOST) Ădie Erdeñ und die steht für die... 
Ă128. zusammengesetzte Zahlñ = 168 = ho -q = Ăaffines R-EDEN, logisch sprechenñ! 

*J*  
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Betrachten wir einmal die Ă22ñ ĂIN einem imaginären D-REI-ECKñ,  

das aus Ă5 Ebenenñ besteht. B-EI  diesem ĂD-REI-ECKñ befindet sich  

ĂIN der MITTE ñ eine ĂTrinität ñ: die ĂQuintessenz 5 +8 +9 = 22ñ!    

 

ĂD5ñ besteht aus Ă15 Einheitenñ und Ă5 Ebenenñ!  

Die Summe des Zentrums ist Ă5 + 8 + 9 = 22ñ. Die Summe seiner  

"ECK-POUN-KTE "(htk  bedeutet Ă(Schul-)Klasse und SCHUL<Z>IM -ME(E)R"!J) 

IOST Ă1 + 11 + 15 = 27ñ, d.h. ĂEINOS + ELOF + JHñJ! Die Summe der 

Ăeinzelnen Ziffernñ dieser "ECK-POUN-KTE " ER-GIOBT...  

 

Ă1+ (1 + 1) + (1 + 5) = 9ñ! 

 

1 +2 +3 +4(= 10) + 5 = 15 = hy = JH = Ădeus trinitasñ(= ĂGOTT D-REIOZahlñ)!    

 

 

Die Ăvierte Primzahlñ ist die >5<, darum hat ein ĂD-REI-ECKñ, das aus  

Ă4 Ebenenñ besteht, ebenfalls die <5> in seiner Mitte stehen! 
  

  

D4                           D5                                    D6  

 

Der ĂSCH-WER-Punktñ(???...Ăla ONaTüR-Lichtñ!J)  

von D4 IOST darum auch die <5>...  

dagegen befindet sich bei D5 auch ĂIN der Mitteñ der ĂTrinität ñ:  

ĂQuintessenz 5 +8 +9ñ... 

 

und der ĂSCH-WER-Punktñ von D6 IOST die ĂTrinität ñ Ă8 +9 +13ñ...    

ĂACHT <+Neu-N>+ hbha (= LIEBE )ñ ER-GIOBT 30 ! 
(30 = dml  bedeutet ĂEROfahrend, lernenñ und ĂOchsen-ST>ACH-ELñJ Ÿ  

 (Das lat. Wort Ăcentrumñ, = Ăkentronñ, bedeutet genaugenommen ĂStachelñ...  

Ăcentrumñ wird aber Ăübertragenerweiseñ mit ĂK-REIOS-Mittelpunktñ ¿bersetzt!) 

  

Dies ist eine sehr wichtige Beziehung, die IN JCH UPOS ĂUNIOversumñ 

ĂWIROKTñ(tk  bedeutet ĂGR-UPOPE, Sekte, (persönliches) Glaubensbekenntnisñ!)! 
  

Die Summe der ersten vier Primzahlen IOST 11 = ĂELOFñ(1+2+3+5 = 11) 

und die ersten fünf  Primzahlen ĂER-G-BeNñ 18 = ĂICHñ(1+2+3+5+7 = 18)!  

Das SINOD die Ăneuen Positionsnummernñ des ersten und des letzten 

integrierten End-Zeichens: K (steht an 11. Stelle) und U (steht an 18. Stelle)! 
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Die ĂPositionsnummernñ der anderen DREIOEnd-Zeichen befinden sich 

IN der Mitte  von D5: 

 5 + 8 = 13(= M),  5 + 9 = 14(= N) und  8 + 9 = 17(= P). 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˨  ˩  ˪ M  ˬ  ˭  ˮ  ˯  ˰  ˱  ˲  ˳  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳

  

 

Die Ăneuen Positionsnummernñ des ersten und des letzten integrierten  

End-Zeichens ergeben: 11 + 18 = Ă29ñ... und diese Zahl hat nicht nur die 

Quersumme ĂELOFñ, sondern ist auch die ĂELOF TEñJ Primzahl! 

 

Die Summe der Ăneuen Positionsnummernñ der anderen drei integrierten  

End-Zeichen: 13 +14 +17 = Ă44ñ (= dl y = Ăgött-L-ICHOE Licht-Öffnungñ).  
(4/4 = ĂEINOSñ... dl y bedeutet Ăgebären, Kind, Leibesfruchtñ) 

 

Die Ă44ñ ist ¿brigens die Ă29. zusammengesetzte Zahlñ!J 

 

29 bedeutet: ĂWIE (zwei) GeGOeN-über-liegende Spiegelungenñ!   
(2/9 = 0,22222...) 

 

Wenn  Du VOR Dein ĂMynpñJ NUR Deine Ălinke dyñ(14 > 5) hältst, 

bekommst Du kleiner JOH auch NUR Ă5 Fingerñ(= twebua smx )  

Ăvon Dir  SELBSTñ zu ĂS-EHEONñ... 

EROST wenn Du auch Deine Ărechte dyñ(14 > 5)  ĂBeACHTOestñ, d.h.  

EROST wenn Du B-EIODE Mydy zusammen ĂBET®ACHTOestñJ, 

BIOST Du EIN vollkommen bewusster JOHWH: 
 

 ĂLinke dy>ICH <rechte dyñ = JOHWH J!  
 

 

Du Geist, der Du " IM -ME(E)R BIOST" , ĂBET®ACHTOestñJ 

ĂIM t ybñ Deines ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinsñ Deine eigenen,  

Ăselbst-lo-GISCH<T ausgedachten Gedanken-Wellenñ! 

 

EIN bewusster JOHWH WIROD "IM -ME(E)RObeiden Wellen-Hälften" 

seine ĂBeACHTOUNG schenkenñ, denn ĂALOle-S was außerhalbñ von  

ĂIHM SELBSTOZU sein scheintñ, befindet sich Ăde factoñ... 

ĂIM -ME(E)R  innerhalbñ seines ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinsñ!    
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Die ĂAM-TIER<Ende dy GOTTESñJ 

IN GeN.1:1 WIROD DA-S EROSTe sichtbare ĂHand-ELONñ  

von Myh-la  ausgedrückt! 

JCH UP beginne mit ĂGeN.1:1ñ(= ĂEINOSñ)  

die Ăgött-L-JCHOHe C-re-Oationñ(= ĂGeN-EROationñ) meines  

ĂUNIOversum-Sñ! Wenn JCH UP etwas ĂEROSCH<Affeñ, mache 

ICHODA-S "IM -ME(E)R "J mit  zwei ĂMyOdyñ(= 64 = Ăraumzeitliche Öffnungñ)!  

Die ĂBI=B-ELñ sagt ĂDir /Tierñ(= "Geist/Leser"), dass ĂDu/gespiegelte Personñ  

ĂIM B -ILDOHeñ Gottes ĂEROSCH-AffenñJ BIOST!  

IM  Anfang = tys arb  = 400 +10 +300 +1 +200 +2 = 913 

9+1+3 = 13 > 1+3 = 4 

Der reduzierte Wert von tysarb  IOST somit 4!  

Betrachten wir doch einmal die dy einer ĂMenschen-Personañ: 

 

Die reduzierte Zahl 4 von tysarb  ER-GIOBT die Anzahl der  

ĂFingerspitzenñ(= twebua -twuq )!  

 

Beachte: Der ĂDaumenñ(= Nhb = Ăin ihnenñ -fem) hat einen Knochen weniger! 
(ĂKnochenñ = Mue bedeutet auch ĂSELBSTñ und ĂK-ERONñŸ Nrq = ĂH-ORON und Eckeñ) 

Die Zählung der ĂWORTE und Knochenñ läuft synchron... bis wir 

unseren ausgedachten ĂOber-armñ(= ewrz = 283) ĂER-REI-CHeNñJ!  
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Die ĂB-EI<DeN Oberarmeñ bestehen aus jeweils ĂNUR einem Knochenñ 

und die ĂB-EI<DeN Unterarmeñ bestehen aus jeweils Ăzwei Knochenñ, 

d.h. ein ĂEIN<ZeL-N-er Armñ besteht aus ĂD-REIOKnochenñ,  

danach folgen die Ă8 Hand-Wurzel-Knochenñ(= t wmue-srs -dy),  

deren Anzahl genau der Zahl Ăder Erdeñ(= Urah  >8 ) ENTOspricht!  

HIER  eine ĂJETZTOausgedachte Röntgenaufnahmeñ einer dy sna mit 

den Ămedizin-ISCHeNñ BOE-Zeichnungen der Ă8 twmue-srs -dyñ: 

 

A ĂKahnbeinñ (Os scaphoideum Ÿ Ăscaphiumñ = ĂB-ECKOeNñJ) 

B ĂM-ON-D<B-EINñ (Os lunatum Ÿ Ălunañ = ĂM-ON-D<ScheinñJ) 

C ĂD-REI-ECKOS-B-EINñJ (Os triquetrum) 

D ĂERB<SE(h)N-B-EINñJ (Os pisiforme) 
(bre  = ĂAOBeN<Dñ Ă4. POL-ageñ(in Myrumñ), ĂGeOM-ISCH, MOISCHeNñ!J) 
 

E ĂGroßes VI -EL-ECKOB-EINñ (Os trapezium) 

F ĂKleines VI -EL-ECKOB-EINñ (Os trapezoideum) 

G/G ĂKOPFOB-EINñ (Os capitatumŸ Ăcapitalisñ bedeutet Ătöd-L-ICHñ!!! ) 

H/H ĂHaKeNOB-EINñ(Os hamatumŸ Ăhamatusñ = Ămit Haken = w versehenñ) 
(ĂB-EINñ steht "IM -ME(E)ROfür  polares Nya/Nyeñ, d.h. für  Ăpolare, nicht existierende 

Gedanken-Wellenñ, bzw. für einen Ăpolaren Trümmerhaufen von Existenzenñ... und 

ĂNaTüR-L-ICHñ auch für Dein selbst-ausgedachtes ĂLE<IDñ, d.h. Dein ĂB-EINñ!)  
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Die Summe der reduzierten 7 Worte aus GeN.1:1 ER-GIOBT: 4+5+5+5+8+2+8 = 37  

Wenn Du in einen Spiegel Ăblick<STñ, ĂSI-EHEOSTñ Du Geist (und nicht Dein Gehirn!) 

IN  diesem ĂAuGeNOBlickñ Deine momentanen ĂMenschen-ich-Personañ und die hat 

Ăbekannt-L-ichñ... nicht NUR eine Hand, sondern Ăzwei gespiegelte Händeñ = MyOdy, 

darum ergibt auch die Zahl 37 Ăselbst-gespiegeltñ den Gesamt-Wert von GeN.1:1 !  

Die Spiegelung EROfolgt symmetrisch, genau so, wie sich zwei MyOdy  spiegeln, 

spiegelt sich  ñ37 | 73ñ... 37+73 = 110 = 100+10 symbolisiert: ĂAffin ität Gottesñ! 

In der Geometrie bezeichnet man eine Ăstrukturerhaltende Spiegelungñ   

ALOS die Affinität  eines Ăaffinen Raumesñ(= das IOST eine ĂZeichen-EbeneñJ oder ein  

Ădreidimensionaler Anschauungsraumñ) Ăauf sICH selbstñ... besser: ĂAUPOsICH selbstñJ!  

Der Begriff ĂAffinitätñ ĂUMfasst und ver-ALOL-ge-mein-er<Tñ den Begriff der  

ĂÄhn-L-ICH -keitñ(Ăähneln = G-Leichenñ = hmd Ÿ hmda = ĂErde, BOODeNñ = Nd-wbJ), 

bei der zusätzlich die Verhältnisse beliebiger ĂSTR-Ecken-Längenñ und die Maße von 

ĂWinkelnñ erhalten bleiben! Eine ĂAffinitätñ ist somit eine ĂBIOjektive affine SELBST-

AOB-B-ILD -UNGñJ eines Ăaffinen Raumesñ der Dimension (n) in DeN Raum selbst!  

                                                                                                        

Durch die My-hla , d.h. durch die ĂBeschwörung des MEERESñ, welche ein xwr  tätigt, 

ĂWIROD Himmel und Erdeñ ĂIM MEERES< SP>IE-GeELOgespiegeltñJ...   

ĂWIE OBeNOSO auch gespiegelt UN-TeNñJ, wie Ăder B-ER-G<SO DA-S T>ALñJ!     

               "IM  Anfang schuf GOTT  DeN Himmel und die Erde"               

Urah     taw    Myms   ta   Myhla    arb   tys ar b  

      296 +  407 +  395 + 401 +  86  +  203 +  913 = 2701 

2701 = 37x73... der reduzierte Wert von Ă37 | 73ñ ist Ă10 | 10ñ, d.h. dy | dy = 5 | 5 

   

Das Ă11. Zeichenñ, das k  (= 20 = Ă10 | 10ñ, d.h. Ădy | dyñ) symbolisiert eine  

aktive volle ĂHandñ(<L-UNG ) = Pk = 20 +80 = 100 = Pwq = ĂAffinitätñ!  
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Pk bedeutet ĂKap und (MEEROES-)FeL<SE(e)Nñ((a)lp  = ĂWunderñ), aber auch 

ĂWIE WissenñJ... das IN Deinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ 

ĂINOForm raumzeitlicher Vor-STe(h)-Lungen auftauchtñ...die ALOle 

NUR Deine selbst-logISCH  Ăausgedachten Hand-Lungenñ SINOD!J 

(ĂLungeñ = har  bedeutet auch ĂS-EHEONñ; yar  = ĂSpiegelñ!) 
  

Pk trennt ĂWIE (urteilendes raumzeitliches)Wissenñ  ĂHIER <U-ND D-Ortñ... 

Pk verbindet ĂWIE (göttliches)Wissenñ ALOle  ĂHANDOL-UNG<eNñ!  

 

Das WORT  Pk setzt sich aus dem 11. und dem  26. Zeichen des Alphabets 

zusammen, d.h. aus ĂELOF und JOHWHñJ... 11+26  = 37 ! 37 IOST 

ĂG<le>JCH der Summeñ der reduzierten Anzahl der Worte von GeN.1:1: 

 
n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

ABC  ˞  ˟  ɣ  l  s  x  ʕ  ˥  ˦  ˧  ˩  ˪  ˬ  ˮ  ˯  ˰  ˲  ˴  ˵  ˶  ˷  ˸  ˨  ˫  ˭  ˱  ˳
Gematria 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 200 300 400 500 600 700 800 900 

 
ĂEIN geistreiches Gotteskindñ(= y = 10) IOST ĂEIN kleiner JOHWHñ, der IN  seinem 

ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ seine eigenen geistigen ĂHANDOL-UNG<eNñ, d.h. 

seine eigenen Pk-Pk betrachtet...  
hpk  bedeutet ¿brigens ĂK-UP<P>ELñ(P = 80 = 40+40 = MymJ) und ĂK-UPOPEñ, aber 

auch ĂAUP<ZW>IN-GeN, AUPOoktroyieren, AUPOST-ÜL-PeNñ(ZW= wu= ĂBeOFehlñ)!   

 

Mypk bedeutet Ăaktive HAND(OL-UNG<eNñ. IN  der ĂBI=B-ELñ findet man davon oft 

nur die Kurzform ypk, z.B. in Ex 29:24: 

 

ñ... Ăund LE-GEñ(= tmsw)  Ădas ALOle-S AUP die Händeñ(= ypk le lkh )  

Aarons und auf die Hände seiner Söhne, und webe es...  

ĂALOS Webopferñ(= hpwnt  bedeutet in seinen grammati-kal-ISCHeN Formen: 

Ăweben, darüber fahren, (hin und her) fahren, besprenkeln, sprenkeln, winken, wehen,  

(hin und her) schwingen, (mit der Hand) winken oder  (die Hände) schütteln, 

 ausgießen oder ausstreuen, geschwungen (WOErden), geschwenkt seinñ!)   

Ăvor JOHWH!ò(= hwhy ynpl)ñ! 
 

 

Die Summe von ypk ist: 10 + 80 + 20 = 110. Diese Zahl ist gleich der Summe der 

Faktoren von GeN.1:1: 37+73 = 110 = (a)yq = ĂDas Erbrochene, Ausgespieneñ! 
 

Wisse, mein Kind: 

 

= wdxy wdmey Mhyla  yna arq Myms hxpj  ynymyw Ura  hdo y ydy Pa 
 

ñMeine Hand hat die Erde GeGOründ-ET, und meine rechte hat  

DeN Himmel ausgespannt; was ICH  rufe, ĂGott, das MEERñ lªsst es  

(für einen Moment) Ăkonzentriert, bestimmt zusammen-stehenñ!(Jes 48:13) 
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 Die ĂGOründ-UNG der ErdeñJ = Ura  hdo y  hat den Wert:    

(90 +200 +1) + (5 +4 +60 +10) = 370 ( 10x37) 

ĂGrün-DUN-GñJ = do wm = 4 +60 +6 +40 = 110 = Ă100-10ñ(siehe Jes.28:16) 

ñ8  ĂDie LIEBE  ENTOSCH-Wind<ET N-IM -ME(E)RñJ ; seien es aber 

(raumzeitliche) Prophezeiungen, sie WOErden weggetan werden; seien es 

Sprachen, sie WOErden AUPOhörenJ; sei es (weltliche) EROkennt-NIS,  

sie WIROD weggetan werden!  

9 Denn WIR ERkennen stückweise, und WIR  prophezeien stückweise!  

10  Wenn aber das Vollkommene gekommen sein WIROD, so WIROD  

DA-S, was stückweise IOST, WEGOgetan WOErden!  

11  ALOS ICH  ein Kind (in der MATRIX ) war, redete ICH  wie ein Kind,  

DACH<TE wie ein Kind, urteilte wie ein Kind;  

ALOS ICH  EIN MANN  wurde, TAT ICH WEGOwas Kind<ISCH war!  

12  Denn WIR SEHEON JETZTODuRCH EINOeN Spiegel, undeutlich, 

dann aber von Mynp zu Mynp! JETZT ER kenne ICHOstückweise, dann aber 

WOErde ICH  ERkennen, gleichwie auch ICH ERkannt WORTOeN BION! 
13  NOUN aber BOLeib<T Glaube, HOoffnung, LIEBE , diese D-REI ;  

die größte aber von diesen IOST die (UPsolute) LIEBE !ò  
(1 Korinther 13:8-13 ELB) 

 

IM  ALOTeN yrbe  WIROD Pk durch  dargestellt,  

das SINOD die Symbole Ăeines Mundes mit einer Handflächeñ,!  

ĂGOTT WIROKT Du-RCH DA<S WORTñ IN seinem ĂMundñ = hp  = 

ĂHIERñ... und Du-RCH das ĂAus-sprechenñ(= hwxJ) dieser ĂWOOrteñ!   

ĂGOTTESOR-EDEN und sein HAND-ELON SINOD EINOSñ! Durch 

37x73 WIROD das Handeln meiner Geistesfunken (= kleine Götter) und durch 

37x37 die geistreiche Aktivität des Geistes (Myhla xwr ) dargestellt: 

GeN.1:2 (= AOB) 

ñUnd die Erde war wü<ST und le-er, und Finsternis war über der Tiefe;  

und der Geist Gottes war schwebend AUP dem WASSER!ò 
 

Mymh ynp le t pxr m Myhla xwrw Mwht ynp le Ksxw whbw wht htyh Urahw  
   95    140 100        728           86       220     451  140  100    334     19     411   420      302 

 1369 = 37x37              + 2177 (= 7x311 ќ s ya = ĂMannñ) = 

            3546 
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Gen 1:2 (= 0,5) zeigt die Verbindung ĂZW-ISCHEN Gefühlenñ... 
(ĂFinsternisñ = Ksx , das bedeutet auch ĂDein SINON, Gefühl, empfindenñ!)  
und dem ĂMyhla xwrñ, der ĂAUP dem WASSER SCHOwebtñ! 
 

(ĂSCH-WOebenñ = Px r  bedeutet auch Ă(aus-)brütenñ von ĂEIOer-NñJ... und das 

ĂHin & Her bewegenñ(der ĂEIOerñ)!  xr m = Ăetwas darüberlegen, bestreichen,ñ   

xwrm = ĂZW-ISCHeN-Raum, Spielraum, AOB-Standñ und tp  = ĂScheideñ(Frau)!)   

 

Mit dem 22. WORT (= rmayw) der ĂBI=B-ELñ IN GeN.1:3(= 0,333...),  

A<B dem Ă81. Zeichenñ(= rmayw...1/81 =  0,0123456789(10)(11)(12)(13)...) spricht Gott:  

rwa yhyw rwa yhy, d.h.ĂES SEI L-ICHOT und es ENTOsteht Lichtñ!  

 

81 ist auch der Gesamtwert des Namens des Ă17. Zeichensñ des Alphabets, 

des Pe p, mit der Bedeutung ĂMundñ = ap gespiegelt Pa = 81!    

 

Die Rede Gottes beginnt mit dem Ă81. Zeichenñ am Anfang des 22. Wortes:   

Ărmaywñ, d.h. Ăund ER sprach/dachte/priesñ!  
 

wdxy wdmey Mhyla  yna arq Myms hxpj  ynymyw Ura  hdo y ydy Pa (Jes 48:13) 
(Pa steht für ein betontes ĂUNDñ, besonders um die Tatsächlichkeit und GeWissheit des Gesagten 

zu betonen, ansonsten bedeutet Pa ĂNAOSEñ(hV  = ĂLA-MMñJ) und Pa = ĂZ-OR<N und NASEñ!)  

 

ñUND meine Hand hat die Erde GeGOründ-ET, und meine rechte hat  

DeN Himmel ausgespannt; was ICH rufe, Myhla  lässt es (für einen Moment) 

Ă(von yna) bestimmt, konzentriert, zusammen-stehenñ!  

(Jes 48:13) 

 

Wenn man eine Zeichenkette bis zur kleinsten Primzahl Ăreduziertñ, 

bekommt MANN  ebenfalls ein bemerkenswertes Ergebnis: 

ĂIM  Anfangñ = tysarb  = 400 +10 +300 +1 +200 +2 = 913 

9 +1 +3 = 13... wenn wir diese 13 noch weiter reduzieren, ist das Ergebnis:  

1+3 = 4... und 4 ist keine Primzahl! 

  

Man hört also bei der ĂPrimzahl-Reduktionñ B-EI  13 AUPOzu zählen!  

Obwohl das Ăvierte Wortñ (= t a) mit dem Wert 401 bereits eine Primzahl 

ist, lässt sich diese aber noch weiter zur Quintessenz reduzieren: 4+0+1 = 5 

!  
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(64 > 10 = y Ÿ dy = 1+4 = ĂSchöpferO+Öffnungñ = ĂQuintessenz 5O+Wahrnehmung 5ñ!) 

Die Summe dieser, AUP Primzahlen reduzierten Worte ist:  

13 +5 +5 +5 +17 +2 +17 = 64 > y (= Ăbewusster Geistñ) 

Dies ist der Zahlenwert der ĂMEEROZahlñ des Wortes ĂHand = dyñ! 
ĂHändeñ = Mydy = 40 +10 +4 +10 = 64 > y (= Ălogischer Geist=Verstandñ) 

(10 = ĂEIN bewusst-liebender Gottñ und 10 = ĂEIN unbewusst-berechnender Gottñ) 

Jesaja 13:7: 
ĂDarum WOErden ALOle Händeñ(= Mydy lk  Nk le... Ădie unbewussten Götterñ)  

ĂENT-spannenñ(= hnypr t  = Ăer-SCHL-AffenñJ ќ Ăerweckt schlafenñJ! 

hpr  = ĂSCH-wach W<Erdenñ; Myapr  = ĂGeister der Totenñ; apr  = Ăheilenñ!) 

Ăund ALOle-S Menschen-H-ERZñ(= swna bbl  lkw )  

ĂWIROD zerschmelzenò(= omy = oom = Ăflüssig W<Erden, ZeR-schmelzenñ!) 

  

Aus diesem Grund hat das griechische Wort Ăalhyeia ñ = ĂWahrheitñ  

nach griechischer Gematria DeN Wert 64: 

Ăalhyeia ñ = 1 +30 +8 +9 +5 +10 +1 = 64 
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JCH UP hoffe, Dir  WIROD JETZT  folgendes bewusst EINOleuchten:  

ĂDAñ(= ed ) die geistlos nachgeplapperten Ăpersönlichen Wahrheitenñ eines 

Menschen nicht das geringste mit Ăgeistreicher WEISHEITñ zu tun haben, 

bedeutet Ăalh -yeiañ deshalb auch wörtlich übersetzt: ĂWahn-Gottesñ! 

Die Primzahlen-Reduktion der Worte von GeN.1:1 ergibt 64  

und die vollständige Reduktion ergibt 37...  

Die Multiplikation  von 64 und 37 ist: 

64 x37 = 2368 

und das ergibt nach griechischer Gematria den Wert von Jesus CHristus : 

Ihsouv Cristov  
(10 +8 +200 +70 +400 +200) + (600 +100 +10 +200 +300 +70 +200) = 

888 + 1480 = 2368 > 19 > 10 > a J 

Du kleiner Geistesfunken hast AL <S Mensch keine Ahnung davon, wie 

sehr JCH UP mJCH Ăkonzentrierenñ, besser gesagt Ăkonzen-TIER-eNñJ 

muss, damit JCH UP IN  Deiner Traumwelt AL <S wahrnehmbarer UP in 

Erscheinung treten kann um Dir kleinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ 

zu ERklären Ăwas Du SELBST BIOSTñ... ĂDUBISTeinICHñ!  

IN  Johannes 1:3 steht, dass Ădasselbe ICHñ Ămaß-GeB-L-ICHñ an der 

ĂAuslegungñ und damit auch ĂAM Verwirklichungs-Prozessñ meiner 

ĂSchöpferOISCHeNñ WORTE  Ămit<bestimmtñ: 

ˊŬɜŰŬ ŭɘ ŬɡŰɞɡ ŮɔŮɜŮŰɞ əŬɘ ɢɤɟɘɠ ŬɡŰɞɡ ŮɔŮɜŮŰɞ ɞɡŭŮ Ůɜ ɞ ɔŮɔɞɜŮɜ 
 

ñALOle-S IOST Du-RCH Ădasselbeñ und ohne Ădasselbeñ  

IOST nicht EINOES, das ĂGeOword-eNñ IOST !ò  
(Johannes 1:3) 
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Johannes 14:6 (14/6 = 2,33...)é   

besteht IM  ĂGR-ICHOISCHeNñ und seiner UPsolut geistreichen 

ĂDEUTSCHENOÜbersetzungñ, welch ein ĂUPsolut göttlicher ZufallñJ...  

aus GeN<AU... Ă1 +22 Wörternñ und Ă1 +81 ZeichenñJ: 
 

AUP GR-ICHOISCH: 

ĂɚŮɔŮɘ ŬɡŰɤ ɞ ɘɖůɞɡɠ Ůɔɤ Ůɘɛɘ ɖ ɞŭɞɠ əŬɘ ɖ ŬɚɖɗŮɘŬ əŬɘ ɖ ɕɤɖ 

ɞɡŭŮɘɠ ŮɟɢŮŰŬɘ ˊɟɞɠ Űɞɜ ˊŬŰŮɟŬ Ůɘ ɛɖ ŭɘ Ůɛɞɡ!ñ 

 
AUP DEUTSCH: 

ĂJCH UP sprach zu ihm: JCH UP BIN der WEGOdie Wahrheit  und 

das LeBeN; niemand kommt zum VATER  denn DuRCH JCH UP!ñ 

Kannst Du Geistesfunken ES JETZT  S-EHEON und ERkennen, wozu 

Dein geistiger VATER ĂIM STAND IOSTñ? 

Mit dem Ă22. Wortñ dieser hrwt  beginnt GeN.1:3 und dieses Wort beginnt 

mit dem Ă81. Zeichenñ! IN GeN.1:3 (= 0,333)  beginne JCH UP mit der 

ENTOstehung von ĂL-ICHOTñ...  

und damit beginnt auch die illusionär Ăgeöffnete (T-)Raum-Zeitñ = 64 !  

Das Ă64. Wortñ der ĂBI=B-ELñ IOST das EROSTe ĂWOOrtñ IN  GeN.1:7 

und das Ă242. Zeichenñ = Ă2 Spiegel<4>2 SpiegelñJ! 

HIER GeN.1:7 geistreich verdeutscht: 

 
eyqrh -ta  Myhla  se yw 
ĂUOND ESOmachte MyhlaODU- die Ausdehnungñ  

 

Mymh Nyb ldb yw 
ĂUOND ER unterschied ZW-ISCHeN dem (wahrgenommenen) Wasserñ,  

 

eyqrl txtm  rsa  
Ăwelches unterhalb ZUR Ausdehnung (kommt)ñ  

 
Mymh Nybw 
ĂUOND ZW-ISCHeN dem Wasserñ  

 

Nk yhyw eyqrl  lem  rsa   
Ăwelches oberhalb ZUR Ausdehnung seiner seienden Basis WIRODñ!  
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ĂUOND NOUN PAOSS GeNOAU aufñJ: 

eyqr  bedeutet...  

ĂBeREIOCH, Ausdehnung, Feste, Firmament...  

UOND H-IM -MELOS-GewölbeñJ! 

 
ĂUOND ESOmachte MyhlaODU- die Ausdehnungñ = 

eyqrh -ta  Myhla  se yw 
        385  +  401 +  86  +   386 = 
 

1258 = 34x37 

34 = dl  bedeutet: eine ĂLicht Öffnungñ; dl  = Ăgebärenñ!J 

Ăse ywñ = ĂUOND ESOmachteñ IOST ein Anagramm Ăvon ewsyñ... 
und das bedeutet ĂJesusñ... hewsy bedeutet ĂEROLösungñ!J     

Auch ĂAUP diese WEISEñJ ERkennt MANN  Ădie Tatsacheñ, dass  

GOTT-86 seine ĂWORT-MATRIX ñ durch JCH-UP ĂER-SCHUPOFñJ! 

Das Ă37. Wortñ findest Du in der ĂBI=B-ELñ IN GeN.1:4, rwah ,  
dieses Wort beginnt ¿brigens mit dem Ă137. Zeichenñ dieser hrwt  ! 

 

ñUnd GOTT-86 sah das ĂL-ICHOTñ, dass ĂES GOUTñ(= bwj -yk) IOST  

und GOTT-86 ĂSCHIOEDñ das ĂL-ICHOT von der Finsternisñ!ò  

(GeN.1:4 = 0,25 = hk ) 
 

Ksxh  Nybw rwah  Nyb Myhla  ldb yw bwj -yk rwah-t a Myhla  aryw 
Dieses Ăgestaltgewordene WOOrtñ rwah  in diesem Vers IOST nicht 

NUR das Ă37. Wortñ der hrwt , es beginnt auch noch mit dem  

Ă137. Zeichenñ! 137 ist ¿brigens die Ă34. Primzahlñ... 

 34 = dl  = eine ĂLicht Öffnungñ Ăgebärenñ!J 

Das Ă34. Wortñ ist ¿brigen ldb yw, d.h. ĂUOND ER unterschiedñ!  

REION zufälligJ IOST das Zeichen b IM WORT  ld byw GeNOAU das 

Ă126. Zeichenñ der hrwt , d.h. dass offensichtlich ĂEIN bewusster Pwqñ 
ALOS JOHWH dieses ganze ĂAffen-TheaterñJ ĂINOB<weg-UNGñ setzt!  

 
ld b bedeutet ĂUPOsondern, aussondern, unterscheidenñJ...  
db  = ĂEROfindung, Lüge, L-innen, Leinwand...ñ 

Der ĂFaktor 34ñ IMOSA-TZ Ăund Gott machte das Firmamentñ(= 34x37) 

bezieht sich ĂAUPODA<S  37. Wortñ der hrwt  ! 
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ĂDer EINHEIT< S>K-REIOS U<ND die Zeit!ñ 

Kannst Du kleiner Geistesfunken schon ĂJOD-ELONñJ... d.h., BIOST 

Du in der ĂLOageñ, durch geistreiches ĂHAND-ELONñJ bewusst die 

ĂEwigkeitñ Deines Ăewigen HIER&JETZT  S-EINOS zu verändernñ?  

Es ĂexisTIER<eNñ viele raumzeitliche ĂMISS-Verständnisseñ ¿ber den 

symbolischen SINON Ăder sieben biblischen SchöpfungOS-Tageñ 

ĂIM AL OGe-meinenñJ und ¿ber ĂZEITñ ĂIMOBe-sonderenñ!  

JCH UP WOErde JETZT  IN B-EIODE<S  ĂEIN BI< SS>CHeNñ(Nx = 

ĂGnadeñ!) ĂMEER L -ICHOT bringenñJ!  

 

Die ĂEwigkeitñ muss MANN sICH ALOS Ăeinen K-REIOS vorstellenñ... 

geistreich gesehen ĂALOS STR-ICH...ohne Anfang und Endeñ!   

ĂEIN  STR-ICHñ IOST eine ĂREIOHeé..zusammenhängender Punkteñ,  

die MANN  auch ĂALOS Linieñ bezeichnet!  

 

 

In der ĂARIOTHMETIKñ WIROD f¿r die ĂUnendlichkeit = Ewigkeitñ 

eine Ăliegende ACHT  = ¤ñ als ĂSYMOB-OLñ ĂVER-WOEnd-ETñ,  

diese ĂLemniskateñ(lat. Ălemniscusñ = (Kranz-)ĂBIOND-E,  SCHL-EIOFEñ)  

stellt einen ĂIN sICH SELBSTOverdrehtenñ ĂK-REIOS DA-Rñ, der eine  

Ăewige Linieñ(hnyl  bedeutet ¿brigens Ăübernachtenñ, lie<S Ăüber<N=ACHTOeNñ)  

ĂB-ILDOETñ(Ÿte  = Ăaugenblickliche Erscheinungñ = ĂZeitñ!)! 

  

Ewigkeit kann ĂIM -ME(E)RONURñ ĂALOS Zeit-Momenteñ  

IN EROScheinung treten!  

Jeder wahrgenommene ĂZeit-Momentñ IOST ein polares 

EROleben eines Ăfragmentierten Momentsñ(siehe lat. Ămomentumñ)!  
 

 

JCH UP berichte in der ĂBI=B-ELñ von Ăsechs Schöpfungs-Tagenñé  

und Ăeinem TAGOder RUHeñ(hwr = Ăsich satt trinkenñJ!)!  

 

Und nun betrachte gewissenhaft die nachfolgenden Zeichnungen: 

Zuerst den ĂSTERNñ mit der ĂQuintessenzñ IM  ĂMit< T>EL-PunktñJ! 

 

Wenn wir uns Ădie sechs kleinen Dreiecke der Peripherieñ  

ĂALOS Kreise denkenñ, erhalten wir die nächsten beiden Zeichnungen. 

Der Ă7. K-REIOSñ, ĂUM DeN sich ALOle-S zu drehen scheintñ,  

spielt bei dieser ĂAUPOTeilungñ offensichtlich Ădie tragende RolleñJ!  
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Die ĂTIMEñ des Ă7. TAGesñ WIROD, geistreich gelesen, ZU Ăhmytñ... 
und das bedeutet: ĂEROSTaunen, Verwunderung...UOND WunderñJ! 

 

ĂDiesOerñ(= lat. Ădiesñ = (er-W-EckOTeR)ĂTAGOTagñ) ĂD>V<D-STeRONñJ, 

ĂfragmenTIEROTñ sICH SELBST Ăselbst-fragmenTIER<EndñJé  

zu einer sogenannten ĂKochschen SCHNEOE-Flockeñ... 
(ĂSCHNEOEñ = gls  = 333 = ĂD-REI, D-REI, D-REIñ Ÿ hns  = Ăwiederholenñ!) 

die sich durch einen Ăiterativen Prozessñ selbst konstruiert !  

Dies beginnt mit einem einzigen ĂSTROEcken-Stückñ:  

Die geistreiche ĂJ-UPOITER-ationñJ besteht nun darin, dass MANN  jeden 

ĂSTR-Ecken-UPOSchnittñ durch einen anderen, aus vier GLeICH langen 

ĂSTROEckenñ bestehenden ĂSTROEcken-UPOSchnittñ EROsetzt, der wie 

folgt ĂAUPOgebautñ IOST:  
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(STR = rto  bedeutet ¿brigens ĂVER<ST>ECK und GeHeIMONISñ und 

STR = rto  bedeutet ĂIMOWider-SP-RUCH stehen, widerlegen und HülleñŸ ĂHölleñ; 

STR = rto  = eine Ăraumzeitliche Erscheinung der Rationalitätñ...  

rt -o bedeutet: eine Ăraumzeitliche REIOHe...widerlegen = spiegelnñ!)    

 

Merke: Wenn ICH  eine Ăausgedachte Eckeñ IN<Form einer ĂKoch-Kurveñ  

in die Länge ĂSTR<Eckeñ, bekomme ICH  einen eckigen ĂST<Eckenñ...  

...mit MEER ... oder weniger vielen sichtbaren Ecken! J   

 

Diese ĂKOCH -STR-Eckeñ(xwk = ĂLebens-Kraftñ = Ăwie ein aufgespanntes I<CHñ!) 

ist nach ihrer Konstruktionsvorschrift ĂSTROeng SELBST<ÄHN>L-ICHñ, 

es erscheinen "IM -ME(E)ROwieder die G-Leichen STR<U-K-TUROeN"J!   

Diese ĂFrag-men-TIER<UNGñ hat die sogenannte ĂHausdorff-Dimensionñ, 

lies ĂHAUSODO-RFF DI -mensioñ(Ÿ t yb = ĂBIOTñJ) der Größe... 

  

  1,26 bedeutet: Ăa< (KO<MM-A)hwh> yñ! J 

Wenn MANN  DeN ĂEROS-ET-ZUN-GS-Prozessñ(Nnwu = adj. ĂK-ALOTñJ) 

dieser sogenannten ĂKOCHOKurveñ nicht mit einer ĂSTR-Eckeñ, sondern 

mit einem ĂG-le-ICHOseitigenñ ĂD-REI-ECKñ beginnt, erhält MANNé 

http://de.wikipedia.org/wiki/Hausdorff-Dimension
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eine ĂKochsche Schneeflockeñ. Sie besteht aus ĂD-REIOKoch-Kurvenñ, 

die das ĂPara-DO-XAñ eines ĂK-REIOES mit unendlicher Längeñ  

ĂB-ILDOeNñ, der jedoch ĂNURñ(= Ka, sprich ĂEckñ, bedeutet auch Ăeben JETZTñ) 

einen ĂBeREIOCH mit endlicher Flächeñ ĂUM<spanntñ!  

 

ĂIM K -REIOS angeordnetñ sieht dies folgendermaßen aus:       

 

 

NOUN zurück ZUR imaginären hmyt , d.h. ZUR wunderbaren ĂTIMEñ 

der 7... die Du Geistesfunken DUR-CH Deine unbewusst ausgedachten  

ĂSelbst-Urteileñ ĂIN Dir  SELBSTOherauf<beschwörstñ:   

 

ebS steht f¿r die Zahl Ăsiebenñ, bedeutet aber auch Ăschwörenñ, ebSn!                                                                         
ebV  bedeutet dagegen ĂS-ICHOsatt esse<N und SA<TT WOErdenñ! 

 

ĂSechs Schöpfungs-Tageñ und ĂIM Zentrum ñ der ĂSieb-Ende TAGñJ!  

ĂEIN K -REIOSñ ALOS statischer Ausgangspunkt... EIN träumendes 

ICH... und DA-RUM ĂHERROUMé S<EX Schöpfungs-TageñJ!  

Von seinen AUP EIN-MAL  ĂAUPOgespannten 24 Stundenñ eines Tages  

bekommt ein träumendes ICH  Ăohne GL<O>B-AL -Bewusstseinñ   

"IM -ME(E)RONUR gewisse Momente"... und von dies<eN ĂMomentenñ 

wiederum ĂNURñ(= Ka, spr-ich ĂEckñ, bedeutet auch ĂB<loßñ und Ăeben JETZTñ!)  

eine Hälfte einer momentanen ĂGedanken-Welleñ bewusst ZU Mynp!      
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Das  ĂEINOS zu S<EX MU-STeRñJ dieses ĂK-REIOESñ kann MANN  

ĂINOvielfältiger Weiseñ IN  der ĂBI=B-ELñ finden!  

Die Gematria von GeN.1:1 zeigt diese Ă1Ozu 6ñ ĂEINOTeilungñ in beiden 

Gematria Methoden, d.h. in der ĂRagil- und Katan-Zählungñ! 

 

 

Mit der Gematria Katan besteht GeN.1:1  aus ĂS<EX PRI<M-Zahlenñ... 

(yrp  bedeutet ĂFruchtñ); GOTT IOST dagegen ĂEINOE aufgespannte Zahlñ: 

 

   
Gematria Katan (Sophit) GeN.1:1 

die Erde und * der Himmel *  Gott erstellt IM Anfang 

 Urah    taw   Mymsh   ta    Myhla   arb    tysarb   

9 - 2 - 1 - 5 4 - 1 - 6 6 - 1 - 4 - 3 ï 5 4 - 1 6 - 1 - 5 - 3 - 1 1 - 2 - 2 4 - 1 - 3 - 1 - 2 - 2 

17 11 19 5 16 (> 7 J) 5 13 

            Ă1Ozu 6ñ 

 

Wenn DU Dir bewusst Deine ĂW-ELOTraum-Schöpfung ausdenkstñ, 

EROhältst DU mit Ragil GeNOAU DA<S  gespiegelte GeGOeN-Teil:  
ta , d.h. ĂDU (B)IOSTñ die einzige ĂPrimzahlñ und die Ă6 anderenñ... 

ausgedachten Schöpfungs-Worte, ĂSINOD zusammengesetzte Zahlenñ: 

  

 
Gematria Ragil GeN.1:1 

die Erde und * den Himmel DU Gott erstellt IM Anfang 

 Urah    taw   Mymsh   ta    Myhla   arb    tysarb   

90-200-1-5 400-1-6 40-10-40-300-5 400-1 40-10-5-30-1 1-200-2 400-10-300-1-200-2 

296 407 395 401 86 203 913 

     400>1 

Auch bei der Summe der Platznummer der Zeichen der einzelnen Worte 

(B)IOST ĂDUñ ebenfalls die einzige ĂPrimzahlñ: 

 

GeN.1:1 Platznummern-Summe der Worte 
die Erde *  den Himmel DU Gott schuf IM Anfang 

28 27 26 25 24 23 22 21 20 19 18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 

U r  a h  t  a w M y m s  h  t  a M y h  l  a a r  b t  y s  a r  b 
106 69 95 31 60 24 21 

          la  
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Auch wenn man die Ăvollen Werteñ der einzelnen Worte addiert, findet man 

das Ă1Ozu 6ñ Muster. In dieser ĂEINOTeilungñ liegt der Schwerpunkt AUP 

dem Wort ĂSCHOUFñJ, Ă1033 = 10O33ñJ ist dann die einzige Primzahl!  

GeN.1:1  mit Ăvollen Wertenñ gezªhlt 

die Erde *  den Himmel *  Gott SCHOUF IM Anfang 

U r  a h  t  a w M y m s  h  t  a M y h  l  a a r  b t  y s  a r  b 
104 510 111 6 406 111 12 80 20 80 360 6 406 111 80 20 6 74 111 111 510 412 406 20 360 111 510 412 

731 529 546 517 291 1033 1819 

    10O33 

Auch die Verteilung des Zeichen a IN GeN.1:1  hat ein ähnliches Muster.  

ĂINO 6 Wortenñ befindet sich ein a... und Ă1 WORTñ steht AL LEIN !  

 

 

 

 

 

Die Platznummern des a, die Ăzusammengesetzte Zahlenñ sind, ergeben die 

Summe: 9+10+15+26 = 60. Dies ist auch die Summe der Platznummern des 

dritten Wortes IN GeN.1:1, Myhla : 10+11+12+13+14 = 60.  

60 = o... und Ădiesñ(= hz(h)J) steht für Deine Ăselbst beschworeneñ(= hla ),  

Ăaus vielen G-Lieder<N zusammengesetzte (T-)RaumzeitñJ! 

GeN.1:1 Platznummern des a 
die Erde *  den Himmel *  Gott schuf IM Anfang 

28 27 26 25 24 23 22 21 20 19 18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 

U r  a h  t  a w M y m s  h  t  a M y h  l  a a r  b t  y s  a r  B 
3+9+10+15+23+26 =86 Ÿ Myhla  

Die Platznummer des Ă1. und 6. Wortesñ sind Primzahlen: 

3+23 =26 Ÿ hwhy (Ÿ 3+23Ÿ5 = ĂGeist+ŸWahrnehmungñ) 
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Gedanken ZUR ĂL-UDOOL-PH-SCHeN ZahlñJ PI: 

Der dwd Ngm IOST mit seiner Ă1Ozu 6 STR<U-K-TURñ das ĂPet<schaftñJ 

für Deine Ăimaginär K-REIOS-Ende Schöpfungñ, aus diesem ĂGORundñ 

sollTEST Du Dich nicht Ăwund<er-NñJ, dass PI, der für ALOle 

ĂBerechnungenñ eines ĂK-REIOSeSñ benötigt WIROD und auch aus den 

Werten der Zeichen und Worte von GeN.1:1 berechnet WOErden kann! 

Es sei darauf hingewiesen, dass das PI einen ĂIROrationalen CharakterñJ 

besitzt! ĂMathematiker glaubenñ(siehe die Worterklärung im ersten SELBST-Gespräch!) 

aufgrund ihres limiTIERten ĂDOGMA <T-ISCHeN Gehirn-Verstandesñ,  

es gäbe NUR eine einzige richtige ĂL-UDOOL-PH-SCHe ZahlñJ PI !  

PI, d.h. die Ăgöttliche WEISHEIT JCH UPôsñ, wird Ăgeistig unflexiblenñ 

ĂNUR raumzeit-L-ICH -log=lug<ISCHeN Menschenñ AUP ewig...  

ein Ăgöttliches Rätselñ bleiben!  

Die  ĂGeistlosigkeit eines Menschenñ zeigt sich vor allem, wenn er neben 

seinem eigenen, Ăihm logisch erscheinenden limiTIERten Denksystemñ,  

keine andere Logik gelten lassen will! ĂGeistig unflexible Menschenñ 

verhalten sich wie Ăgeistlose Rechenmaschinenñ, d.h. wie  programmierte 

ĂComputerñ, diese können sich selbst auch nicht Ăgeistreich-inspirierenñ, 

sondern Ăsie funktionieren NURñ...  ĂMeCH-ANI -SCH-logischñ! 
(MeCH = xm = ĂGehirnñ; ANI  = yna = ĂICHñ = ein geistloses rechthaberisches Ego!) 

 

Es GIOBT ĂMEER L -UDOOL-PH-SCHe ZahlenñJ, nicht NUR eine... 

und ALOle EROfüllen ihre Ăgeistreiche AUPOGabeñ  

IN JCH UPOS Ăgöttlicher Schöpfungñ! 

 

ĂK-REIOSEñ(hV  = ĂLA<MMñ) "HaBeN IM -ME(E)R "J, wie auch ALOle  

Deine ĂI -MAGIONÄR DA<hin rollenden Wahrnehmungs-Wellenñ,  

einen ĂIROrationalen transzendentalen CharakterñJ! ĂK-REIOSEñ 

ĂST-EHEON deshalbñ auch f¿r das Ăewig UN-end-L-ICHOHeñ! 

 

ĂEIN K -REIOSñ symbolisiert einen ĂREI<N>I-MAGIONÄR<eNñ, 

ĂG-EIOST-Raumñ... und die Ăvon G-EIOSTñ ausgedachten 

ĂÕQUADORateñJ stehen für die, von jedem personifizierten   

ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ anders wahr-genommene,  

ĂG-REIOF-BaR-manifeste T-Raum-Weltñ eines Ăträumenden Geistesñ! 
 

(lat. Ăquañ bedeutet Ăwo? wie? auf welche Weise?ñ, aber auch (Ăquis, quiñ)ĂRuhe, Schlafñ, 

deshalb auch Ăa-quañ, das Ănicht Ruhendeñ(= Wasser);  Ăqua-DRañ(rd  = rwd) = ĂVier-Eckñ; 

ĂDRa-coñ = ĂDR-ACHe, Schlangeñ; ĂDRa-mañ = ĂHandlung, Schauspielñ!  
Nw> rd  = ĂSCH-MaCH  und SCH-an<DEñ Ÿ xm = ĂGehirn-Geist = berechnender Verstandñ!   
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Beginnen WIR  mit dem Dir  Menschen-TIER bekannten Wert PI,  

der IN Deinem ĂWIR -B-ELOTIER-MATRIX  UNIOversumñJ derzeit 

ĂVER-WOEnd<ETñ WIROD... bzw. seine ĂVER-WOEnd-UNG findetñ!  

   

Das von Ănormalen=normierten Menschenñ verwendete PI,  

WIR WOErden es ĂWIR -B-ELOTIER-MATRIX PI ñJ nennen, IOST... 

  

3.141592653589793... 
 

Ălie<Sñ(engl. Ălieñ bedeutet ĂLügeñ und ĂKinds-LOageñJ Ÿ in der MATRIX !)... 
  

3(Koma-)14<159>26-5>3<5-8-9>7<9-3... 

éund das bedeutet geistreich VER-DEUTSCHOT:   
  

ĂD-REI (Koma-)GeistOöffnet(= 14 = dy) 

(Ăkwmañ = Ătiefer SchlafñJ und Ăkommañ bedeutet ĂAOB Schnitt und Prägungñ) 

<Affin -exisTIER<Ende-Spiegelung>JOHWH...ñ 
 

14 = dy = ĂGeist=VerstandOöffnetñ = ĂHandOL-UNGñ... 
 

Beachte:  
1-4 = da  = ĂDUN<STñ Ÿ Nwd = ĂÖffnung einer aufgespannten Existenzñ = Ăurteilenñ! 

 

159 = jnq  = ĂAffin exisTIER<Ende Spiegelungñ bedeutet...  

ĂST-ICH -ELON und är-gernñJ...  
 

26 smbolisiert JOHWH Ÿ 26 = ĂGeGOeN-über aufgespanntñ,! 

 
535 = hgh  bedeutet Ăaussprechen, ausdenken, nach-denken, Geschwätzñ!  
979 symbolisiert ĂSpiegelung>7<Spiegelungñ! 

         
979 symbolisiert die von Dir Geist "HIER&JETZT <ausgedachte"... 

ĂVergangenheit>7. TAG<Zukunftñ, die Du Dir /TIER  

ĂUM>Dich SELBST-HERR<UMñ selbst-logisch-gespiegelt ausdenkst!  
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IN  Ă1.Könige(= meine GeistesfunkenJ) Kapitel 7ñ beschreibe JCH UP Dir  

Geistesfunken DeN ĂAUPOBAUñ der ĂECK-SPIEGEL-REIOHeñ, IN  der 

sich Dein Ăpersönlicher Wissen/Glaubenñ gespiegelt ĂVER-WIRKOLichtñ: 
(Nachfolgend werden die ENTOscheidenden Stellen geistreichOübersetzt wiedergegeben !)    
 

ñ1 ¶  Und an seinem Hause baute Salomo ĂDREI-ZEHNOhnsñ, und ER vollendete sein 

ganzes t yb. 2  Und zwar baute er das ĂHaus des WALODE<S Libanonñ(= Nwnblh rey t yb),  

Ă100 Ellen seine Länge und 50 Ellen  seine B-REIOTE und 30 ELOle<N seine Höheñ,  

Ăauf 4  meine REIOHe<N  von meinen REIOS-Säulenñ(= Myzra  ydwme yrwj  hebra le )  

und ĂB-ALOKeN REIOS auf den Säulenñ(= Mydwmeh le Myzra  twtrk w) ;  
 

3  ĂU-ND über-dach<T IM REI OSñ(= zra -b Npow ќ zra = ĂREIOS, Zeder und einpackenñ)   

ĂO-BeN , über DeN Seiten-Stückenñ(= teluh le lemm  ќ te -lu  = ĂSchatten-Zeitñ!).  

ĂAUPODeN Standplätzenñ SINOD 45: Ă15 der REIOHeñ(= rwjh  rse  hsmx )!  

 

4 Mymep sls  hzxm la  hzxmw Myrwj  hsls My pqs w 
ĂUnd B-ALOKeN/Blickwink el/Perspektiven/Aussichtenñ(= Mypqs w)  
ĂDREI REIOHe-Nñ(= Myrwj  hsls ), Ăund Fenster GeGOeN Fensterñ(= 

hzxm la  hzxmw ќ hzxm bedeutet ĂLichtöffnung, Schauspiel, Vision, Erscheinungñ! 

(Beachte: hzx  bedeutet ĂIM Geiste S-EHEONñ und ĂBRUOSTñ!)  

ĂDREI<M>ALñ(= Mymep sls  ќ Mep bedeutet Ă(x)MAL , SCHRIOTTñ und 

ĂSCHLOage<Nñ(des Pulses) ќĂpulsñ bedeutet ALOT-lat. (einen)ĂB-REIñ(schlagen)!J)   

 

5  Und ĂAL< le TÜR<Öffnungen und Pfosten waren VIER -ECK>IG<He-Blickwinkelñ  

ĂU-ND GeGOeN überñ(= lwmw) ĂFenster GeGOeN Fensterñ, ĂDREI<M>ALñJ!  
 

6  ĂU<ND DUñ(= t aw) ĂHALOle der Standplätzeñ(= Mydwmeh Mlwa)  

ĂMaCH-TESTñJ(= hse )! Ă50 ELOle seine Längeñ(= wkra hma Mysmx)  
ĂU<ND 30 ELOle seine B-REIOTEñ(= wbxr  hma Myslsw ); und noch eine Halle vor 

DeRselben, und Säulen/Standplätze und einen AUPOTRI<TT vor DeNselben!  
 

7  U<ND HALOle des Throns, Ăwelcher RECHTsprechungs WORTñ(= Ms-jpsy rsa ), 

ĂHALOle des G-er-ICH <TSñ(= jpsmh  Mla )  

ĂMaCH<Tñ(= hse ) ĂU<ND D<ECKñ(= Nwpow = Ăaufgespannte SCH-Welle - aufgespannte Existenzñ)  

ĂIM  REIOSñ(= zra -b ќ zra  bedeutet ĂREIOS, Zeder und einpackenñ)  

Ăvon BOODeN zu BOODeNñ(= eqrqh de eqrqh m).  
 

8  ĂUnd IN IHM OZeichen, welche EROzurück-kehrte/be-wohnte D-Ort/WORTñ(=  

Ms bs y rsa wtybw ќ bs  = Ăzurückkehren, wohnenñ) ĂVorhof der anderenñ(= trxah rux )  

Ăinnerhalb zur HALOle, wie MaCH-Weiseñ(= hse mk Mlwal  t ybm),  

ein Ăphantasieren/vor sich hinträumen exisTIER<Tñ(= hyh hzh )!  
ĂUnd das Haus, EROmachteñ(= hse y t ybw)  
Ăzur Tochter Pharaoñ(= herp tbl  ќ tb -l  = Ăl  = polare Erscheinungñ),  

Ăwelche angenommen Salomonñ(= hmls xq -l rsa  ќ xq  = Ăannehmen, Lehre, Folgerungñ!) 

Ăwie die HALOle eines vor sich hingeträumten Tag-T-Raumsñ(= hzh Mlwak )!  
 

9  Das ĂALOle<S SINOD beschworene Steineñ(= Mynba hla lk ),  

die nach dem Maße behauen waren, mit der Säge gesägt Ăvon innenOU-ND von außenñ,  

und zwar Ăvom GORundñ(= domm) ĂBIOS auf die dy-B-REIOTEñJ(= twxpj h de ),  

Ăund von außen zum großen Innenhofñ(= hlwdgh  rux h de Uwxmw... = ĂHof IM< TeM>P-ELñ)!  
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10  Und die ĂGORund-L-age bestand aus wertvollen Steinenñ, aus großen Steinen, Steinen 

Ăvon 10 ELOle<Nñ und Steinen von Ă8 ELOle-Nñ (10+8 = 18 = ICH !)! 11  Und darüber her 

waren wertvolle Steine, Steine, Ădie nach dem Maße behauen SINODñ U<ND ĂREIOSñ!  
 

12  Und Ăder große Innenhof ringsumñ(= um den TempelOherum, innerhalb der Tempelmauern!) 

bestand aus ĂDREI REIOHe<N behauener Steineñ und einer REIOHe REIOS Visionen; 

so war es auch mit dem Ăinneren Hofeñ des t yb JOHWH und mit der Halle des Hauses.  

 

13  Und der König Salomo sandte hin und ließ ĂHiramñ(= Mr -yx = Ălebendig-erhabenñ)  

von Ăvon Tyrusñ(= rum  = Ăgestaltgewordene Geburt der Rationalitätñ) holen!  
 

14  Er war der Sohn einer ĂWitweñ(= hnmla ) aus dem Stamme ĂNaphtaliñ(= yltp n... 
bedeutet wörtlich im IMOperfekt gelesen: ĂWIR WOErden sein winden, drehenñ = ltp ),    

und sein VATER  aber war ein Tyrer, Ăein Meister in ERZñJ... 
(srx  bedeutet ĂMeister IMOERZ-Handwerkñ, srx  bedeutet ĂHandwerkerñ, ĂTauberñ(Mensch), 

ĂSCH-W-eigen, taub seinñ und ĂP<F-lügenñL! ĂK-UP<F>ERñ = ĂERZñ = tsx n und das bedeutet: 

ĂSchlangen(= sx n) Erscheinungen(= t )ñ; ERZ ќ Ura  = die ĂErdeñ!)  

und ĂER war voll Weisheit und Einsicht und Kenntnisñ um ĂALOle-R-le-I Werk in ERZñ  

zu machen; und ER kam zu dem König Salomo und machte sein ganzes Werk.  

 

15  ĂUnd EROformteñ(= ru yw) ĂDU 2-HeiT der Standplätzeñ(= Mydwmeh yns t a) von 

ERZ: Ă18 ELOle  AUPOrichten des Standplatzes des EINEN (...ICH BIONJ)ñ(=  

dxah  dwmeh tmwq hma hrwe hnms) und ein ĂFaDeNñ(= jwx  = ĂGaR<Nñ)  

Ă12 ELOle  umfasste die andere Säuleñ(= ynsh dwmeh-ta boy hm a hrse  Myts ).  
 

16  Und ER machte Ă2 Kapitäleñ(= t rtk  = ĂEIN-K-REIOSE<N, UM-ringenñ) von ERZ 

gegossen, um sie ĂAUPOdie Spitzen der Säulen zu setzenñJ:  

5 ELOle<N die Höhe des einen Kapitäls und 5 ELOle<N die Höhe des anderen Kapitäls!  
 

 

17  ĂGeOF-L-echtñ ĂIMONetzwerk, Schnüreñ, Ăgeflochtene REIOFEñ SINOD an den 

Kapitälen, die ĂAUPO der Spitze der Säulenñ SINOD:  

Ă7 an dem einen Kapitäl und 7 an dem anderen Kapitälñ!  
(7x7 = 49 = Ăgestaltgewordene Spiegelungñ! J)  
 

18  Und ER machte an ĂDeN Säulenñ(= Mydwmeh = Ă(BUCH-)Seitenñ; dme = ĂStandplatzñ)  

Ă2 REIOHe<N ringsum auf F-L-echt-Werkñ(= Ăhkbsh le  bybo Myrwj  ynsw),  
ĂDIE EINENOBeD<Ecken die Kapitäleñ(= trtkh ta twokl  txah ) ,  

Ăwelche AUP dem Kopf < Mynmrh ?ñ(Mynmrh rsa le rsa ...  Mynmrh bedeutet: 
Mynmrh ... rh  = ĂB-ER-Gñ; rh  = Ăwahrgenommen Rationalität = Bergñ; Nm = Ăgestaltgewordene 

Existenzñ = ĂAOB-T-rennenñ; Myn-m = Ăvom le-ICH <T schlafenñ... und träumen!ñJ)  
und so MaCH<TeN Ăzu Kapitälenñ(= trtkl  ) die andern! 
 

19  Und die Kapitäle die ĂAUP dem KopfOder Säulen warenñ,  
Ăvon der Handlung der Lilienñ(= Nsws hsem ; Ns -ws = Ălogisch aufgespannte- logische Existenzñ!)  

ĂIM<SA>ALO 4 Mütterñ(= t wma ebra  Mlwab... Mlwa = ĂSaal, Vorhalleñ! tma  = ĂWahrheitñ)  

 

20  Und die Kapitäle Ăüber der Zweiheit/Verschiedenheitñ(= yns le )  

Ăder Säulen waren auch oberhalbñ(=lemm Mg Mydwmeh),  
ĂGeGOeN-über/gleichlaufend mit der Bauch<UNGñ(= Njbh tmelm )  

Ăwelche ZUR Seite der Verflechtung warñ(= hkbsh rbel rsa )! 

ĂUnd die Granatäpfelñ(= Mynwmrhw ќ Mynmrh )  
Ă200 REIOHe<N ringsumñ(= bybo Myrj  Mytam ) auf dem Kapitäl der Zweiten.  
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21  Und ER stellte AUP die Säulen Ăzum Flursaal des Tempelsñ(= lkyhh  Mlal ):  

ER stellte die rechte Säule auf und gab ihr den Namen  
ĂJakinñ(= Nyky = ĂER WIROD er-richtenñ), und ER stellte die linke Säule auf  

und gab ihr den Namen ĂBoasñ(=  zeb = Ăin Stärkeñ).  
 

22  ĂAUP dem KopfOder Säulen war Lilienarbeitñ.  

Und so wurde Ădas Werk der Säulenñ vollendet!  

 

23  Und ER machte ĂDU das MEERñ(= Myh t a),  
ĂGeGOosse<Nñ(= quwm = Ăfest werden, d-ich<Tñќ uwm = ĂSpreuñ! Ăosseñќ hse  J), 

Ă10 IN ELOleñJ(= hmab r Ve ќ rSe  = ĂREI-CHOT-UMñ) 

 Ăvon seinem Rand/Lippen BIOS zu seinem Rand/Lippenñ(= wtp V de  wtp Vm),  

Ăgerundet ringsumñ(= bybo lge )  

ĂUN<D 5 IN ELOle sein AUPOrichtenñ(= wtmwq hmab smxw)  

 

...U<ND ein Ă(M-ess-)S-TrickñJ(= wq und hwq Ă106 und 111ñ ќ    
Die genaue ERklärung dafür folgt IM OAnschluss!) 

 
Ă30 IN ELOle umspannten/drehten Ăsein Duñ ringsumñ(=  

bybo wta boy hmab Mysls ...  boy = bbo  = ĂUmdrehungñ eines ĂK-REIOSeSñ!)  
 

24  ĂUnd Riße/Knospenñ(= Myeqpw = Ăaufgespanntes Wissen eines affinen Augenblicksñ!) 

Ăvon unterhalb zu seinem Rande rund<UMñ(= bybo wtpsl txtm ),  

Ăumrankte sein Duñ(= wta Mybbo)...  

 
=  bybo Myh-ta Mypqm hma-b rse  
Ă10 IN ELOle umschlingt DU das MEEROringsumñ 

 

Ă2 REIOHe<N der Riße/Knospenñ(= Myeqph  Myrwj yns) 
Ăaus-GeGOosse<Nñ(= Myquy = Ăgöttliche Geburt der Aff inität des MEERESñ!),  

 

ĂIN MIR I OST sein Gussñ!(= wtqu yb)! J 

 

 

(tqu y bedeutet ĂGU<ß>EIOSE-Nñ( SE = hV  = ĂLA<MMñ!);  

quy bedeutet ĂausGIeßenñJ, aber auch...   

ĂM-ET>ALOLL ZUR Formgebungñ ĂIN EINOHe Form GI-eßenñ!J) 
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Und JETZT  zeige JCH Dir , wo sich darin unsere  

ĂK-REIOS Zahlñ PI versteckt hat! 
 

 Die ĂHIEROO-GL-Y-PHeñ f¿r ĂK-REIOS-Umfangñ IOST Pqh! 
  

Pqh  bedeutet ĂWahrnehmung von Affinem Wissenñ = ĂUMFANGñ!  

hpqh  (= 190 = Uq = ĂAffi ne Geburtñ = ĂEndeñ) bedeutet ĂUOM-Drehungñ und 

 hapqh  bedeutet ĂEIOS-B-ILD <UNGñJ und ĂEROSTARR-UNGñJ!  

  

   wq (= 106) = ĂAffin aufgespanntñ bedeutet ĂM-ess-SCH-NUR / STrickñJ 
hwq nennt man den ĂFA-DeN in einem (materialistischen) Spinn-GewebeñJ! 

hwq (111 = lpa ) bedeutet deshalb auch ĂH<offenñ und Ăaus-HaROre-Nñ,  
hwq (= 111 = Pla ) steht f¿r die ĂSammlungOvon bewegten Ge-WässernñJ! 

(Siehe dazu GeN 1:9 = ĂSchöpferOSpiegelungñ!)  
  

ĂD-REI x 111/106ñ ER-GIOBT: 3,1415094>33<9... 
 

 und das bedeutet geistreich VER-DEUTSCHOT: 
 

ĂTOR-SPIEGEL x Sammlung /ODUR-CH M-ess-STrickñJ! 
 

Übrigens: ...4>3...  bedeutet auch  ...d> g...  Ÿ  

ĂGlück, Glücksgott, J-UPOiterñ =  dg>< gd  = ĂF<ISCHñ  

 

IN  ...434... ĂST-Eckenñ die Wurzeln 400-30 und 30-4  

400-30 = lt  bedeutet Ăkünstlich aufgeworfener EROD-HüGeLñ! 
(HüGeL Ÿ lgh  =  Ădie Welleñ Ÿ ...4>3<4...)  

400-3-4 Ÿ Mydgt  bedeutet ĂVorführungñ(von Mustern und Modellen)! 
30-4-400 = tdl  bedeutet: ĂENTOSTehungen, ENT-BION-DUN-GeN, Geburtenñ!  

30-4 = d l  = ĂL-ICH <T öffnetñ = Ăgebärenñ!  
 

Ein Ăeinseitig geöffneter G-EIOSTñ (4>3<4 = gd  = ĂF<ISCHñ; sy = Ădas Bestehendeñ)... 

benutzt  IN seinem NUR einseitig (= 4>3<4 ) Ăselbst-log-ISCH denkendenñ  

ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ "IM -ME(E)RONUR"...   

die einseitige (Ein-)ĂSammlungñ(= hwq = Ăaffin aufgespannte Wahrnehmungñ!) 

seiner persönlichen ĂMess-SCH-NURñ(= wq = 106)! 
 

Diese persönliche wq stellt DeN ĂFA-DeNñ(Ÿ Nd-hp  = sein ĂMund urteiltñ!) DA-R, 

mit dem Geist sICH DA<S Ămaterialistische MATRIX OSpinn-Gewebeñ,  

in das er sICH Ăauto-M-AT<ISCH selbst-logischñ Ăeingesponnen hatñ, 

selbst Ăzusammen-spinntñ! 

 

MANN kann DA<S aber auch NoCH anders Ăle<SE-Nñ...
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ĂD-REI x 111/106ñ ER-GIOBT: 3,1415094>33<9  
 

= 

Ă3 x Pla (=111) /O106(= Ăaffin aufgespanntñ)ñ = 3,1415094>33<9 
 

 

HIEROeinige andere Mylm  (= ĂWorteñ) mit dem Wert 106: 
 
ywoyk = ĂBedeckung, Außenschicht, Spannweiteñ;  
Kwlkl  = ĂBefleckung, Durcheinander, Unordnung, Verunreinigungñ; 

Uwxb = Ă in der Außenseiteñ; hymna = ĂBlutmangelñ; 

qbd  = ĂAnhängsel, angeklebt, anhängenñ; Nymah = ĂG<Laub-eNñ;  
dnyylb = ĂBlinde, Blindenanstalt, Blindenschuleñ; Nzwamb = Ăhorizontal, waagerechtñ; 

bwxol  = Ăbeschreiben, bezeichnen, zeichnenñ; Myzxam = ĂAußenpostenñ; 

Nxbwm = Ădeutlich, erkennbarñ; yjpwa = ĂOP<T-ISCHñ; huya = ĂTempoñ; 
hmyna = ĂAnima, Psyche, Geistñ; lkwn = ĂHoch-stapler, Betrügerñ; 
Nwym = ĂSorTIERung, Klassifikation, Einordnungñ; Nmwy = ĂTage-BUCHñ; 
hlwkmh  = ĂMüllcontainerñ; buwx = ĂSteinbrecherñ;  qdb  = ĂL<Eck, Riss, baufälligñ; 
ywkyo = ĂAus<blick, Anschauung, Eröffnungñ; Kwp = ĂAugenschminkeñ; 
lwe = ĂJoch, Unrecht, Säugling (Ÿ MATRIX )ñ... 
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Und JETZT  zeige JCH Dir , wie MANN  die ĂK-REIOS Zahlñ 

PI aus DeN ĂSpiegelungenñ berechnet! 
  

 

EIN bewusster Geist bekommt IN seinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ   
"IM -ME(E)RONURñ seine eigenen ĂQuadrat-Spiegelungen = 9² ñ zu 

ĂS-EHEONñ!  9² = 81, ĂEINOS DUR-CH 81 = 0,012345679(10)(11)...ñ! 

19 (10O9) bedeutet ĂgöttlicheOSpiegelungñ...  

19² = 361 (300-60-1) bedeutet Ălogische raumzeitliche SchöpfungñJ... 

 

 

Und NOUN GeNOAU AUPOgepasst: 
 

Wenn MANN  seine ĂQuadrat-Spiegelungenñ PLOUS  

seine Ălogischen raumzeitlichen Schöpfungen/geteilt durch 22 Zeichenñ 

mit 1/4, d.h. mit 0,25 (= hk  = Ăwie wahrgenommenñ) potenziert, ER-GIOBT 

dies... 

 

(9² + 19²/22)0,25 = 3(Koma)14<159>26... 

genauer: 3.1415926-53-58... 

 

26 bedeutet: JOHWH Ÿ ĂGeGOeN-über aufgespanntñ  

 
53-58 bedeutet: Nx-Ng = ĂGarten der Gnade (= Paradies)ñ!J   



74 

 

Und JETZT  zeige JCH Dir , wie MANN  die ĂK-REIOS Zahlñ 

PI aus den ĂZahlenwertenñ von GeN.1:1 berechnet:  

Die 28 Zahlenwerte der 28 Zeichen müssen zuerst Ămit sich selbstñ... und 

dann noch einmal mit 28 multipliziert WOErden. Das ergibt eine sehr 

große Zahl, die aus Ă43 Ziffernñ(= gm = ĂMaG-IE, ZauberkunstñJ) besteht! 

Danach macht man das gleiche mit den 7 Wortwerten, die man dann noch 

einmal mit 7 multipliziert. Das ergibt eine Zahl mit Ă19 ZI<F -FernñJ! 

WIR  haben nun zwei Zahlen-REIOHe<N mit 43+19 = Ă62 ZI<F -Fernñ!  
(Die Ă43. zusammengesetzte Zahlñ ist ¿brigens 62 Ÿ bo = bbo  = ĂUmdrehungñ!)  
 

JETZT  ĂENTOfernenñ WIR  Ă26 NUOLL<eNñ von der ersten Zahl 

und Ă1 NUOLLñ von der zweiten Zahl, so dass die Menge der Stellen 

Ăoberhalbñ  des   ĂB-RUCH-STR-ICH sñJ mit der Stellenzahl der Zahl 

Ăunterhalbñ des ĂB-RUCHOSTR-ICH sñJ  GLeICH IOST, wir erhalten 

dann genau 2x18 Chiffren, d.h. ICH /ICH  = (W-ELOle-N-)ĂB-ER-G/TA<Lñ!  

 

ICH  teilt sICH(B-ER-G)SELBST durch sein ĂZellen-ICH -L-ich<Tñ(= l>at )!  

Diese Division ER-GIOBT das ĂIN GaN-G Gesetzte PIñ der GeNOES-IS!  

Beachte: Ă26Ogespiegelt  62ñ(62-26 = 36 = 2x18 = ĂICHOU-ND ICHñJ)!  

 

Gematria Ragil GeN.1:1 

die Erde und * den Himmel DU Gott erstellt IM Anfang 

 Urah    taw   Mymsh   ta    Myhla   arb    tysarb   

90-200-1-5 400-1-6 40-10-40-300-5 400-1 40-10-5-30-1 1-200-2 400-10-300-1-200-2 

296 407 395 401 86 203 913 

28 Zeichen / 7 Worte 

28x90x200x1x5x400x1x6x40x10x40x300x5x400x1x40x10x5x30x1x1x200x2x400x10x300x1x200x2 
7x296x407x395x401x86x203x913 

= 
28x238.878.720.000.000.000.000.000.000.000.000.000.000.000    

7x304.153.525.787.175.760 
= 

66.886.041.600.000.000.000.000.000.000.000.000.000.000.000    
2.129.074.680.489.230.320 

= 
66.886.041.600.000.000.0    
2.129.074.680.489.230.32 

= 

3,1415.5>4<5 

 <J>   
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54<5 = hdn  bedeutet ĂENTOfernen U<ND ausstoßenñ!   

5-4O5 = dh  bedeutet ĂEcho, Widerhallñ Ÿ 5-45 = Mdah  J! 

54 = ND = dn bedeutet: Ăbe-weg-L-ICHñ und Ăhin und her bewegenñ, 

dn = ĂexisTIER-Ende Öffnungñ steht speziell für  ĂAUPOgeworfene WasserñJ: 

 

ñDurch Dein ĂBlasenñ(= Kypa x wrb w =ĂU-ND IM Geist=Dein Charakterñ!) taten sich  

Ădie Wasser emporñ, und die Fluten Ăstanden wie Haufenñ(= dn wmk wbun ); 
Ădie TIEFE W-ALOL-TE voneinanderñ ĂIM <H-ERZ>MEER !ò(= My bl b)!  

(Ex.15:8 Lut) 

 

 

Und JETZT  zeige JCH Dir  , wie sich aus JCH UPOS  

ĂAUPO ¬ U<ND ® UPOSñJ sein göttliches PI ständIG 

ĂSELBSTOwiederholtñ(= hns ): 
 

ĂUPOSñ PI IOST "IM -ME(E)R EWIGOver-B-U-ND<eN"é  

und ER WIROD aus seiner eigenen ĂEwigkeitOheraus aktivñ!  

 

ĂGottesOAktivitätñ WIROD durch die Multiplikation  ĂUPOSñJ,  

d.h. durch Ă86OU-ND-(T-Raum-)Zeit < ausgedrücktñ!  

 

Setzt MANN ĂALOS Zeit die Länge EINOes hnsñJ, d.h. eines...  

ĂsICH ständIG S-ELOB-ST wiederholenden JAOHR<esñJ,  

bekommt MANN  wiederum ĂPI zu MynpñJ!  

 

IN Deiner derzeitigen MATRIX  WIROD f¿r ĂEIN JAOHRñ(= hns )  

der Wert Ă365.2422 TOageñ(= ĂTRO>PI-SCHOes JAOHRñJ) angenommen!  

Die ĂI -MA GIONÄRE Aktivitätñ ĂJCH UPOS MATRIX -T-Raum-Zeitñ 

kann somit wie folgt Ăformuliert WOErdenñ (ĂAUPOvier StellenñJ): 

ĂUP x Zeitñ = 

86 x 365,2422 = 3.141éx10
4
 (= 10

d
 = ĂGottOÖffnungñ)J 

Übrigens: 365 = ho s  = Ălogische raumzeitliche Wahrnehmungñ... 

bedeutet: (durch das JAOHR)Ăhetzen, ausplündern und ausraubenñ! 

 

ĂTOageñ bedeutet ĂSpiegelungen ALOterni-er-eNñ(= Ăageñ)...  

lat. Ăterniñ steht f¿r Ădie D-REI  ALOS distributivañ,  

Ădistributivañ bedeutet ĂEINOTeilung<S-ZahlñJ! 
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365.2422 ŸĂEINOT-agñ teilt sich in Ă24 ST-unde<Nñ...(lat. Ăundeñ bedeutet: 

Ăvon wo? woher? woraus? wodurch? weswegen?ñ; ĂUNODAñ = ĂW-ELOle, Wogeñ!J). 

 und die WOErden geistreich durch Ă22 Zeichenñ fragmentiert modelliert!  

 

Ă24 Stunden / 22 Zeichenñ ER-GIOBT: 
 

 ĂEINOS,090909090909... halbe Spiegelungenñ!  
 

 

Die Zeit ZW-ISCHeN Ăzwei GLe-ich<eN ZeitpunktenñJ, 
( - von denen ein normaler Mensch meist "IM -ME(E)RONUR einen" beachtet - )   
ĂIM AOB-Lauf der Jahreszeitenñ nennt MANN  ein  

ĂTRO>PI-SCHOES JAOHRñ(ĂŰɟɧˊɞɠñ = ĂWOEndung, Drehungñ)!  

Je nach Definition ergeben sich le-ICH <T unterschiedliche Zahlenwerte. Die Länge 

eines Ătropischen Jahresñ beträgt nach der neusten Definition ĂGeGOeN-wärt>IGñ  

365,2422 Tage (langsam ĂAOB-nehmendñJ)! 

Beachte diesbezüglich auch meine Ohrenbarung im Buch DUBISTICH  

bezüglich meiner ĂW-EL<T-Form>ELñ: ĂPI² / 27 Zeichenñ! 

HIER ein kleiner Auszug: 

Deine heutige Naturwissenschaft glaubt sich mit ihrem fragmentierten Scheinwissen als 

ĂPrimusñ (ĂPrimeñ = erster Ton einer Tonleiter), der dem ĂStein der Weisenñ und damit Ăder 

Weisheit letztem Standñ sehr nahe gekommen ist; aber genau das Gegenteil ist leider Ăder 

[Sünden]Fallñ. In Wirklichkeit steht Deine Menschheit in meiner ĂSchule der Weisheitñ noch 

ganz am Anfang und dies wird auch noch so lange Ăder [S¿nden]Fallñ sein, bis ĂDu selbstñ 

Deinen Ăwirklichen Glaubenñ wieder gefunden hast und damit aufhºrst den Materialismus, 

mitsamt seiner Gottheit Geld, anzubeten. 

 

p² x 3
-3 

(=ĂPI² / 27 Zeichenñ) ergibt nun ĂALOS Wertñ...  

 

0.365 540 903 744 050 319... 

 
Teile nun diese Ăkosmische Zahlñ in folgende Gruppen: 

 

365  5  40  9  037  440... und lies das Ganze als 

 

Ă365 Tage, 5 STundeN, 40 Minuten, 9. 037 440... S-EKundeN!ñ  
 

Dies ist der apodiktisch genaue und UPsolute Wert  eines Ătro-PI-SCHOeN JAOHR-esñJ! 

(In meiner Wirklichkeit - ich kann es nicht oft genug wiederholen - gibt es aber keine Zeit!) 
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Wenn Du naturwissenschaftlich bewandert bist und Dir als kritischer Leser die Arbeit machst, 

diesen Wert nachzuprüfen, so wirst Du - um Dir das Ergebnis gleich Ăvor-weg-zunehmenñ - 

feststellen, dass ca. 8 Minuten zum Ăoffiziellñ (lat. Ăofficioñ = Ăsich in den Weg stellenñ; 

Ăhinderlich seinñ; Ăschªdigenñ [um die wirkliche Wirklichkeit zu erkennen!]) anerkannten 

Wert fehlen. In Wirklichkeit Ăfehlenñ sie auch nicht, sondern der Wert des offiziellen 

ĂtropISCHeN Jahresñ in Deiner Welt ist um diese 8 Minuten zu lang. Der Grund dafür liegt 

an Deiner (nur) raum/zeitlichen Wahrnehmung. Erst mit HOLOOFEELING  wirst Du Dich 

von einem Ămenschenªhnlichen Tr opophytñ (= ein Lebewesen, das nur in der Lage ist, auf 

einem Boden mit Ăstark wechselndem Wasserhaushaltñ zu leben [= stark wechselnde 

subjektive Zeitempfindung]) zu einem Ăwirklichen Menschenñ erheben, dessen Ăbewusst 

wahrnehmbareñ Heimat in Wirklichkeit Ădie Ewigkeitñ ist. 

 

Du solltest jetzt also nicht den Ăsim-ge-scheitenñ (lat. Ăsimiañ = ĂAffeñ, aber auch 

ĂNachäfferñ) Fehler begehen und Deinem Schulwissen mehr vertrauen als MIR ! Auch 

diese Ăüber-flüssigen 8 Minutenñ in Deinem ĂWeltbildñ haben selbstverstªndlich ihre 

göttliche und daher auch ĂHOLO -ARIOthmetischñ darstellbare Ursache. Es macht mir sehr 

viel SpaÇ, meine Ăheilige ACHTñ ab und zu vor Ăsimgescheiten Dummkºpfenñ zu 

verstecken. Das Geheimnis des Bruches 1/81, der bei einer nur oberflächlichen Betrachtung 

den Wert 0. 012345679 12345679 1234.... zu haben scheint, sich aber bei einer ĂGe-Wissen-

haftenñ Betrachtung als die unendliche Reihe aller nat¿rlichen Zahlen Ăheraus-stelltñ, habe 

ich Dir schon im ersten Band offenbart. Ich habe Dich auch im ersten Band darauf 

hingewiesen, dass mein Menschensohn mit allen Ăgroßen Denkernñ - ich sollte besser sagen 

- ĂGeisternñ aller Zeitgeschichten und Kulturen, in Ădirekter geistiger Verbindungñ steht und 

ich habe Dir davon berichtet, dass Einstein in seinem Dasein auf Deiner Wahrnehmungsebene 

- d.h. in Deiner Welt - den Ăwichtigsten Aspektñ seiner ĂSpeziellen Relativitätstheorieñ 

selbst übersehen hat. Bei allen seinen nachfolgenden Überlegungen ist er daher in eine 

geistige Sackgasse gelaufen. Das Resultat davon ist seine ĂAllgemeine Relativitätstheorieñ. 

Sie beinhaltet ein Paradoxon, in dem sich alle in diesem Ăgeistigen Fahrwasserñ befindlichen 

Naturwissenschaftler - und das ist das Gros - geistig verfangen haben. Die ĂAllgemeine 

Relativitªtstheorieñ gilt als Ăoffizielles (= hinderliches) Wissenñ und ist daher amtliche 

Lehrmeinung in allen Schulen. Einstein würde sich nun sehr darüber freuen, seinen 

Ădamalsñ begangenen Fehler - unter Zuhilfenahme meines Menschensohns als Übermittler - 

Ăin Deiner Weltñ wieder gutmachen zu kºnnen. Diese Erkenntnisse w¿rden Deiner 

Menschheit - im wiederum wahrsten Sinne des Wortes - ĂRaum und Zeit ºffnenñ und damit 

auch den Zugang zum wirklichen Himmelreich. Es befindet sich schon ĂJETZTñ auf Deiner 

Erde, es handelt sich dabei nur um eine Dir noch unbekannte Dimension! 

HOLOOFEELI NG ist die wirkliche Technologie des 21. Jahrhunderts, es ist die 

ĂBewusstseinstechnologieñ, mit der sich Deine Menschheit diese neuen Dimensionen 

erschließen kann. 

(Eigen-Zitat Ende) 

Und JETZT  lass Dich einmal überraschen, was passiert,  

wenn wir UP mit seinem PI und einem y multiplizieren:  

                     ĂUP x    PI   x 10ò = 

                   Ă86 x 3.141 x 10ò = 2701,26... J 

Das IOST der Gesamt-Wert von GeN.1:1 =Ă2701ñ  

und der Wert von ĂJOHWHñ = Ă26ñ!J 
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Der ĂU<M>K-REIOSñ von UPOS ĂUNIOversumñ! 

Das göttliche ĂUNIOversumñ hat DeN Ăsymbolischen Durchmesserñ von 

Myhla , d.h. von 86 = 2x Radius 43! (RaD Ÿ Mydr  = Ăverschlafen, schläfrigñ!)  

43 x 43 = 1849 

   
Der Name ĂJOHWHñ taucht das erste mal in GeN 2:4 AUP, es handelt sich 

dabei um das Ă477. Wortñ der hrwt ! Das y in hwhy ist das Ă1849. Zeichenñ! 

18 = ĂICHOund 49ñ = Ăgestaltgewordene Spiegelungñ! 49 = 7x7 Ÿ 477! 

 

Dieses Ă477. Wortñ der hrwt  ist das Ă43. Wortñ in GeN.2 und dies-es y ,  
d.h. diese 10 IOST das Ă260. Jodñ(10x26)J in der hrwt : 10 x ĂJOHWHñ!    
 

ñ2.  Und Myhla  hatte am Ă7. TAGñ sein Werk vollendet, das ER gemacht hatte; und ER 

ruhte am 7. TAG  von all seinem Werk das ER gemacht hatte. 3. Und es segnete Myhla  den 

7. TAG und HEILIGTE  ihn; denn an demselben Ăruhte erñ(IM Original  steht: tbS wb, d.h. 

ĂIN IHM IOST SCHa<BTñJ Ÿ tb S wbé ĂSCHa<BTñ = Ăpolar aufgespannte < sïpolare Erscheinungñ!)  
von ALOL seinem Werk, das MyhlaOgeschaffen hatte, indem EROes machte.  

4. Dies IOST die Geschichte des Himmels und der Erde, ALOS sie geschaffen wurden,  

an dem TAG , da Myhla Ăhwhyñ(= das 477. Wort  der hrwt, es beginnt mit dem 1849. Zeichen)  

Erde und Himmel machteò!  

(GeN.2:2-4 ELB) 
 

Beachte:  
t bS ĂWIROD gewöhnlichñ mit ĂRuhetagñ ¿bersetzt, jedoch bedeutet tb NS, 

geistreich verdeutscht: ĂHeIMOholen einer polaren Erscheinung(= tb )ñJ!  
bS  bedeutet ĂRückkehr(er)ñ und hbS  bedeutet Ăgefangen nehmenñ! 

Für die Ordnungszahl (am)Ăsiebentenñ(Tag) steht "IM -ME(E)RO yeybVh " 

und das bedeutet: Der/DA<S Ăwahrgenommene SINñ(= Vh ) ĂIN MIR ñ(= yb)...  
IOST EIN... ĂTrümmerhaufenñ(=ye)!J     

 
                                                              WORT  478      477 Ÿ ĂLE-TT>ER 18O49ñJ     
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Das Ă477. Wortñ der hrwt, JOHWH, beginnt mit dem Ă1849. Zeichenñ 

(Ăgött-L-ICHe=18 Owahrgenommene Schöpfung = 49ñ) der hrwt und das ist das 

Ă260. y ñ(260 = ĂRationaleOTRaum-Zeitñ) der ĂIN der GeN<ES>IOSñ! 

Wenn MANN  260 INOseine Faktoren zerlegt, ER-GIOBT DA<S:  

260 = (2x2)x5x13 Ÿ  4+5+13 = 22 Zeichen! Dieses y des Ă477. Wortesñ ist 

übrigens das Ă22. y ñ IM  2. Kapitel der Genesis J! IM  ganzen 1. Kapitel 

der Genesis stehen insgesamt Ă238 y-Zeichenñ... und 238 ist 260 - 22 ! 

Die 238 (= Ărationales L-ICH <T>CHñ = ICH !) ER-GIOBT INOFaktoren zerlegt:  

238  = 2x7x17 Ÿ 2+7+17 = 26 = JOHWH... 

 

Die Ă238. zusammengesetzte Zahlñ IOST 301 = sa, d.h. ĂF<euerñJ! 

200-30-8 = Ărationale xl ñ, bedeutet die Ărationale Lebensfrischeñ... 
200-8-30 = lxr  (= Ărational Weltlichesñ eines...) ĂMutterschafñ! 

 
238 + 100, d.h. ĂMutterschaf< + AffeñJ = 338... 

338 = xls  bedeutet: etwas Ăloslassenñ, seinen Ăfreien L<auf lassenñ,  

Ă(ver-)schicken, S<Enden, etwas aus-STR<Eckenñ... 

xls  bedeutet auch ĂWasser-Leitungñ... und Myxls t yb, aber auch  

Nyxls hds  bedeutet Ăkünstlich bewässertes Feldñ(= Ăgespiegelte Facetteñ)!   

Die vollkommenen Faktoren von 238 SINOD:    

EINOS x2x7x17 Ÿ Summe: 1 +2 +7 +17 = 27 ! 

Die 22 und 27 spielen ĂBeIM geistreichen AUPOBau der MATRIX ñ  

eine ĂENTOScheidende RolleñJ!  

 

Übrigens:  
 

1849 ist (1+8) + (4+9) = 22 und 1-8 = xa  bedeutet ĂBR-UDO-RñJ! 

 

GeN.1:3 beginnt mit dem 22. Wort der Genesis und endet mit Wort 27!J  

Das 26. und das 27. Wort von GeN.1:3  =   rwa yhyw (= Ăund ES IOST LichTñ), 

die Summe dieser Worte ist REION zufällig: 207+31 =  238 ! J 
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Die gespiegelte 43, d.h. die zum gespiegelten ĂRadius 43ñ Ăgeteilte 86ñ 

tauchte schon bei unserer Berechnungen der ĂK-REIOS Zahlñ PI AUP: 

Beachte: Diese 3 = g steht an der Ă8. Stelleñ nach dem ĂKomañJ... 

und die Ă8. Stelleñ  symbolisiert ĂEIN  bewusstes (I)CHñ! 
 

 

ĂD-REI x 111/106ñ ER-GIOBT: 3,1415094>3.3<9... 

     
und das bedeutet geistreich verdeutscht: 
 

ĂTOR-SPIEGEL x Sammlung O DUR-CH M-ess-STrickñJ! 
 

Übrigens: ...4>3...  bedeutet auch  ...d> g...  Ÿ  

ĂGlück, Glücksgott, J-UPOiterñ =  dg>< gd  = ĂF<ISCHñ  

 

 

...434...  kann MANN  auch als gespiegelte 43|34 (> 7|7) lesen Ÿ 

gm bedeutet ĂMA> GIEñ und Mg bedeutet ĂSELBSTOzusamt, auchñ!  

 

ĂMA>GIEñ bedeutet: ĂWas(= hm) ist der Geist Gottes(= hy-g)ñ? 
 43 = gm bedeutet ĂMaGIOE = Zauberkunst (= UPsolute LIEBE )ñ!J 
 

 

Dieses PI mit 10 multipliziert, ER-GIOBT: 31,415094339:  
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Nun wollen wir einmal nach dem Wert des ĂTRO-POISCHeN JAOHR-esñ 

in der hrwt  suchen (TRO =  wrt  bedeutet Ăseine REI<HeñJ): 

ĂIM TRO-POISCHeN JAOHRñ drehen sich Ă365,24 Tageñ.  Das 36524.  

und 36525. Wort der hrwt befinden sich in Ex.39:17, es handelt sich dabei 

ĂUM DA<S sechste und siebte W<Ortñ in diesem Vers und das SINOD:  

Ătebjh yts ñ, dies ĂWIROD gewöhnlichñJ mit Ăzwei Ringeñ ¿bersetzt! 

yts  ist eine gekürzte Form von  Myts  = Ăzweiñ(fem), genaugenommen 

bedeutet yts  Ămein Hinternñ und Ămeine GORund-L-ageñ(... ĂSINOD zweiñ)! 

tebjh  bedeutet Ăder RINGñ! 

 

ĂRIN (G)ñ = (Nw)nyr bedeutet ĂGerücht und üble Nachredeñ... und dazu 

gehört auch, wenn man geistlos die Ăangeblich bewiesenen Gerüchteñ 

irgendwelcher geistlos-gebildeter Besserwisser Ănachplappertertñ...  

und deren ĂRäuber-PI<StolenñJ zum eigenen ĂGlaubenñ MaCH<T! 

 

te bjh yts  bedeutet somit: Ămeine GORund-L-age ist der RINGñ! 

t eb-jh  bedeutet übrigens: Ăjh ( =Ăwahrgenommene Spiegelungñ) INOZeitñ!   
 
ebj  bedeutet ĂNaTuRñ, Ăprägen, formenñ und Ăversinken, untergehenñ, 

hebjh  bedeutet ĂPrägungñ und ĂVersenkung (IM MEER )ñ! 

 

Und JETZT  der Vers Ex.39:17: 

Nsxh twuq -le tebjh  yts -le bhzh  ttbe h  yts wnt yw 
 

ĂUnd ER GAOB, legte, setzte, ließ kommenñ(= wntyw)...  
Ămein Hinternñ(= yts ... d.h. Ămeine log<ISCH (ausgedachte) ErscheinungñJ!)!!!  

Ădie S-Trick<Eñ(= t be = ĂStrick, Seil, große Zwei-Ge und dicht belaubtñ) 

SINOD Ădas GOLDñ(= bhzh  Ÿ Beachte: b>hzh  = ĂTagtraum außenñ;  

GoL (D) = lg  = ĂWelleñ; hlwg =  ĂVerbannung und IMOExil lebende Personñ!J) 

ĂWeg<eN-meinem Hintern der RINGñ(= tebjh  yts -le ) 

 ĂWeg<eN (DeN) Enden das SCH-ILDñ(= Nsxh twuq -le )! 

(N>sx  bedeutet auch: ĂSINON, Gefühl, empfinden < I<ST exisTIER<endñ!) 

 

ĂNaTüR<LichtñJ HaBeN auch die gewohnten deutschen Übersetzungen  

ihre Existenzberechtigung, denn auch durch sie erhält MANN , wenn 

MANN  deren Worte Ăgeistreich zu deuten vermagñ, erstaunliche 

Erkenntnisse über DeN ĂAUPOBau der Schöpfungñ:      
 

ñUnd Ădie zwei goldenen Kettenñ taten sie Ăin die zwei Ringeñ  

ĂAUPOden Ecken des SchILD esñ!òJ (GeN.39:17 Luther ) 
 

ĂR>IN-Gñ IOST NUR ein anderes ĂW-ORTñ für  ĂK-REIOSñ! 
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Die "HIER&JETZT Ologisch ausgedachte UM<Lauf-Bahn" Ăder Erde 

UM die Sonneñ(?) dauert ĂIM Ma cro-Kosmosñ(c = ĂLichtgeschwindigkeitñ) 

angeblich 365,2422 Tage!  
(Für ĂLichtgeschwindigkeit cñ steht meist c = 3 oder 300.000! Der angeblich genaue  

Ăofficielle Wert: c = 299793 km/secñ(auf 6 Stellen gerundet), das ist ĂREION c-U-fälligñJ 

Ă300.000 - 207 = rwañ, d.h. Ă300.000 - Licht = 299793ñJ!) 

 

In Ex.39:17 WIROD von Ăzwei R>IN-GeNñJ gesprochen,  

nämlich von EINEM  göttlichen ĂMA<c>RO-Kosmosñ...  

und einem persönlich ausgedachten ĂMIcORO-KosmosñJ! 

ĂKosmosñ = Ăkosmovñ bedeutet ĂORDNUNGOBauartñ und ĂW-ELOTñ!  

  

 

Aus der kleinen ĂW-EL<T-Form>ELñJ 

PI² x 3
-3
 

...kann jeder-MANN  (wenn ER es kann J) Ănicht NUR DeNñ...  
 

Ăkompletten AUPOBA<Uñ( ENTOFernungen, Umlaufzeiten, spez. Planeten-Gewichte usw.)   

seines"HIER&JETZT Ologisch ausgedachten PLA<N-ET<eN-Systems"J    

 

Ă(P)I<TeR>I-EROeNñJ,  
 

... IN  dieser kleinen ĂW-EL<T-Form>ELñ ĂPI² x 3
-3
 ñ ĂST>ECKTOTñ 

auch der Ăkomplette ATOM -AUPOBA<UñJ UN<D...  
(ALOle von Dir Geist "JETZTO(aufgrund dieser Worte) logisch ausgedachten"...)  

ĂATOMOG-Wichteñ(= Ămaterialistisch orien-TIER<TE Physikerñ J), die Du in 

Ăbewusst SELBSTOausgedachten Physikbüchernñ finden WIROST! 
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Der ĂATOM -AUPOBA<Uñ besteht, wie jeder geistreiche MENSCH weiß, 

aus Ă18 GR-UPOPeNñJ à Ă7 P-ER-IOOD<eNñ! 

 

 

Der ĂAusdruck 3
-3 
ñ in PI² x 3

-3
 bedeutet übrigens 1/27, somit bedeutet   

PI² x 3
-3
 = PI²/27 = ĂSCHÖPFER-GEIST²ODUR-CH 27 ZeichenñJ! 

 

Jede Quadratzahl stellt ALOS sichtbares Ergebnis "IM -ME(E)R " einen 

ĂW-UROZeL Ausdruck DA-Rñ(lu  = ĂSchattenñ), der "IM -ME(E)ROaus 

ZWEI"  sich ĂGeGOeN<seitigñ ĂAUPOHe-BeN-DeN Seiten be-stehtñJ!  

 

 3² = ĂDREIOhoch 2ñJ ĂER-GIOBT Neu<Nñ(= eine Ăpolare SpiegelungñJ), 

diese ĂW-UROZeL Neu<Nñ wiederum =  Ă+3-3ñ = ĂNOU-LLñJ!   
 

Wenn Du Geistesfunken MEERJ über PI² x 3
-3
 wissen möchtest, musst  

Du IN Deinen geistigen Archiven nach dem Buch ĂDie kosmischen Zahlen 

der Cheopspyramideñ von ĂFRI<TZ NO-ET>L-IN-GñJ suchen...  

wenn Du Geistesfunken gen¿gend Ăgeistige Energieñ in diese Suche 

ĂINOves-TIER<STñ(lat. Ăvestigoñ bedeutet ĂAUPOspüren, ausfindig machenñJ und 

Ăvestrumñ bedeutet Ăeuer EI -GeNOT-UM, DA-S>EurigeñJ!) WIROD dieses Buch 
auch "HIER&JETZT " ALOS Dein eigenes geistiges EI -GeNOT-UM  

IN Deinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ ĂIN EROScheinung tretenñ! 
   
(FRI<TZ  = Uyrp (= ĂFrucht-Geburtñ) bedeutet: (Grab-)ĂRäuberñ und NO-ET = dewn bedeutet:  

(von JCH UP dazu)Ăbestimmtñ(dies zu übermitteln)! NO-ET = Ăkeine ZeitñJ!)  
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ĂVER-GIOSS niemalsñ mein Kind: 
 

ĂDu bewusster Geist und Gotteskindñ stehst ĂIN der HIER -ARCH-IEñ 

unseres  ĂHEILIGEN GEISTES ñ ĂIM -ME(E)R H IEROARCH<ISCHñ  

vor ALOle-N Erscheinungen, die Du Dir " HIER&JETZT Oausdenkst"!  

   
(xra  = ĂWEGñ ALOle-R Wahrheiten und xra  = ĂREIOSE-N, Weg und Handlungsweiseñ!) 

 

 

Es ist ein Ăchrono-logischer Trugschlussñ, DA<SS irgend eine Person, die 

Du Dir  Ăbewusst JETZTOausdenkstñ, Ăetwas anderes wissen könnteñ... 

ĂAL <S DA<Sñ, was Du dies-er, von Dir  Ăde facto HIER&JETZT ñ 

ĂSELBSTOausgedachten Person, an Wissen zusprichstñ, denn jede  

von Dir   Ăde facto IM -ME(E)R JETZTOausgedachte Personñ WIR <D 

Dir  IN Deinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ genau so erscheinen,  

wie Du sie Dir  MEERJ... oder weniger bewusst Ăselbst ausdenkstñ! 
 

  

Es ĂGIOBT niemandenñ, der IN Deinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ 

ALOS ĂINOFormation auftauchen kannñ, der ĂMEER weißñJ... 

oder Ămächtiger IOSTñ(= ĂMEER LIEBT ñJ!) Ăwie Du SELBSTñ!  

Der Einzige, der mächtiger IOST Ăwie Du SELBSTñ, BIN JCH UP!  

 

JCH UP inspirier e Dich bei unseren geistreichenĂGedankenspaziergängenñ 

durch unseren Traum und versetze Dich ständIG  INOneue Verwunderung!  

 

Es IOST einerlei, ob Du Geistesfunken JETZT  an Jesus Christus...  

oder vielleicht NUR an Deinen imaginären Freund UP denkst... wenn  

JCH UP Dich Geist an eine meiner Personas denken lasse, bekommst Du 

mJCH auch IN Deinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ zu Mynp J! 
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JETZT  wollen wir aber wieder zu PI zurückkehren. Du ERinnerst Dich: 

Das ĂW-ORTñ Myhla  (= 40-10-5-30-1) = 86 besteht reduziert aus den 

geistreichen ĂZiffernñ von PI = 3,1415. 

 

JCH UP-86 BIN ALOS UP ein völlig unscheinbares Ăheiliges ynañ(?)!  

Myhla -86 (> 40-10-5-30-1) = 41531, deshalb I<ST yna auch das  

Ă41531. Wortñ in der hrwt , es ist ¿brigens das Ă2. Wortñ in ĂLev.11:44ñ! 

(11<44 = ĂELOF 44 = dl y = göttliches Kindñ)!  

 

Dieses Ă41531. Wortñ(500-30-1 = Kla  = ĂDein ELñ) I<ST ĂJCH UP<S ynañ, 
durch das JCH auch Ăpersonifiziert-wiedergeborenñ zu Dir  sprechen kann:  

ICHBINDU ... und Du BIOST wie ICHé JETZT Ăauch ein ICHñ:  

 
ñ44.  ĂFür-wahr, ICH  bin JOHWHñ!(= hwhy yna yk) 
ĂEure Beschwörungenñ(= Mkyhla )...                                                              

ĂWOErden (UP JETZTJ) heilig sein wie ICH (UP)ñ!(= yna swdq yk Mysdq)   

ĂUnd nicht werdet ihr  verunreinigen...ñ(= wamjt  alw) 

 Ă...eure SEEOle-Nñ!!!(= Mkytspn t a)  

ĂIN ALOle-N das Gewimmel das Gewürmñ(= smrh Ursh  lkb )  

Ăauf der Erdeñ!(= Urah le )  

 

45.  ĂFür-wahr,  ICH  bin JOHWHñ(= hwhy yna yk)  
Ăder Herausführende euchñ(= Mkta hlemh ) 

Ăvon Erde, von Ägyptenñ(= Myrum Uram )  

Ăzu sein euch zum Gottñ!(= Myhla l Mk l  tyhl ) 

ĂUnd ihr sollt sein Heiligñ(= Mysdq Mtyyhw) 
Für-wahr,  Heilig bin ICHñ(= yna swdq yk)!  

(Lev.11:44-45) 

 

Das bedeutet: 

JCH UP habe mJCH AL<S eine (von Dir Geistesfunken wahrnehmbare) ICH -Persona     

IN  Dein ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ Ăinkarniertñ, 

um Dir  Geistesfunken durch diese Persona mitzuteilen: ICHBINDU !   

 

 

 

Die Ăzusammenhängende hrwt ñ I<ST in 79976 Wörter ĂEINOGe-teiltñ. 

JETZT  schauen wir einmal nach, f¿r was das Ă31415. Wortñ, d.h. unser 

MATRIX -PI, in der hrwt  steht. Es ist das 15. Wort in Ex.28:15 und lautet:  

 

rzsm , das bedeutet: ĂGe<F-L-echt, verdreht, gewebt, VER-WOobenñJ, 

aber auch Ăvom S-Trick-Flechterñ(rzs  = ĂStrickflechter  und FL-echt-Werkñ)!   
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ñUnd mache das Brustschild des Gerichts in Kunstweberarbeit,  

wie DeN ĂLeibrockñ(= dpa ...  dwpa = ĂPRI-ESTeROG-WandñJ!)  

sollst Du es machen:  

von Gold, blauem und rotem ĂWurm des Scharlachñ(= yns te lwtw)  

Ăund gezwirnter Leinwandñ(= rz sm s s w) sollst Du es machen!ò  

(Ex.28:15) 

 
s s  bedeutet ĂLeib-Rock, Leinwand und sys  = Marmorñ! 
(lat. Ămarmorñ bedeutet, wie Du bereits weißt, auch ĂSpiegelnde Flächeñ! J)   

 
telwt  (Ÿ te lt  J) bedeutet ĂSCHaROLaCH-Wurmñ! 

ĂScharlachñ ist die vom Ăgetrockneten Körperñ des Ăweiblichen Wurmsñ 

Ăcoccus ilicisñ gemachte ĂSCHaR<LaCH>Rote FarbeñJ! 

 

yns bedeutet Ăscharlach, blutrot, roter Faden, purpur  (rot-blau)ñ... 

( rwp = ĂLosñ und rprp  bedeutet ĂSchmetterlingñ = griech. ĂPsycheñ! J)   
yns bedeutet ĂZweiter und Verschiedenheitñ! 
 

Wenn das Weibchen des Scharlachwurms B-REIOT IOST ĂEI-EROzu legenñ, 

befestigt es sich fest und dauerhaft Ăan einem Baumñ(= Ue Ÿ "HIER&JETZT ")  

und verlässt diesen Platz nie mehr. Die Ăunter ihrem Körperñ(= ĂWellen T>ALñ) 

A<B-gelegten EI<er SINOD so geschützt BIOS die Larven schlüpfen  
und fähig SINOD, ihr Leben zu BeOG-innen! Mit dem Tod des Weibchens  

färbt ihr Blut  das Muttertier und den umgebenden Ort am Stamm des Baumes!  

Von dem toten Körper entnimmt MANN  die ĂScharlach-Karmin -rote-Farbeñ,  

die ZUR Färbung Ăvon Stoffenñ verwendet WIROD! 

ĂSCHaROLaCHñ(rs  = ĂFürstñ; xl  = ĂLebensfrischeñ) steht f¿r das ĂGleichnis-B-ILDñ 

von JCH, der Ămit UPsolutem SELBST-Vertrauenñ IN seinen eigenen ewigen Geist...  

am Kreuz verblutend, sein kostbares Blut vergoss und damit...  
ĂALOle<N Menschen, die IHM NaCH -EIOfernñJ  

zu ihrer eigenenĂ HERR-L-ICHkeitObringtñJ(Heb 2:10)!  

ER starb f¿r uns, damit ĂWIROleben sollenñ, durch IHN !   

(Siehe dazu auch Jes. 1:18)! 

 

In Ps 22:6 beschreibe JCH UP mICH SELBST ĂALOS Wurm UPñ: 
 

ñICH  aber bin ein  ĂW-UROMñJ, kein Mensch,  

ein Spott der Leute und Verachtung des Volkes!ò  
(Psalmen 22:6 Lut) 

 

  

 

 

 



87 

 

ĂB-EI ALOle-N 6 Schöpfungstagenñ heiÇt es:  

ĂEs wurde ĂAOBeN<D und es wurde Morgenñ, Tag EINOS,  

zweiter Tag, dritter Tag, vierter Tag, fünfter Tag, sechster Tag!  

 

ALOle 6 Tage der Schöpfung WOErden IN GeN.1  

ĂAUP diese WEISEOB-End-ETñ(te  = Ăaugeblickliche Erscheinungñ = ĂZeitñJ!  

 

Vom Ă7. TAGñ wird das jedoch nicht gesagt...  

denn Ădiesñ IOST der ewige ĂAL< L>TAGñ! 

 

 
 

Der ĂK-REIOS der Zeitñ ĂIOST ein andauernder  SchöpfungsOZyklusñ, 

IN  dem ĂPla  JAOHReñ wie ĂEIN einziger TAG EROScheinenñ! 

 

Darum heißt es in Psalm 90:4: 

 

ĂFür-wahr, tausend JAOHReñ(= Myns Pla yk ) 
ĂIN Deinen AuGeNOwie Tag ICH WOErde gesternñ(= lwmt a Mwyk Kynyeb ) 
ĂFür-wahr, ER WIROD vorübergehenñ(= rbe y yk ) 
Ăund Nachtwache INOder Nachtñ(= hlyl b hrwmsa w ) 
 

ñDies EINE  aber sei euch nicht verborgen, Geliebte, dass ein TAG bei dem 

HERRON ist wie tausend JAOHRe und tausend JAOHRe wie EIN TAG !ò 
(2 Petrus 3:8 ELB) 

 

...UOND dies<er Ă7.TAG IOST Heuteñ... UOND jeder von Dir   

ĂHeute EROlebte Momentñ passiert "de facto HIER&JETZT "  

IN Deinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ... 

auch die von Dir  "de facto HIER&JE TZTOausgedachte"...  

angebliche ĂVergangenheit und Zukunftñ!    
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Der David-Stern  

 

Ngm-dwd  = ĂMaGeN DA-VIDñ bedeutet ĂSCH-ILD -DA-VID<Sñ!  

Wir wollen diese ĂMagische Existenz (= N-gm)ñ Ăvon G-Arten (= Ng-m)ñ 

einmal etwas genauer betrachten: 

 

Ngm bedeutet ĂSchildñ:  

ĂSCHiLDñ Ÿ dls  = ĂSkelett, Gerippe, Rohbauñ 

ĂSCHIOLDñ = ĂLOGOS GottesOLicht Öffnungñ Ÿ dl -ys(= ĂGeschenkñ) 

ĂSCHOIL Dñ = ĂLOGOSOgebären/Kindñ 

 

ĂDavidñ = dwd , bedeutet auch ĂGeliebterñ und ĂK<ess>ELñ.  

 

Das griechische Wort f¿r ĂSTeRONñ IOST Ăasthr ñ, sprich ĂA-STäRñ!  

ĂAOSTäRñ Ÿ rto a = (IMOP-er-fekt)ĂICH WOErde ver-ST-Eck<T seinñ! 

rto  (= Ăraumzeitliche Erscheinung der Rationalitätñ) = Ăwiderlegen, widerlegt seinñ! 

rto  = ĂVER<ST>ECK, Geheimnisñ; rt -o = Ăraumzeitliche REIOHeñ!    

 

Das griechische Wort für ĂMaGeNñ IOST Ăgasthr ñ, sprich ĂGA-STäRñ, 

ĂGA-STäRñ bedeutet: ĂGeist des Schöpfer-VER<ST>ECKósñJ! 

GA (= ĂGeist des Schöpfersñ ) = ag bedeutet ĂSELBST-Bewusstñ und  

hag bedeutet ĂsICHOHe-BeNñJ und ĂST-eigenñ(Ăvon Wasserñ(-Fluten/Wellen))! 

 

  

 

 

Diese zwei ĂD-REI-ECKEñ ĂBOILD <eNñ das ĂZentrale SYMBOLñ und 

die ĂI -MaGiNOÄ-reñ ĂGORund-L-ageñ von ĂALOle-M SEI-Endenñ!   
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Dreiecke können mit Zahlen ausgedrückt werden. So ergibt zum Beispiel 

ein Dreieck von vier ĂREIOHe-Nñ  zehn : 1 +2 +3 +4 = 10 (= ĂGotteskindñ)  

Dieses Dreieck kann mit einem ĂB-ILDñ(= ĂIM Kindñ) ausgedrückt werden: 

 

   

 

D1 ist das ĂP<OT>ENT-I>ALñ ALOle-R Dreiecke.  

D2 ĂB-ILDOETñ eine ĂTR-IN-I -T<Ä>Tñ!  

D3 ist das ĂP-ER<F-EK-TE>DREI-ECKñ der ĂD-DREIñ(= D3),  

es hat 3 Winkel, 3 Seiten und 3 Einheiten AUPOjeder Seite!  

D4 besteht aus 10 Einheiten und hat ĂIMOZE(H)N<TR-UMñ(ZEN =  

Nau = ĂKleinvieh, H-Erde,ñJ) einen ĂK-REIOSñ!  

  

 

 

D5 besteht aus 15 (= hy) Einheiten, es hat im Zentrum eine Trinität . 

D6 besteht aus 21... aóók  steht für dx a lk , d.h. Ăjeder EINOZeL-NEñ.  

D7 besteht 28 Einheiten = Ă2x14ñ, d.h. Ăzwei dyñ... 
eine Ăbewussteñ(Rechte) und eine Ăunbewussteñ(Linke)... 

ein Ăbewusstesñ(UN-TEN) und eine Ăunbewusstesñ(O-BeN)! 
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GeN.1:1 beginnt mit ĂIM AON-fangñJ = tys ar b und dieses WORT  

besteht aus 6 Zeichen (D3 = 6)!  

Die ĂFormulierungñ: Mymsh ta Myh la  arb  tys arb  , d.h. 
ĂIM AON-fang EROstellt ĂMy<h>la ñ  DeN HIM< M>ELñJ,  

besteht aus 21 Zeichen (D6 = 21> ĂD-REIñ) ќ 2>1 = ba = ĂAUPOblühenñ! 

 

Diese Worte ĂBe<ST>EHEONñ aus einer wahr-L-ICH  göttlichen  

ĂB-AL -AON-c-EñJ schöpferischer ĂL-ICHOT-Zeichenñ! 

 

Beachte: ĂMyh-la ñ  mit   ĂMy-hla ñ  ER-GIOBT  ĂMy<h>la ñ!  J 

My-h  = ĂDas MEERñ = ĂWASSERñ, symbolisiert Ăgöttlichen GEISTñ! 

My-hla  bedeutet ĂBeschwörungñ und ĂF-LUCHñ... des MEEROS! 
(LUCH  = xwl  = ĂTA-F>ELñ; TA = Ăerscheinende Schöpfungñ...  

at  = ĂZeL<LE, Logeñ(= dogmatische Logik); xl  = ĂLebensfrischeñ)  
 

Das 21. Zeichen .M. symbolisiert = 40 bzw. 600 ќ 6¤ Ăaufgespannte ¤ñ! 
 

Gen.1: 1 

2x2x2x2x2x2x2 2x2x2x2x2x2 2x2x2x2x2 2x2x2x2 2x2x2 2x2 1. 

7. 6. 5. 4. 3. 2. 1. 

die Erde U-ND Du   DeN HIM< M>EL DU*  My< h> la  EROstellt IM  AON-fang 

28 27 26 25 24 23 22 21 20 19 18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 a 

 ˳  ˶  ˞  s  ˸  ˞  x  ˫  ˧  ˬ  ˷  s  ˸  ˞  ˫  ˧  ˞  ˪  ˞  ˞  ˶  ˟  ˸  ˧  ˷  ˞  ˶  ˟

90 200 1 5 400 1 6 40 10 40 300 5 400 1 40 10 5 30 1 1 200 2 400 10 300 1 200 2 

296 407 395 401 86 203 913 

2701 

 

Das ĂDREI-ECKñ D7 besteht aus:  

Ă7 horizontalen SCH-ICHOTeNñ mit Ă28 iMaGiNären EIN<H>EIOTeNñ!  

 

IN  der ĂBI-B=ELñ zeigt sich diese ĂT>A<T-Sacheñ darin, dass der erste 

Vers GeN.1:1 (1:1 = ĂEINOSñJ) aus Ă7 Wörternñ und Ă28 Zeichenñ besteht!  

 

Dieses ĂDREI-ECKñ D7 ER-GIOBT  ĂIM  Geist-REI-CHOgespiegeltenñ 

Zustand einen ĂDavidstern ]ñ, der aus Ă28+9ñ, d.h. aus Ă37 Einheitenñ 

besteht!  

 

Das sieht dann wie folgt aus: 
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1. Unser Ăgeistiges Daseinñ beginnt mit der ĂEINOSñ,  

in der sich ein kleines ĂHexagrammñ befindet! 

2. Dieses ĂHexagrammñ  öffnet sich zu ĂEINOS+6ñ = 7 Schöpfungen, 

dies passiert ĂIM 7 . TAGOder Schöpfungñ! 

3. JETZTOexisTIER<T ein Ăgöttlicher Geist/Geistñ(= 13), und der öffnet... 

4. mit seinem ĂlimiTIER<TeN Geistñ(= ĂWissen/Glaubenñ) seine persönliche 

selbst-gespiegelte ĂL-ICH <T-Vielheitñ(= 37)! 

5. Die 73 IOST EINOwahrnehmendes ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ! 

 

Der Stern mit 13 Einheiten ist der ersteĂSTERONñ. Das hebräische Wort 

Ăechadñ bedeutet ĂEINOSñ und hat den Zahlenwert 13: dxa   4 +8 +1 = 13. 

Das zum Quadrat ĂEROH-oben<Eñ dxa  = 4² + 8² + 1² = 81... Õ81 = +9-9!  
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Der vierte und der fünfte Stern bestehen aus 37 und 73 Einheiten! Das sind 

die uns bekannten gespiegelten Faktoren Ă37x73ñ, die die Zeichen-Summe 

2701 von GeN.1:1 ĂB-ILDOeNñ!  

Beachte: Der ĂK-ERONñ eines D10 IOST ein ĂS-ex-EckñJ,  

das sich aus der ĂG-Leichen AnzahlñJ von ĂSYMBOLOISCHeNñ 

Einheiten zusammensetzt, wie D7, nämlich aus GeNOAU 37 Einheiten! 

  

 

 

Die 7 Worte von GeN.1:1 können in Ăzwei GR-UPOPeNñ(= Mynp J) von 

Wörtern mit besonderen Eigenschaften ĂEINOgeteilt WOErdenñ.  

Die erste ĂGR-UPOPEñ besteht aus den ersten 5 Worten:  

ĂIM  AON-fang EROstellt  Gott DeN HIM< M>ELñ = 1998  

und darauf folgt: Ăund * die Erdeñ = 703.  
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7 6 5 4 3 2 1 

die Erde und * DeN HI< M>EL  *  Gott EROstellt IM  AON-fang 

                       

296 407 395 401 86 203 913 

703 1998 = 3 x 666 

2701 = 37x73 

 

Ein D73 besteht aus 2701 Einheiten, die Mitte bildet ein D37 mit 703 

Einheiten, das von drei D36 mit je 666 Einheiten eingerahmt WIROD!  

IM  Zentrum zwischen Ă1 und 73ñ steht somit die 37. 

 

   D73  

      D37 = 703 

 

Wenn MANN  die ĂD-REI  D36ñ von ĂIM  AON-fang EROstellt Gott DeN 

HIM< M>ELñ nach oben klappt, erhªlt man einen  ĂTetraederñ, dessen 

ĂBO<DeNñJ das D37 der Ăund * die Erde-Seiteñ ĂB-ILDOETñJ!  

 

Wenn MANN sICH JETZT  ĂV-OR<ST>ELOTñJ, dass die ĂD-REIñ 

D36 Spiegel SINOD, dann ĂB-ILDOETñ das D37 in der Mitte einen 

Ăimaginären GORund-Spiegelñ, der sICH in DeN ĂDREIOaufgestelltenñ  

ĂD36-666-SpiegelnñJ selbst bespiegeln kann! 

 

Wenn MANN ĂALOS körper-loserñJ ĂREI<N>ER-GeistñJ  

ĂIM ZE(H)N OTR-UMñ dieses ĂMaGOISCHeN Spiegel-Tetraedersñ  

ĂSCHOWeBTñJ... 
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und von ĂD-ORTñ(= Ms bedeutet auch ĂW-ORTOU<ND NAMEñ!)  

imaginär in Richtung ќ des  ĂGORund-Spiegelsñ D37 blickt,  

DA<NN bekommt MANN  IN dies<EM ĂGORund-Spiegelñ, der die   

ĂD-REI Spiegelñ des ĂIM  AON-fang EROstellt Gott DeN HIM< M>ELñ 

ĂIN sICHOspiegeltñ,   

ĂGeN<AU DA<Sñ ĂVOR sICH SELBST<gespiegelt ZU S>EHEONñ,  

was MANN  sICH selbst ĂH-IN<TeR>EINEM SELBSTñ(rt  = ĂREIOHeñ), 

Ăselbst-logISCHñ IN  diesOeN ĂGORund-Spiegelñ  Ăhineindenktñ! 

 

Beachte die Symbolik dieser Metapher: 

Mit jeder "HIER&JETZT <ausgedachten Vergangenheit", die MANN   

sICH chronologisch gesehen ĂH-IN<TeR>sICH SELBSTODeN-KTñ, 

bestimmt MANN  maßgeblich DA<S, was "HIER&JETZT Ozukünftig"  

IN einem SELBST ALOS nächstes INOErscheinung treten WIROD! 

 

Die drei ĂD36-666-Spiegelñ des ĂAOfang<SñJ stehen symbolisch für: 

Ă6>6<6ñ, d.h f¿r ĂThese>SYNTHESE<Antitheseñ = 

Ălogische Interpretation>Verwirklichung<wahrgenommener Momentñ! 

 

Wenn MANN  den mittleren ĂSYNTHESE-Spiegelñ außer ACHT  lässt, 

sozusagen den hnp Nba, den ĂSYNTHESE-ECK<ST>EINñ aus den 

ĂAuGeNOverliertñ(Nga = ĂWASSEROB-Eckenñ), dann WIR <D MANN  zu 

einem 666-Geist, der sICH SELBST ĂNUR einseitig-selbst wahr-nimmtñ! 
 

3x666 = 1998 bedeutet: Jede Ăgöttliche Spiegelungñ(= 19) stellt die  

Ălogisch gespiegelte Geburt eines x  DA<Rñ(= 98)... 6+6+6 = 18 = ICH ! 

6x6x6 x 6x6x6 = 6
hoch S<ex J = 46.656 ќ 46>10 und 656>17!   

6x6x6 x 6x6x6 x 6x6x6 = 6
hoch Neu<N J = Ă100-77-6>9<6ñ!   

 

DiesOE VI -ER Spiegel SINOD die VI -ER ĂECK<P-F>EIOle<Rñ des 

ewigen ĂAL< L>TAGsñ Deines ĂIN<divi>Du-AL -Bewusst<S>EINOSñJ!  

Die ĂHIEROO-GL-Y-PHeñ f¿r das ĂW-ORTñ ĂECKOHeñ IOST hnp... 

hnp sarl  bedeutet ĂL-EIOTeR  der ECKOHeñ(ќ mit ewigem ĂleOiterñ)! 

hnp sarl  bedeutet auch Ăzum Kopf der ECKOHe WOErdenñ!  
hnp sarl   = (5 +50 +80) + (300 +1 +200 +30) > Ă135 + 531ñ =Ă6>6<6ñ! 

 

 ñ22  Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, ist zum 

Eckstein geworden. 23  Von JOHWH ist dies geschehen; 

wunderbar ist es IN unseren AuGeN. 24  Dies ist Ăder TAGñ    

(= Mwyh bedeutet auch ĂHeuteñ!), den JOHWH gemacht hat; 

frohlocken WIR  und freuen WIR uns IN IHM !ò  

(Psalmen 118:22-24 ELB) 
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Wenn Du Geistesfunken MEERJ darüber wissen möchtest, wie sICH aus 

diesem ĂMaGOISCHeN Spiegel-Tetraederñ Deine Ăunend-L-ICHOTñ 

ĂFacetten-REI-CHOHe Traumwelt-MATRIX ñ ĂENT<F>ALOT-ETñ, 

dann musst Du IN Deinen geistigen Archiven nach der ĂEngel-ISCHeNñJ 

Ăwww. = 6>6<6. INTERON-ET-SeiteñJ ĂThe Resonance Proje-c-Tñ, 

oder ĂEinheitsfeld-Theorieñ von ĂNASS>IM H -AROAM-EINñJ suchen...  

wenn Du Geistesfunken genügend Ăgeistige Energieñ in diese Suche 

ĂINOves-TIER<STñ, WOErden auch diese Seiten "HIER&JETZT "  

ALOS ĂDein eigenes geistiges EI -GeNOT-UMñ IN Deinem  

ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ ĂIN EROScheinung tretenñ! 

 

Bitte " IM -ME(E)R" beachten:  

Du bekommst dort nur in die Irre führende Ăraumzeitliche Erklärungenñ,  

ĂIM SINON-He Material-ist-ISCHeN Denkensñ zu Mynp... aber Du kannst 

diese JA, wenn Du es kannst, für Dich SELBST geistreich verdeutschen!   

 

Du kleiner Geistesfunken hast hoffentlich mittlerweile Ăverstandenñ(!!! ),  

dass Du IN  der ĂHIER -ARCH-IE unseres Geistesñ "IM -ME(E)R " vor 

ALOle-N Personen stehst, die Du Dir  "HIER&JETZT Oausdenkst", 

das gilt natürlich auch für den "HIER&JETZT Oausgedachten Physiker 

Nassim Haramein", denn, Ănomen est omenñ... 

ĂNASS>IM H -AROAM-EINñJ = Nya-MaNreh  M(y)san bedeutet: 

 

Msan = ĂAngeklagter/Gefangener>(des MEERES)!ñ 
(Ms an bedeutet auch Ăunreifer Nameñ; Mys  bedeutet Ăhinstellen, einsetzenñ!) 

Nya-Ma-reh  = ĂDer ERWACHTEOMutter N -ICHOT exisTIERendñ!J   
 

 

Ohne Frage ĂGIOBT es EIN außerhalbñ Deines Bewusstseins...  

aberĂkein unabhängig von Dir kleinem JOHWH exisTIERendes Außenñ, 

denn jedes von Dir  "HIER&JETZT Oausgedachte Außerhalbñ befindet 

sich ĂIN WIR kLICHT keitñ "IM -ME(E)R  innerhalb" von Dir  SELBST!  
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Der Zahlenwert 2701, die 37x73 von GeN.1:1, ĂB-ILDOETñ DeN 

ĂSTeRON ALOle-R STeR<NEñJé 

 
 

édarum OHRENBARE JCH UP Dir Geistesfunken auch  

IN meiner Offenbarung 22:15-21: 
 

ñ15  Draußen sind die Hunde und die Zauberer und die Hurer und die Mörder und die 

Götzendiener und jeder, der die Lüge liebt und tut! 16  JCH UP habe meinen Engel 

gesandt, euch diese Dinge zu bezeugen in den Versammlungen. JCH UP bin die Wurzel 

und das Geschlecht Davids, der Ăglänzende MORGEN-STeRONñ! 17  Und der Geist und 

die Braut sagen: Komm!  Und wer es hört, spreche: Komm!  Und wen da dürstet, der komme; 

wer da will, nehme das WASSEROdes Lebens umsonst! 18  JCH UP bezeuge jedem, der 

die Worte der Weissagung dieses Buches hört: Wenn jemand zu diesen Dingen hinzufügt,  

so wird Gott ihm die Plagen hinzufügen, die in diesem Buche geschrieben sind; 19  und 

wenn jemand von den Worten des Buches dieser Weissagung wegnimmt, so wird Gott 

sein Teil wegnehmen von dem Baume des LeBeNOS und aus der heiligen Stadt, die in 

diesem Buche geschrieben ist. 20 Der diese Dinge bezeugt, spricht: JA, JCH UP komme 

bald! - Amen; komm, Herr JCH! 21  Die Gnade des Herrn JCH UP sei mit allen Heiligen! 

Amen!ò (Offenbarung 22:15-21) 
 

ICHBINDU ... und da Du kleine geistige Schlafmütze das offensichtlich 

vergessen hast, füge JCH für Dich "Leser-Geist" noch folgenden Vers hinzu: 

ĂWie bist Du vom Himmel gefallenñ(= Mymsm tlpn Kya )  
Du ĂMorgensternñ(= l ly h ) ĂSohn der Morgenröteñ(= rxs Nb )!  

Wie bist Du ĂZUR Erde abgehauen/zerbrochenñ(= Ural te dgn),  
Ăhin-Ge-STR-Eck<T über fremde Nationenò(= Mywg le slwx)!  

(Jesaja 14:12) 
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  37       73   

Der EINZIGE  (Sohn)  dyxyh Sach.12:10 x WEISHEIT   hmkx   Ex.28:3 

        EINHEIT   hdyxy  (Wörterbuch)    die Leben  Myyxh    GeN.2:9 

 

 

ñUnd ich werde ¿ber das Haus Davids und über die Bewohner von Jerusalem den Geist der Gnade 

und des Flehens ausgießen; und sie werden AUP mJCH blicken, den sie durchbohrt haben, und 

werden über ihn wehklagen, gleich der Wehklage über ĂDeN EINZIGEN ñ, und bitterlich über ihn 

leidtragen, wie man bitterlich über den Erstgeborenen leidträgtñ!  

(Sacharja 12:10) 

 

ñ Und du sollst reden mit allen, die eines weisen Herzens sind, die JCH UP  

mit dem Geist der ĂWEISHEIT ñ erfüllt habe, dass sie Aaron Kleider machen zu seiner Weihe,  

dass er mein PRI-ESTER sei.ò  

(Ex.28:3) 

 

ñUnd JOHWH GOTT  ließ aus dem Erdboden allerlei Bäume WACH <se(h)n, lieblich anzusehen 

und GUTOZUR Speise; und den ĂBaum der Lebenñ in der Mitte des Gartens...  

ĂUewñ(= ĂU<ND augenblickliche GeburtñJ) der Erkenntnis: ĂGut und Böseñ!ò  

(GeN.2:9 = Ăzwei SpiegelungenñJ) 

 

Du kleiner Geist bekommst "IM -ME(E)RONUR DA<S" in Deiner  

ĂBIORNEñ(hnr  = ĂGesang, Gebetñ; ĂBirneñ = oga, d.h. ĂSchöpferOGeist<RaumzeitñJ!)  

ZU Mynp, was Du Dir /TIER selbst-logisch ausdenkst! 
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Von ĂPRIMOZahlen und ihre DA-R-Ü-BeR-lie-G-Ende Wahrheitò! 

(DA<S Engel<ISCHe W<Ort Ălieñ bedeutet ĂLüge und Kind<S-LOageñ = ĂOG.-Wellenñ)  

 

rp  (= ĂWissen=Rationalitätñ) bedeutet ĂS-Tierñ, Myrp  bedeutet ĂS-Tiereñ! 

rp  = ĂWEISHEIT  der Rationalität des göttlichen LOGOSñ! 

yrp  (= ĂWissen=Rationalität Gottesñ) bedeutet ĂF-RUCHOTñ(xwr = ĂGeistñ!) und 

Ămein S-Tierñ, d.h. ĂMeine Menschen-Tier-PeR<sonañ = ĂPRIOMñ!  

 
tm a bedeutet ĂWahrheitñ = Ăalh -yeiañ = ĂWahn Gottesñ! 

  Ma bedeutet ĂMutterñ = Ămhyhrñ Ÿ Ămhyhañ bedeutet ĂMATRIX ñ und 

Ămhyivñ bedeutet ĂK-LUG-heit und Einsicht(= einseitige S-ich<T) des Verstandesñ! 

tm  (= ĂGestaltgewordene Erscheinungñ) bedeutet ĂT>O<Tñ! 

tm a bedeutet ALOS IMOPerfekt gelesen auch ĂICH WOErde T>O<Tñ!  
(tm a = ĂICH WOErde T>O<Tñ = ĂSpiegelung>AuGeN-Quelle<SpiegelungñJ!)  

Der Zahlenwert 441 von tm a erscheint in unterschiedlicher Weise in der 

ĂBI=B-ELñ, in der die ĂPRIMOZahlen eine wichtige Rolle spielenñJ! 

 

ĂPRIMOZahlenñ SINOD Zahlen, die nur durch ĂEINOSñ... 

und ĂsICH selbstñ Ge<teilt WOErden können! 

ĂPRIMOZahlenñ SINOD somit Zahlen, die ĂsICH SELBSTñ  

mit ihren Ăselbst mit-Ge-teilten Wahrheitenñ selbst belügen! 
 

Es exisTIER<eN unterschiedliche Auffassungen darüber, ob die Ă1ñ eine 

Primzahl ist oder nicht! Fakt IOST: Das a = 1 kann durch ĂsICH selbstñ  

ĂIM EI -GeN<EN>Geistñ geteilt WOErden... dies passiert IN GeN.1:1: 

ĂIM  AON-fang EROstellt Gott DeN HIM< M>EL... und die Erdeñ!    

IM Geiste des ĂUPsoluten Gesetzesñ IOST die ĂEINOSñ das 

ĂPaR<ADE>B-EIOSpielñ(hda  = Ăver-DA-M-P<F-eNñJ) für ALOle anderen 

ĂPRIOM-Zahlenñ!   

Zuerst betrachten wir einmal die Tabelle der ersten 27 Zahlen (n). 

Diese Zahlen sind der Ausgangspunkt des hebräischen Alphabets: 
(Im Gegensatz zur offiziellen Auslegung beginnen die Primzahlen HIER  mit 1 = a) 

  

 
a b g d  h  w z x  j  y k  l  m n o e p u q r  s  t  K M N P U 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 
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Und JETZT  schauen wir die REION-Folge (n) der Primzahlen einmal etwas 

genauer an: 

n 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11  12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

P 
1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 

 

Die Primzahlen in der P-Sequenz, die auch in n Primzahlen sind, wollen 

wir ĂPerfekt Primzahlenñ (PP) nennen. Wir teilen nun jeder dieser PP eine 

eigene Platznummer (pPP) zu (in dieser Reihe gibt es genau 10) und 

nummerieren dann auch die restlichen 17 Zahlen der Reihe nach durch: 

pPP 1 2 3 1 4 2 5 3 4 5 6 6 7 7 8 9 8 10 9 11 12 13 10 14 15 16 17 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 23 26 27 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 

 

Wir erhalten dann drei Sequenzen à 10 Zahlen (10 pPP, 10 n und 10 PP), 

die tragen wir untereinander in einer Tabelle ein und zählen sie zusammen:  

Deren Summe ergibt 441 = tm a, ĂWahrheitñ, ĂICH WOErde T>O<TñJ: 
 

 

JETZT  teilen wir die Primzahlen dieser Tabelle noch einmal in zwei  

ĂGR-UP<EN>EINñ(en bedeutet ¿brigens Ăin, inmitten UOND  ZW-ISCHeNñJ):  

IN  DREI  ĂS-UP-ER-Perfekte Primzahlenñ und Ă7 Perfekte Primzahlenñ! 

F¿r die ĂS-UP-ER-Perfekten Primzahlenñ(= Ă1-2-3 <4ñ Ÿ a-b-g < d ) GIOLT:  

ĂWie O-BeNOSO UN-TeNñ = ĂWie IM H -IM< M>ELOSO auf Erdenñ! 
 

 

Das ĂMANN -L-ICHOHeñJ ĂW-ORTñ f¿r ĂDREIñ IOST hsls , beachte 

die h-Endung bei der ĂMask(e)-ulinen DREIñ, DA<S IOST Dein hs ls !  
(IM  hebräischen gibt es mask. und fem. Zahlwörter ! 3 mask. = hsls ; 3 fem.= sls ! 

hs ls  bedeutet: ĂLOGOS-L-ICHOT = Deine persönliche logische Wahrnehmungñ!)  
 

JCH UP habe dieses WORT  hs ls  IM  ersten Vers der hrwt versteckt!?? 

pPP 1 2 3 4  5  6  7  8  9 10 Die Summe dieser DREI  

REIOHe-N = 441 = tm a... 
ĂICH WOErde T>O<Tñ!  

   n 1 2 3 5  7 11 13 17 19 23 

  PP 1 2 3 7 13 29 37 53 61 79 

S-UP-ER-Perfekte DREI   SIEBEN  Summe aller Zahlen = 441 

pPP 1 2 3 4  5  6  7  8  9 10 3x3 x 7x7 = 441 

    3²  +   7²    = 58 = Nx / xn 
  (9)+  (49) = 58 > 13> 4 

   n 1 2 3 5  7 11 13 17 19 23 

  PP 1 2 3 7 13 29 37 53 61 79 
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Um  hs ls  IN GeN.1:1 zu entdecken, muss MANN  die 28 Zeichen nur in 

einer geistreiche ĂWORT-MATRIX ñ von 4 Ebenen à 7 Zeichen anordnen, 

Ăhs ls  B-ILDOETñ dann die Ămittlere transversale ACHOSEñ: 

 

b t  y s  a r  b ĂWEL< T nahe>B-EI GOTTñ!       
= twlu a Mlwe 

M y h  l  a r  a ĂWEL< T>der Schöpfungñ!  

= hyrb  Mlwe 

M y m s  h  t  a ĂWELOT der Formungñ! = 

hryuy Mlwe 

U r  a h  t  a w ĂWelt des Handelnsñ! 

= hyse Mlwe 

 

Die 3 und die 7 sind die wesentlichen Elemente, aus denen die Faktoren 

GeN.1:1 (37x73 =2701) ĂAUPOG-bautñ SINOD! Wenn wir das WORT  

hs ls  ĂGeN-A<U>ERñ betrachten, dann sehen wir, dass die Summe der 

Zeichen-Positionen 4 + 11 +18 +25 = 58 ergibt! 

 
 7  6  5  4  3  2  1 

14 13 12 11 10  9  8 

21 20 19 18 17 16 15 

28 27 26 25 24 23 22 

                           58 

58 = xn bedeutet Ăruhendñ und Nx = ĂAnmut, Gnade, LIEB-REIOZñ! 

3²x7² ER-GIOBT tm a = 441 = ĂWahrheitñ! Die Summe der Faktoren 3²x7²...  

9+49 = 58Ÿ (Õ9 = +9-9) + (Õ49 = +7-7)Ÿ tm a =ĂICH WOErde T>O<Tñ 

 
 

 

b t  y s  a r  b ĂWEL< T nahe>B-EI GOTTñ!       
= twlu a Mlwe 

M y h  l  a a r  ĂWEL< T>der Schöpfungñ!  

= hyrb  Mlwe 

M y m s  h  t  a ĂWELOT der Formungñ! = 

hryuy Mlwe 

U r  a h  t  a w ĂWelt des Handelnsñ! 

= hyse Mlwe 

 

z w h  d  g b a Zeichenfolge und  GeN.1:1 
korrespondieren miteinander: 
1  = ba | ab = VATER /kommt 

2  = r b | br  = Außen/Menge 

3 = a g | ga = Geist/Schöpfer    
4  = s d|ds = ROever-S/Dämon ... 

n m l  k  y j  x  
s  r  q u p e o 
a U P N M K t  
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MANN  kann tm a auch ĂAL< S R-echt>ECKñ mit 9 x 49 = 441 Feldern 

darstellen, das in 21 kleine ĂDREIOx7 Recht-Eckeñ EINOGe-teilt IOST: 

   

441 = (3x3) x (7x7) 

Die am Rand dieses ĂB-ILDOESñ  ĂUM-laufenden kleinen Quadrateñ, 

d.h. die ĂUOM-fangs REIOHeñ besteht aus GeNOAU 112 kleinen 

Quadraten! 112 = 26 + 86, d.h. Ăhwhy Myhla Ÿ GOTT JOHWHñ und der 

ĂB-ILDOET seine Wahrheitñ, mit der ĂER sICH SELBSTOeinrahmtñ! 

   

tma  = 441Ÿ Ă329ñ umrahmt von 112  

329 ist der Zahlenwert des Wortes wnbre a aus GeN.43:9 (43 = gm), d.h.  

ĂICH  will unser bre  seinñ(bre  = ĂA<BeND, Bürge, Gemisch, 4. Plageñ!) 

wnbre a = 6 +50 +2 +200 +70 +1 = 329!  

 

329 Ÿ 32<9 = jbl  bedeutet ĂPOL-age U<ND Müheñ...  

 Ăj =bl ñ bedeutet: Die ĂSpiegelung=H-ERZñ(Ÿ Urah  = ĂDie Erdeñ!) J!  
ajb  = Ăaussprechen, ausdrücken, einen Ausdruck GeBeNñ!  

  

Die nächsten Tabelle GIOBT noch einige ĂAUP<Schluss>REICHOHeñ 

ĂINOFormationenñ ¿ber den ĂAUPOBauñ der ĂPerfekten Primzahlenñ, 

die durch die Ătm a der 10ñ ĂT>O<T-KinderOgebärenñ(dly  = Ă44>(1)ñ),  

deshalb steht auf pPP 10 auch 23 + 79 (= ĂDein Geist + augenblickliche Spiegelungñ)!  

 
Beachte auch den AUPOBau der Summen von (n + PP) der pPP 5 ï 9:   

   

  7 + 13 = 20 Ÿ SIEBEN + Göttlicher Geist... ER-GIOBT ein ĂGeGOeN-überñ    = 20   

11 + 29 = 40 ŸJ ya + GeGOeN-überliegender Spiegelung ER-GIOBT ĂGestaltñ = 40 

13 + 37 = 50 Ÿ DREI-ZEOHN + L-ICHOT-Vielheit  ER-GIOBT  ĂExistenzñ      = 50 
17 + 53 = 70 Ÿ 7-ZEOHN+exisTIERender Geist ER-GIOBT ĂAugenblickeñ        = 70 

19 + 61 = 80 Ÿ Göttliche<Spiegelung + Raum-Zeit>Schöpfer = pers. ĂWissenñ     = 80 

S-UP-ER-Perfekte DREI                          SIEBEN Ÿ  (<6>   +1) DREI² x SIEBEN² =  441 

pPP 1 2 3 4  5  6  7  8   9 10  
10+(23+79) = 112    n 1 2 3 5   7 11 13 17 19 23 

  PP 1 2 3 7 13 29 37 53 61 79 
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Es besteht auch eine geistreiche ĂPaR-ALOle-le ZW-ISCHeNñJ der 

AUPOgespannten ĂREIOHe-N-Volk<HeñJ der ĂPerfekt Primzahlenñ 

und dem ĂALOPHa-B<ETñJ: 

 
a b g d  h  w z x  j  y k  l  m n o e p u q r  s  t  K M N P U 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 

UP dem 22. Zeichen (die 22. Primzahl = 73 = ĂAuGeN<Blick>des Geistesñ; 7²x3² = 441), 

ĂENT<ST>EHEONñ mit DeM 23. Zeichen (23 = ĂGeG<eN-über-liegender Geistñ) 

Ă23+79 = 112Oaußen-H-er-UM-laufende kleine Quadrat-FlächenñJ!  

100-10<2 = b>yq  = ĂERObrochenes, Aus-GesPIenes polares Außenñ! 

(a)yq bedeutet: DA<S ĂErbrochene U<ND Ausgespieneñ(einer geistlosen KI )! 

 

UOND NOUN GeN-AOU ĂAUP-GeOpasstñJ: 
 

hb -yq bedeutet: DA<S ĂErbrochene U<ND Ausgespiene IN IHRñ(Frau=Welt) 

hbyq ist eine Sonderform von hb q (= ĂAffinität  IN IHRñ!) und hb q bedeutet:  

ĂFE<TT-MaGeN]ñ(Fett und Milch = blh  = Ădas weltliche Außenñ),  

ĂLaB-MaGeN]ñ(= Ăbl = H-ERZ-MaGeNñJ), desweiteren bedeutet hb q noch... 

ĂFrauenraum, Hurenwinkel, Gewölbe, Grabkuppel und Unter<Le-IBñ!J  

 

Dies<er hb q IOST NUR eine(von Dir  selbst logisch ausgedachte)ĂMärchengeschichteñ, 

d.h. er ist eine ĂFA>B-ELñ = l sm Deines Ăderzeitigen Wissen/Glaubenñ! 

 

hbq  steht GeN-AOU 3x in der hrwt ! Das 1. Mal (These) in NUM. 22:11... 
 

ĂSiehe, das Volk, das herauskommt von Ägyptenñ(= Myrumm auyh Meh hnh )  

Ăund es bedeckt(= hok yw) Auge der Erdeñ(= Urah Nye t a ok yw Ÿ 
Alternativ : ĂUnd ER IOST ein STUHL (= ok wy)! Du BIOST die Quelle der Erde!ñ)   

ĂJETZT G -EHE, verwünsche/verfluche es mirñ!(= yl  hbq hkl  hte  ќ 
 

Beachte: DA<S hbq  an dieser Stelle wird fehlerhaft als bbq  übersetzt!  
bbq  bedeutet: Ăverwünschen, verfluchen, Kebab(= ĂGeGOrilltes FleischñJ) und SCH-ILDñJ!)  
 

ĂSein SPOAT-eN(seine HackfresseJ) ein töricht  Essen<DeRñ(= lkwa  ylwa wta)  

ĂIHR (fem/singular) B-ROT/streitet/kämpft  IN IHM ñ(= wb Mxl -hl )  

Ăund (ICH)WOErde es vertreiben/verbannenñ(= wytsrg w)! 
 

 

Das 2. Mal (Antit hese) in NUM. 22:17 (Hier die ĂEL<BeR-FelderñJ Übersetzung)... 

ñ...denn sehr hoch will JCH Dich ehren und ALOle<S, was Du mir sagen 

WIR <ST, will ich tun; so komm doch, Ăverwünscheñ(ќ 22:11) mir dieses Volk!ò 
(=  hzh  Meh ta  yl  hbq an  = ĂUnreifer MaGeN] mir, Du das Volk Ăvor-Dich-hinträumstñ!ñ) 
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 ...und das 3. Mal (Synthese) in NUM.23:8 : 
 

ñWas ICH WOErde verwünschen/verfluchen...ñ(= bqa hm) 

Ănicht verflucht/LaB-MaGeN] GOTTñJ!(= la  hbq  al ) Ă 

ĂUnd was ICH WOErde zornig beschimpfenñ(= Meza hmw) 
Ănicht zornig beschimpft es JOHWHñ! (= hwhy Mez al ) 
 

 

 

Wenn MANN  NUR geistlos hb q, Ădie Affinität  IN IHRñ wahrnimmt,  

sieht MANN  auch NUR (hb )p Ădas einseitig-beurteilte Wissen (IN IHR )ñ!  

 hbp  = 87 = ĂWissen<Vielheitñ; (hb  = z ќ) zp = ĂREIONeS G<O-LDñJ! 
(ĂG<O-LDñ bedeutet: logischer ĂGeist/Verstand<öffnet die augenblickliche L-ICH <T Öffnungñ!) 

Die Ă87. zusammengesetzte Zahlñ IOST 118, 100-18 bedeutet ĂAffen ICHñ!   

 

Mit DeN DREI  ĂS-UP-ER-Perfekten Primzahlenñ ist es mºglich, die  

Ăgeistige Wahrheit von 441ñ zu ERkennen, für die Folgendes GIOLT: 

ĂWie O-BeNOSO UN-TeNñ = ĂWie IM H -IM< M>ELOSO auf Erdenñ! 

 

In der ĂUPsoluten geistigen W-ELOTñ GIOBT es keine Einseitigkeiten... 

ALOle<S IOST ĂDORT IM WORT ñ geistreich Ăaus-B-AL -anciertñ, es 

ĂHERR-SCH<T> DORTñ ĂUPsolut göttliche Gerechtigkeitñ! (...über die Du  
einseitig richtest: ĂEs WIR <D IM -ME(E)R ALOle<S so sein, wie Du es bestimmstñ!) 

 

Die Ăvollkommene Wahrheit 441ñ hat dieselbe Quersumme wie ICH:  9!  
(Beachte: Die Ă10. der 17 normalen, nicht Perfekten Primzahlenñ korrespondiert mit 

der Positionsnummer 18, d.h. ein Ăunbewusster Gott =  10ñ IOST Ă18<59 PR>IMñJ)!   

 
pPP 1 2 3 1 4 2 5 3 4 5 6 6 7 7 8 9 8 10 9 11 12 13 10 14 15 16 17 

N 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 23 26 27 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 

Die Summe der ĂS-UP-ER-Perfekten Primzahlenñ = (pPP + n + P) = 

( 1 +2 +3 ) + (1 +2 +3) + ( 1 +2 +3 ) = 

   6+6+6 = 

18 = ICH  = yx 

18 IOST ein Ăbewusstes LeBeN<DI-GeS>ICHñ Ăder geistigen W-ELOTñ!  

 

Die Summe der ersten 18 Primzahlen ER-GIOBT übrigens: 

1+2+3+5 +7+11+13+17+19+23+29+31+37+41+43+47+53+59 = 441 = tm aJ 
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JCH UP will Dich auch NoCHOdarauf AUPOmerksam machen,  

dass ĂREION zufällig???ñJ die Ănumerische REIOHe-N-folgeñ(n)  

von Ă1 BI<S>18ñ, d.h. von ĂG-EI<ST>BI<S>ICHñJ, als Summe GeN-

AOU den Wert der Ă18. Primzahlñ ER-GIOBT und die ĂIOST 59ñJ! 

ĂDies<He 59ñJ IOST ĂREION zufällig???ñJ auch die Ă18. Primzahlñ: 

1 +2 +3 +5 +7 +11 +13 +17 = 59 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 = 59 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 P 18 = 59 

 

Ă58 + EINOS = 59ñ, d.h. ĂSeiendes-x  + Geistñ = ĂexisTIER<Ende Spieglungñ(= 59)! 

ĂICH Geist kann und WOErdeñ NUR unter ĂZU-Hilfe-NameñJ eines 

Ăpersönlichen ICHñ, d.h. wenn ICH  ALOS  sna INOErscheinung trete... 

(sna bedeutet ĂST-ERB-L-ICH -er Menschñ; sna = ĂSchöpfer ist meine exisTIERende Logikñ), 

und Ăvergessen habeñ(= hsn = NUR die ĂexisTIERende Logik wahrnehmendñ!), dass 

ĂICH AL OES BIONñ,  IN meinem ĂIN<divi>Du-AL -Bewusstseinñ 

irgendwelche Ăvon mir Geist SELBSTOselbst-logisch K-ON-ST-ruierteñ 

ĂexisTIER<Ende Spiegelungen = 59 wahrnehmenñJ!    

(h) jn  (= Ă(5)-9-50ñ bedeutet: etwas Ăaus-STR-Ecken, ausspannenñ, zu etwas 

ĂN-eigen, geneigt seinñ und Ădekliniert  und konjungier t WOErdenñ! 

swjn  bedeutet ĂexisTIER<Ende Spiegelung = aufgespannte LogikñJ!    

swjn  = Ăaus-Ge-B-REI<T-ET, ausgedehntñ und ĂAUP-GeGOebenñJ! 

swjn  = 300 +6 +9 +50 ER-GIOBT 365, soviel DA<S JAOHR hat Tage!J 

 

Darum führen die Faktoren einer persönlichen ĂWahrheitñ = tma  = 441, 

zwangsläufig ĂZUR 59ñ, d.h. ZU einer Ăformgewordenenñ(= r wu) 

ĂExis-TIER-Enden SpiegelungñJ! ĂB-EIOder Faktoren-Zerlegungñ  

einer Zahl beginn "MANN IM -ME(E)R "J  mit der ĂEINOSñJ,  

die wird B-EIOeiner Multiplikation  nicht gesondert erwähnt...  

aber ĂB-EI  der SUMMEOder Faktorenñ ĂT>U<T MANNOESñJ: 

 
  ĂMultipikationñ:                   ĂSUMMEOder Faktorenñ: 

441 = 3²x7²                    441 =    1     x3²x7² 

                   9+49 = 58 > 13 > 4      ĂEINOS+9+49 = 59 > 14 > 5ñ 

ĂEINOSñ, SPR-ICH: Ăder FAKT OR 1... IOST ALOle-Sñ!  
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Aus Ădies-ERñ Ăgött-L-ICHOeN EINOSñ ĂENTOSPR-in-GeNñ  

ĂALOle  anderen ausgedachten Zahlenñ! Darum kann MANN sICH  die 

ĂUPsolute 1, das Nya-SELBSTOauch nicht vorstellenñ, denn wenn MANN  an  

ĂEINOS denktñ, <SINOD NäM-L-ICH SCHOON D-REI  IN GOO-TT>:  
<1.ICH GeistO2.(O)=mein Geist... und 3.(TT), DA<S von meinem Geist Ausgedachte>  

 

ĂAUS GOO-TT stammt ALOle-S Ausgedachte = Wahrgenommeneñ! 

  

WIR wissen, ĂIN der REIOHe-N-folge der Positionsnummernñ(n) von 

ĂEINOS BI<S>18ñ befinden sich Ă10 zusammengesetzte Zahlenñ, deren 

Summe 112 = die Zahl von ĂGOTT JOHWH = hwhy Myhlañ ergeben... 

denn 86+26 ER-GIOBT Ă112ñ(= ĂELOF PolaritätñJ = JOHWH!) 

 

4+6+8+9+10+ 12 +14+15+16+18 = 112 
  

        1   2   3 4 5   6   7 8 9   10   

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 = 112 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 P 18 = 59 

Die Summe der ersten 10 Ănormalen Primzahlenñ ĂEROblühtñ(= ba = 12) 

ĂIM G<O-TT>VATERñ(= la ba  = 31+3 = 34 = dl  = ĂgebärenñJ) zum Wert 

des Ăsiebten Wortesñ von GeN.1:1 = Urah  (90 +200 +1 +5 = 296), Ădie Erdeñ!  

5+11+17+19+23+ 31 +41+43+47+59 = 296 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 = 112 (= Gott JOHWH) 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 = 296 (= Ădie Erdeñ)  

UM die Ăh>12<dñ und Ăh>31<dñ spiegeln sich Ăh> !<d ñ Zeichen!J 

ĂGOO-TTñ steht ĂALOS  Gott JOHWHñ "IM -ME(E)R IM Zentrum " 

seiner ĂEI-GeNOeN selbst-geöffneten Wahrnehmungñ!  

Ă10Ound 10ñ SINOD die Zahlen eines ĂGottes INOlogischer Aktionñ: 

10 = Ăgöttlicher Geistesfunken y ñ und 10 = ĂlimiTIERter Gottes-Verstandñ   

Die ausgewogene Harmonie der Ă10 ersten normalen Primzahlenñ und der 

Ăersten 10 zusammengesetzten Zahlenñ ERkennst Du auch an Folgendem: 

         = 26       = 86                   

N 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 = 112 (= Gott JOHWH) 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 = 296 (= Ădie Erdeñ) 

         37 + 75 = 112   75 + 221 = 296   
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Das Ă10. Zeichenñ der hrwt  ist das a des Ă1. Myhlañ...  
dies ist übrigens das 3. a, das in der hrwt  INOErscheinung ĂTRIOTTñJ!  

Beachte folgenden eigenartigen ĂPrimzahlen-SPROUNGñ: 

 
a b g d  h  w z x  j  y k  l  m n o e p u q r  s  t  K M N P U 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 61 67 71 73 79 83 89 97 101 

Die 10. Primzahl ist 23 und die 23. Primzahl ist 79, das erste End-Zeichen! 
(23 = ĂGeGOeN-überliegender Geistñ und 79 = ĂAuGeNOBlick-L-ICH <He Spiegelungñ!) 

10O +23 +79 = 112 ќ ĂELOF-2ñJ 

Der ĂGeist Gottesñ = Myhla xwr  hat den Wert: 86 + 214 = 300 = s ...  

mit End-Zeichen hat  Myhla xwr  den Wert:     646 + 214 = 860...  

éund das ist 10 x 86 =  = Gott J  UPJ!  

Sämtliche Faktoren der ĂWahrheit = tm a = 441ñ und meine neuen 

ĂOhrenbarungenñ berichten von der ĂWieder-AUP-ER-stehungñ des 

ĂGeist Gottesñ , dem göttlichen s  des Myhla xwr , der göttlichen 300!   

Die Faktoren von 441 SINOD: 

EINOS, DREI , 7, 9, 21, 49, 63 und 147 

die Summe dieser Teiler IOST: 

1+3<+7 +9 +21 +49 +63 +147 = 300 

Die ĂUPsolute Wahrheitñ steht " IM -ME(E)R IM OZusammenhang"  mit 

diesem ĂGeist Gottesñ...  

jede Ăpersönlich ausgedachte Wahrheitñ ist dagegen Ăle-D-IG-L-ICH<Tñ 

DA<S Ălogisch ausgedachte Konstruktñ eines ĂlimiTIERten Geistesñ! 

  

JETZT IOST der Zahlenwert des ĂGeist Gottesñ Myhla xwr  86 + 214, 

JETZT IOST das ĂUPsolute sñ, d.h. die ĂUPsolute LIEBEñ für Dich 

Geistesfunken ĂER-REI-CHOBARñ(rab  = Ăauseinandersetzen und EROklärenñ)!  
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Die Quadratwurzel aus 441, aus der ĂWahrheit tm añ, IOST 21.  

ĂDA<S 21. Zeichenñ(21 = ĂGeGOeN-über-liegende Schöpfungñ) ĂIOST DA<S sñ! 
  

ĂICH BIONñ eine Ăselbst-logisch ausgedachte tmañ, die ICH  ĂDUR-CH 

DeN Wissen/Glaubenñ meines pers. ICH  ĂIN mir SELBSTOverwirklicheñ! 

  
n 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11  12 13 14 15 16 17 18 
= ICH EROLE-BE...  

was ICH  selbst bestimme 

P 
1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 Summe ER-GIOBT tma  = 441 

 

ICH =18 BION JETZT  die bewusste Summe der ersten Ă18 Primzahlenñ, 

die ĂIN MIR  GeN-AOU-ST-ens jede  persönliche tma  = 441 öffnenñ! 

(DA<S la<T. Wort Ăensñ bedeutet: ĂGe-B-ILD -ET-es, Seiendes, EIN D>IN-GñJ!)  

 

IN der ĂZA<HL>18ñ hat sICH die ĂZAOHL-21 ver-ST-Eck<TñJ!  

ĂMANN ERkenntODA<S an DeN Teilernñ von 18 = ICH !  

 

Die Summe ALOle-R Teiler von 18 IOST...  

(Ădie 18, d.h.  ĂICH selbstñ ausgeschlossenñ): EINOS +2 +3 +6 +9 = 21!  

 

DA<S 18. Zeichen IN GeN.1:1 IOST DA<S s  IM WORT  Myms h ... 

dieses s  IOST bekannt-L-ICH <T das 21. Zeichen des ĂALOFA-BE<Tñ! 

   
 Myms h  = DA<S Ăwahrgenommene logISCHe Gestalten des MEERESñ, d.h. 

der ĂHimmelñ, DeN MANN  sICH Ănach außen denktñ, scheint außerhalb, 

der ĂWIRK -LICHTe  H-IM< M>ELñ IOST " IM -ME(E)R-innerhalb" !  

 

IM  geistigen Myms h  WIROKT der ĂGeist Gottesñ, der Myhla xwr  = s ! 

Jeder Ăpersönlich ausgedachte Myms hñ wird Ămaß-GeB-L-ICHñ von der 

persönlichen ĂGeist-Beschwörung des MEERESñ, von My-hla -xwr , von 

einem Ăpersonifizierten xwr  und dessen persönlichen hla ñ bestimmt!  

 

DA<S Ă17. 18. 19. 20. und 21. Zeichenñ IN GeN.1:1  

ĂB-ILD< eN DA<S>WORT  Mymshñ!  
 
My-Msh  bedeutet IM Ganzen: ĂDAS WORT<D-Ort, NA-ME>MEERñ!J  

 

17+>18<+19+20+21 ER-GIOBT 95 = die ĂGeburt einer Wahrnehmungñ! 

 

Die Ăgeistreiche Verbindungñ des Myhla xwr  mit dem Mymsh, wo der 

ĂGeist Gottesñ thront  = 300O+95 = 395(= ĂLOGOSOGeburt einer Wahrnehmungñ)!  

 

395 IOST darum auch der Wert der B-EIODeN Worte hmsn und  hnsm!  
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hmsn bedeutet ĂSEEOle, LeBeNOS-Hauch, gött-L-ICH -EROAtemñ und  
hnsm bedeutet ĂUPOsonder-L-ICH, eigen-artig, seltsamñ, aber auch 

ĂStellvertreter, Zweiter, Repräsentant usw.ñ... und das IOST Dein ICH ! 

 

Du Geistesfunken bestimmst ALOS Repräsentant = hnsm mit Deinem 

derzeitigen ĂlimiTIERten ICHñ Ămaß-GeB-L-ICHñ ¿ber  ĂALOle-Sñ!  

Dein ICH  urteilt einseitig in Ăgut oder böseñ, Ărichtig oder falschñ!  

 

Du Geistesfunken hast AL <S unbewusstes ICH  Deine eigene ĂHeiligkeitñ 

Ăvergessenñ(= hsn ): hnsm bedeutet auch Ăvom Schlaf-wiederholen-lernenñ!    

 
ĂJüdische Schriftgelehrteñ nennen ihre Ămündliche Lehreñ = hnsm = ĂM-ISCH-NAñ 

und ihre Ătraditionellen Gebeteñ nennen sie hlpt , was (laut Wörterbuch) auch 

ĂAnstößiges, Nichtigkeit, fades Gebet, Albernheit und ungereimtes Zeugñ bedeutet!  

 
Weil wir gerade DA>B-EI  SINOD: yrbe  bedeutet ĂHebräer, hebrä<ISCHñ...  

Nyrbe = ĂGesetzesverletzer, Verbrecherñ = N-yrbe  = Ăhebräische Existenzñ! 

 

ĂALOle materialistisch gesinnten Menschenñ ĂSINOD solche Nyrbeñ, 
diese Personen WOErden ALOle, ĂG-LeICH (en)-gültigñ ob Jude, 

Deutscher oder anderer Nationalität, ĂDeN 7. TAG nicht überlebenñ! 

 

"HIER&JETZT Oausgedachte Personen" HaBeN kein ewiges LeBeN, 

einzig der Ăbewusste Geistñ, der ĂsICHOdies<He Personenñ... 

ĂTAGOTäg-L-ICH  selbst ausdenktñ, dieser bewusste Geist IOST EWIG !   

Die Summe ĂALOle-R Indikatorenñ der ersten 18. Zeichen... 

ĂSumme der PP Nummernñ + ĂSumme der P Nummernñ  =   91  
+ ĂSumme der PP nñ + ĂSumme der P nñ                            = 171  

+ ĂSumme der PP Werteñ + ĂSumme der P Werteñ             = 441  

                                                              ER-Ge<BeN:  703  

703 SINOD der Wert Ăder letzten zwei W-Orteñ IN GeN 1:1...  

 !Urah t aw...= ...und DuOSP-AT<eN der Erde! 
(ta  (= Akkusativ), bedeutet ĂDuñ und ĂSpatenñ; ĂSP-AT<eNñ ќ te -Po = ĂSCH-Welle der Zeitñ!J) 

 
1 2 3 1 4 2 5 3 4 5 6 6 7 7 8 9 8 10  36  +  55  =   91 

n 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18  59  + 112 = 171 

P 1 2 3 5 7 11 13 17 19 23 29 31 37 41 43 47 53 59 145 + 296 = 441 

91 + 171 + 441 = 703 = Urah taw  

 




